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neue Schreckenstaten der Terroristen.
Bomben und Mord.

In  Grodno  wurde am Samstag abend auf Polizi¬
sten, die auf dem Gymnasiumsplatz standen, von einem
Mann eine Bombe  geworfen , wodurch 5 Personen
verwundet  wurden . Als der Gehilfe eines Polizei¬
offiziers auf den davoneilenden Uebeltäter feuerte , wurden
aus der angesammelten Volksmenge Revolver»
s ch ll s se abgegeben. Die Polizei erwiderte das Feuer.
Auf Seiten der Polizei wurden der Polizcioffizier und ein
Schutzmann leicht verwundet, aus der Menge eine Frau und
zwei Männer leicht, einer schwer verletzt.

In Tula  wurde der Präsident des Tulaer Bezirksge¬
richts, Remezoff, in seiner Villa durch acht Revolverschüsse
ermordet; die Täter entkamen.

Das Attentat auf Stolypin
"Ae Verhaftung eines Mitgliedes der Petersburger

Kampfesorganisation in Peterhof hat der Polizei wichtige
Anhaltsvuukte für die Urheberschaft des Attentats auf Sto¬
lypin gelleser». Dadurch, daß es einem Arzt gelang, die
Fetzen eines von einem Verhafteten zerrissenen und im Mo¬
ment seiner Festnahme verschluckten Dokumentes wieder an
den Tag zu bringen, konnten wichtige Schriftstücke aufge-
sunden werden, wie u. a. ein Verzeichnis aller an den letzten
politischen Morden beteiligten Personen , wie auch Aufzeich¬
nungen über weitere Gewalttaten enthielten . In Peterhof
wurden mehrere Anarchisten verhaftete — '

Sfra&enkämpfe in üi au.
Als in Libau  auf einem Gcfangonen-Transport ein

ueberfall ausgeführt wurde, schlugen die Aufseher sofort
Alarm. Das Militär gab mehrere Salven ab. Hierbei
wurden8 Personen getötet  und mehrere verwundet.
Mehrere Häuser wurden von Kugeln durchlöchert, wobei
eine an dem Vorgänge gänzlich unbeteiligte Mutter mit
chrem Säugling , den sie an der Brust trug , getötet wurde.
Als der Polizeimeister mit Gehilfen und Soldaten zum
Schauplatz des Tumults eilte, wurden sie an der Straßen-
ecke mit Revolversalven empfangen. Ein Aufseher wurde
verwundet. Auch an anderen Stellen krachten zahlreiche Re-

^rschüsse, wobei ein Schutzmann verwundet wurde. Wie
e> scheint, hängen diese Affären alle mit einander zusammen,
oa ste auf dem Wege zum Bahnhofe stattfanden , wohin die
befangenen transportiert werden sollten,
o ,■?!*erner un*erm  2 . September aus Libau gemeldet:
«wifchen Revolutionären und Truppen ist ein blutiger Kon-

^gebrochen . Da die g am z e G a r n i s o n m o bi l
Wt Wie , flüchteten sich die Revolutionäre in Pr var-
(LrA 0,6 1,00  Artillerie beschossen wurden . Die Zahl der

° unb  Verwundeten ist auf beiden Seiten beträcht-
Qber ""ch nicht genau festgestellt werden. Die

^ yaflung früherer Dumamitglieder dauert fort . Die

Kleines Feuilleton.
wfc * der Urwelt betitelt Wilhelm Bölsche eine naturwtt-
LMl .che Plauderei, die wir im

- be  s 'vv „Ueber Land und Meer'
Plauderei, die wir im neuesten Heft der Oktav¬

vach»Bi nL "^ ekr ^and und Meer" finden. Bölsche weist
derd'r-j/ , m , dle besonders durch populäre Schilderungen weit
Periodenb Anschauung ist, als sei die Erde in ganzen, langen
Umsanos Urgeschichte überwiegend von Tieren riesigen
in (Mpni .?lkert gewesen. Das verhältnismäßig Geringe, das
der noch findet von jenen Vorweltsdingen, ist

Abhub ungeheuerster Zeiträume, ungezählter
rationp»^, tWll in denen noch viel ungezähltere Gcne-
bie{er ^ *ere  “ ber  die Erde gezogen sind. Im Verlaufe
fchlecktt»? lnonenfolgen haben nun immer wieder einzelne Tierge-
kann ml e§ "vrübergehend zu gewissen Extremen, Extravaganzen
rode fn/rfL sagen, der Körpergröße gebracht: aber ge-
Dasefl-f Riesenausläufer hatten keine günstigen Chancen im
ielnen "vd unterlagen besonders leicht irgend einem ein.
Welt Avch sind diese Riesen nie das Gros der Tier-
Heinerenm ^nd ihnen nicht nur lange Ketten sehr viel
kleinen̂nF^ hren vorausgegangen und haben neben ihnen
iog QT* ^rwandte fortbestanden, sondern diese Kleinen haben
der (t -slf .^iel länger weitergelebt, ja noch heute gibt es auf

s. lvicho überlebende Urweltlcr, „lebende Fossilien", tm?
der tri ? ? "^ nt, a. B. den Tapir , den Igel , den Klippschliefer,
den, ApsrKleinheit  ser ist nicht größer als ein Kaninchen)
darße °^ orn nahe verwandt ist; endlich das älteste und sonder-
Und ner  jfr .^ute existierenden Säugetiere , das Schnabeltier.
lEderrei? ? , kleinen oder wenigstens mittleren Formen sind
gewesen- n Uebergangsformen in der ansteigenden Entwicklung
^öuoeti'? ^ das Amphibium zum Reptil, bas Reptil zum
doni i'drt ; auch der berühmte Urvogel Arch""nstryx, der

zum Vogel vermittelt, hatte nur die Größe einer

Dienstag , den 4» September 1006.

Todesstrafe, die gegen 22 Aufrührer verhängt wurde, ist in
Zwangsarbeit umgewandelt worden.

Der revolutionäre Pope,
der an Bord des Kriegsschiffes „Pajat Assowa" wegen feiner
revolutionären Propaganda verhaftet worden war , ist in ein
Kloster verbannt worden.

Die loÄalrevoiutionäre partei-vrgauiiation
hat an die Bauern einen Aufruf erlassen, in welchem die¬
selben aufgefordert werden, der gegenwärtigen verbrecheri¬
schen und ungesetzlichen Regierung die Steuern und die Re¬
kruten zu verweigern und wenn die Entscheidungsstunde
kommt und die Arbeiter in den Städten und die Eisenbahner
den offenen Kampf gegen die Regierung aufnehmen werden,
diese nach Kräften zu unterstützen.

Agrarunruhen.
Aus Odessa,  2 . September , wird gemeldet: Da in-

folge der Regierung die Steuererheber in den umliegenden
Dörfern die Steuern eintreiben , haben sich die Bauern er-
hoben und zahlreiche behördliche Organe haben telegraphisch
gebeten, Militär zu senden. Viele Beamte wurden von den
Bauern getötet und verwundet.

Verhaftung.
Der lange gesuchte Führer der Revolutionäre in Liv¬

land, Kroder, ist, nach einem Telegramm aus Riga , verhaf¬
tet worden.

In dem Depot der elektrischen Straßenbahn zu R i g a
wurde ein

Dynamit-Kager entdeckt.
Ebenso fand ein Gutsbesitzer in seinem Wagen ein Packet,
das von der Polizei geöffnet wurde und Dynamit enthielt.

Geheimnisvoller Mord durck eine kuliin.
Aus Jnterlaken,  1 . September , meldet die Schweiz.

Dep.-Ag.: Im „Hotel Jungfrau " hat heute mittag während
der Table d'hote eine etwa 22jährige russische Dame
einen Herrn durch mehrere Revolverschüsse getötet.  Das
Opfer ist ein Rentier aus Paris namens Charles Müller
im Alter von 73 Jahren . Müller verstarb nach einer Stunde.
Die Russin wurde sofort verhaftet . Bei der Untersuchung
erklärte sie, sie sei beauftragt , den früheren russischen Mini¬
ster D u r n o w o zu töten, verweigerte aber jede weitere
Auskunft . Die Dame war vor einigen Tagen in Begleitung
eines älteren Herrn hier eingetroffen ; sie ließen sich unter
dem Namen Herr und Frau Stafford einschreiben. Ersterer
verließ gestern das Hotel und sagte, er wolle einen Ausflug
in die Berge machen.

Sin Verdächtiger in ßamburg.
Den „Hamb. Nachr." zufolge wurde am Vormittag des

1. September in der Steinstraße in Hamburg  ein Russe
namens Jakubowski verhaftet . Bei einer vorcp-̂ ommenen
Haussuchung fand man Waffen, Sprengstoffe , sowie eine
große Anzahl revolutionärer Schriften in russischer Sprache.

21. Jahrgang.
. I ,  W,W,i w W in« - —  . ..

Die Polizeibehörde bezeichnet jedoch im Gegensatz zu den
Blättermeldungen den gestern verhafteten Russen, Jaku¬
bowski als einen harmlosen Menschen.

» * :*

CEel e8 1 omm e.1
Petersburg , 3. Sept . Allen Gerüchten zuwider, wo-

nach Ministerpräsident Stolypin  sich abermals an die
Vertreter der Gesellschaft gewandt habe, darunter auch an
Gutzkow,  um sie zum Eintritt in das Minifterkabinett zu
bewegen, erklärt Gutzkow, er habe keine neue Aufforderung
erhalten . Ebenso sei das Gerücht falsch, daß die Fortsetzung
der Verhandlungen durch den Hofminister Baron Fredericks
geführt werden. Auch mit anderen Vertretern der Gesell¬
schaft wurden keine Verhandlungen geführt . Gutzkow
glaube feinem Daterlande mehr zu dienen, als politischer
Kämpfer, speziell während der neuen Dumawahlen , damit
diese weder zu reaktionär , no chzu linksstehend ausfallen.

Petersburg , 3. September . Der Gouverneur von Pe¬
tersburg teilt in einem Zirkularschreiben den Provinzial¬
behörden mit , daß die revolutionär ^ Organisation beschlossen
hätte , das Gouvernement mit 600 Ennssionären zu über¬
schwemmen, um die Sozialisierung des Landes und die all-,
gemeine Erhebung unter den Bauern zu propagieren. Auch
soll beabsichtigt sein, am 23. oder 28. September den Gene-
ralstreik zu beginnen . Gleichzeitig werden den Provinzial¬
behörden Verwaltungsmaßrege 'ln erteilt

Petersburg , 3. September . Eine hiesige Zeitung mel¬
det an leitender Stelle , daß die diesjährige Getreide-Kam¬
pagne größere Anforderungen an die Staatsbank stelle und
daß daher leicht eine neue Papiergeld - Emission
möglich wäre, die auch zu solchen Zeiten als völlig normal
zu bezeichnen wäre.

Warschau , 3. September . Hier wurde der bekannte
General Tjumentkow  beim Verlassen seines Hauses
von 5 Revolutionären überfallen und durch Revolverschüsse
tätlich verwundet.

Libau , 3. September . Die Zchhl der anläßlich der jüng.
sten Straßen -Krawalle hier Verhafteten beläuft sich auf
etwa hundert Revolutionäre,  unter ihnen eine
Anzahl Frauen.

Riga , 3. September . In Sennewarden bei Riga wurde
der lutherische Pastor mit seiner Frau ermordet.

Peterhof , 3. September . Die Schwester der Kaiserin,
Prinzissin Viktoria von Battenberg,  reiste gestern
abend ins Ausland ab. Der Kaiser, die Kaiserin, die Groß,
fürsten und das Gefolge geleiteten sie zum Neupeterhofer
Bahnhof.

Helsingfors , 2. September . Der Kommandeur des 22.
Armeekorps, Baron Salza , dessen Bestätigung das am 30.
August über den Rest der Sweaborger Meuterer
vom Kriegsgerichte gefällte Urteil unterlag , verwandelte die
darin ausgesprochene Todesstrafe für einen Soldaten in le-

Taube. Das räumlich Allerumfangreichste aus den Urzeiten der
Erde aber verdanken wir erst recht ihren allerzwerghaftesten Be¬
wohnern: die Dolomiten Tirols etwa oder die Kreidefelsen Rü-
gens sind die Bauwerke von Korallen und winzigen Urtieren;
hier erscheint die Macht der „Kleinen" in der Weltgeschichte
überwältigend. —Außer diesem glänzend geschriebenen Essay Bo>-
sches enthält das gleiche Heft, das erste im 23. Jahrgang der
Oktaiv-Ansgabe von „Ueber Land und Meer", noch eine große
Reihe reich illustrierter, gemeinverständlicher Aussätze.

Die Gänse der Primadonna . Aus Leutschau wird dem Wie-
ner Fr .-Bl. gemeldet: Einen in der Geschichte des Antomobilis-
mus wohl noch nicht erreichten Rekord hat die gegenwärtig in
der Tatra zum Sommeraufenthalt weilende Budapester Prima¬
donna Fräulein Fedak zu verzeichnen. Die Sängerin ist seit
kurzem glückliche Besitzerin eines Automobils, mit dem sie häu¬
fig Ausflüge unternimmt. Mit ihrem Vehikel hat sic schon eine
ganze Reihe Tiere zur Strecke gebracht, aber in dieser Hinsicht
hat sie vor einigen Tagen sich selbst übertroffen. Sie unternahm
dieser Tage einen Ausflug per Automobil nach Gömör und schlug
alsbald ein lebhaftes Tempo ein. Bis zum Dorfe Szcpesvelh-
hely hatte nun Fräulein Fedak nicht weniger als 140 Gänse, d:e
sich auf der Straße umhertrieben, mit ihrem Automobil über-
fahren, doch war sie vom Lenken des Wagens so stark in An-
spruch genommen, daß sie gar nicht bemerkte, in welch rapider
Weise sie den Viehbestand der ganzen Gegend dezimierte. Sie
fuhr ganz ruhig weiter. Doch die Bauern des Dorfes, die sie
schon von ihren diversen Fahrten her kannten, wußten sich zu
Hellen. Die Sängerin mußte denselben Weg zurücksahren, und
als sie wieder zum Dorf kam, fand sie mitten auf der Straß¬
eine Barrikade und neben dieser eine große Menschenansamm-
lung. Fräulein Fedak mußte Halt machen und jetzt erst erfuhr
sie, was sie angerichtet hatte. Es wurde ihr v-̂n den Bauern
eine längere Reihe bereits saldierter Rechnungn überreicht: pro
Gans 4 Kronen, in Summa 560 Kronen. Die Sängerin faßte

oie ganze Getchichte von der heiteren Seite auf und erlegte die
560 Kronen. Dann wurde ihr ein Teil der zur Strecke ge-
brachten Gänse aufs Automobil geladen, da sie sämtliche Opfer
nicht hätte mittransportieren können, die Barrikade wurde zur
Seite geräumt und im nächsten Btomente knatterte das Automo¬
bil mit der Primadonna von dannen, g -olzt von den begeister¬
ten Eljenrufen der geschäftstüchbigen Bauern, die noch nie Gänse
zu so guten Preisen losgeschlagen hatten.

James Willing, der Gründer der bekannten Londoner Re¬
klame-Firma „Willings Limited", starb in der nordwestlichen
Borstadt Hampstead im 89. Lebensjahre. Bei Eröimung der
Untergrundbahn 1863 kam Willing auf den Gedanken sich von
der Elsrnbahngesellschast das Recht zu erstehen, innerhalb und
außerhalb der Bahnhöfe an verwendbaren Flächen Reklame-
schilder anznbringen. Zu jener Zeit war die Daseinsberechrig-
ung der Reklame noch nicht anerkannt. „Bill-stickcrs" IZettel-
Ankleber, standen mit der Polizeibehörde auf ständigem Kiegs.
fuß. Die nunmehr selten gewordene Warnung „Bill-stickers will
de prosecuted!" konnte man früher an jeder Mauer und jeder
Bretterwand le,en. Willing aber sah auf diesem Gebiete ein
fruchtbares Feld der Tätigkeit und eröffnete in King's Croß ei-
neu kleinen Laden für seine Anzeigen-Annahme. Er Aahm jeden
Bauzaun in Beschlag; für eine freie Wand, die man ihm vor
40 Jahren gern zu 10.1k überließ, bezahlt die Firma jetzt jähr-
sich Summen bis zu 12 000^ und macht trotz solcher Kosten
glanz-nde Geschäfte. James W' lling hat mit seinem also er-
wordenen Reichtum viel Gutes getan. Er selbst pflegte zur Er-
holung nach Boulogne zu gchen und sandte etwaige Kranke unter
seinen Angestellten ebenfalls dorthin, wo sie seinem Hotekwirt
anempfoh en wurden und unentgeltlich bis zur Wiederberstellung

? '3im  60jährigen Jubiläum der Königin
Viktoria st,stete Willing dem Badeort Brighton einen Glocken-
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benslängliche , für drei in 20jährige , für sechs in 15jährige
und für die übrigen Soldaten und für zwei Bauern in 12-
jährige Zwangsarbeit . .

Paris , 3. September . Der 76jährige Charles Mül¬
ler,  welcher im Speisesaal des Hotes Jungfrau in Jnter-
laken von einer jungen Russin erschossen wurde , soll aus
Mülhausen im Elsaß sein . Die Mörderin heißt mcht , wie
sie angab , ihr Name muß erst noch fcstgestellt werden . Lie
hat alles vernichtet , was zur Feststellung ihrer Person hätte
dienen können . Ihr russischer Begleiter , der am Freitag ab-
reiste , war zweifellos ihr Komplize , lieber das Verbrechen
ist die Fremdenkolonie und die Bevölkeruiig von Jnterlaken
sehr erregt.

Pofftifdie Tages- Heberlidif.
* Wiesbaden , 3. September 1908

Bleibt PodbielskiT
Die B . N . N . schreiben : Wie wir von zuverlässiger Quelle

hören , sind die Differenzen zwischen dem Reichskanzler Für¬
sten Bülow und dem Landwirtschaftsminister von _ Pod-
bielski ausgeglichen . Der Minister hat auch die indirekten
Beziehungen zur Firma Tippelskirch gelöst und verbleibt im
Amte.

Sn Sachen üippelskirdi
erfahren mehrere Berliner Blätter , daß jetzt das Kolonial¬
amt mit den Bestellungen an die genannte Firma i n n e
hält.  Die Firma hat jetzt Bestellungen für etwa 2 Mil-
lionen in Arbeit , die zum größten Teil fertig sind. Wre
übrigens aus den ^Suchern hervorgehe , habe sich bis zum
Jahre 1900 ein Konto befunden , auf dem zahlreiche Gut¬
schriften für Gewinnanteile und Gegenleistung für Beter-
ligung an Handelseinkünften erfolgt sind.

Die fkandinapifchen Säfte.
,tu § Anlaß der Anwesenheit des schwedischen und däni¬

schen Geschwaders vor Kiel fand am Samstag abend beim
Prinzen Heinrich ej,ne Tafel statt . Prinz Heinrich brachte
einen Trinkspruch auf die Könige von Schweden und Däne-
mark aus . Hierauf erwiderte der Kommandant des schwe-
dischen Geschwaders , Admiral Olsen , zugleich auch im Na-
men seiner dänischen Kameraden mit einem Trinkspruch auf
den Kaiser . Sonntag mittag waren sämtliche Admirale und
die Kommandanten der im Kieler Hasen liegenden nordi¬
schen Geschwader zu einem Frühstück bei dem Flottenchef
Großadmiral von Köster auf dem Panzerschiff „Kaiser WA-
Helm II ." geladen , woran auch Prinz Heinrich teilnahm.
Abends 8 Uhr fand eine Ballfestlichkeit für alle fremden
Offiziere und Seesoldaten in der Marineakademie statt.

*Jn der Propinz Polen
nimmt die Verweigerung der Abgabe deutscher Antworten
im Religionsunterrichte und des Betons des Vaterunsers in
deutscher Sprache immer größeren Umfang an . Alle ange-
drohten und verhängten Strafen nutzen nichts . Im Auf¬
träge des Kultusministers wird ein Ministerialrat nach Po-
sen kommen, um mit den Schulbehörden zu beratschlagen,
was in dieser Angelegenheit zu tun ist.

Oie Bahnbaulen in Sfldweffafrika.
Die N . A . Z. schreibt : Durch die Presse geht die Nach¬

richt , der Kommandeur der Schutztruppe Oberst von
Deimling  habe den Weiterbau der Eisenbahn Lüderitz.
bucht -Kubub bis Keetmanshob . auf eigene Faust angeordnet.
Es ist richtig , daß von Deimling wiederholt bei dem Ober-
kommando der Schutztruppe und dem Generalstabe bean¬
tragte , die Eisenbahn Lüderitzbucht -Kubub sofort nach Er-
reichung von Kubub als Feldbyhn bis Keetmanshoop weiter-
zubauen , da er den schleunigen Bau der Strecke Kubub-
Keetmanshoop im militärischen Interesse zur Sicherung des
Nachschubs für unbedingt notwendig erachtet . Zugleich hat
von Deimling um die Entsendung des erforderlichen Mate-
rials gebeten . Auf diese Anträge wurde dem Obersten durch
den Generalstab in Uebereinstimmung mit dem Reichskanz.
ler telegraphisch eröffnet , daß Material für den Weiterbau
der Bahn über Kubub hinaus ohne Bewilligung der Mittel
durch den Bundesrat und Reichstag nicht zur Verfügung ge.
stellt werden kann.

Der Wochenruhefag in Frankreich.
Der französische Handelsminister erließ ein Rund-

schreiben , das die Unsicherheit in bezug auf die Handhabung
des Gesetzes über den wöchentlichen Ruhetag beseitigen soll.
Das Rundschreiben schließt von der Wohltat des Gesetzes
vlle diejenigen aus , die nicht Arbeiter oder Angestellte sind,
so auch insbesondere Zeitungsredakteure und dramatische
Künstler , die beide einen freien .Beruf ausüben . In den Be¬
rufsklassen , zu denen diese gehören , haben Anspruch darauf
Einerseits Drucker , Typographbn , Boten usw ., andererseits
Maschinisten , Beschließerinnen , Kontrolleure usw. Ferner
haben Anspruch darauf Wechsel- und Handelsmaklcr . Dienst,
personal , wie Kammerdiener , Dienstmädchen usw., wstd
durch das Gesetz nicht berührt . Den Gewerbeinspektoren
wird zunächst für die Ausführung des Gesetzes die größte
Nachsicht empfohlen.

Da; neue amerikanische Einwanderiingsgefelj
Der N . A . Z . wird aus Newyork geschrieben : Der Ent-

Wurf des neuen Einwanderungsgesetzes kam im Repräsen¬
tantenhause zur Beratung , wobei die wesentlichsten borge-
fchlagenen Erschwerungen für die Zulassung der Einwan.
derer aus dem Entwurf gestrichen  wurden . Namentlich
soll es bei dem Kopfgelds von 2 Dollar verbleiben , während
der Entwurf des Senats ein Kopfgeld von 8 Dollar vorsah.
Ebenso lehnte das Haus den sogenannten B i I d u n g s.
» e x t ab , nach welchem Einwanderer über 16 Jahre ansge-
schlossen werden sollten , wenn sie die englische oder eine an-
dere Sprache nicht lesen können . Da die Beschlüsse des
Hauses von denen des Senates abweichen , ging der Entwurf
pn ein gemeinsames Komitee beider Körperschaften und ist
damit für diese Session abgetan.

WteSdadener General-Nnzetzer. ZI,  Jahr - a»,

Deuftdilurtd.
'* Berlin , i . September . Begünstigt vom prächtigsten

Wetter fand heute vor dem Kaiser auf dem Tempelhoser
Felde die H e r b st p a r a d e des Garde -Korps statt.

Ausland.
* Konstantinopcl , 3. September . Die Militärtrans-

,wrte auf der orientalischen Bahn gegen Westen  werden
ortgesetzt . Bei der Pulver - und Patronenfabrik in der

Vorstadt Makrikeui werden ganze Züge mit Pulver und fer¬
tigen Patronen beladen . Vorgestern ging ein Pulverzug,
bestehend aus 10 Waggons , nach Adrianopel ab.

* Peking , 2 . September . Der Kaiser erließ ein Edikt/
in welchem die Einführung eines konstitutionellen
Regierungssystems  zugesagt wird für den Zeit-
punkt, an welchem das Volk reif  sein wird.

ürbstterbswegung.
Bochum, 3. September . Die Befürchtung , daß die Lohn-

oifferenzen im Ruhrrevier wieder zu einem großen S t r ep k
Ähren könnten, scheint für die nächste Zeit unbegründet
zu sein. Eine Versammlung der Belegschaft der Zeche Freie Vo¬
gel und Unverhofft beschloß, von Lbhnerhölhungs-Forderungen
vorläufig abzufehen. Die Versammlung trug einen durchaus
niedlichen Charakter . Man gewann den Eindruck, daß an ei¬
nen Streik der Ruhr -Bergleute , wie er in letzter Zeit von
ängstlichen Gemütern wieder mehrfach an die Wand gemalt wur-
de, fürs erste nicht zu denken ist.

Berlin . 3. September . Eine allgemeine Lohnde,
w e g u n g der Berliner städtischen Arbeiter aller Kategorien
wird für den nächsten Monat angekündigt, nachdem der dem
Anträge der sozialdemokratischen Stadtverordneten -Fraktion
entsprechende Entwurf einer neuen Arbeitsordnung von der
Verwaltung keine Berücksichtigung gefunden hat . Die städtischen
Arbeiter wollen deshalb jetzt erneut Vorgehen.

Teplitz-Schönau 3. September . Eine Delegierten -Versamm»
lung der sozialistischen Union der Bergarbeiter , die gestern in
Dux abgehalten wurde , stimmte dem von den Anarchisten insze.
nierten Streik  im Dux -Brüxer Revier nicht zu , sondern
beschloß, am Dienstag im ganzen Kohlenrevier ihre Forderungen
zu überreichen . Am nächsten Sonntag wird in Dux wiederum
eine Konferenz stattfinden , die über die Anttvort und den all¬
gemeinen Streik beschließt. Bei der Abstimmung kam es zu
großen Tumulten . Anarchistische Bergarbeiter drangen in den
Saal . 3 Personen wurden schwer verwundet . Die Gendar¬
merie räumte den Saal und nahm mehrere Verhaftungen vor.

Paris , 2. September . In Rouen streiken  die Bäcker.
Kundgeber plünderten die Bäckerläden. Bei dem Zusammenstoß
mit der Polizei gab es auf beiden Seiten Verwundete.

Bus aller Welt.
Scheue Pferde . Man meldet aus Linz, 2. Sept . : Ms ge-

ftern der Erzherzog  E u g e n sich auf das Manöverfeld ans
der Höhe von Stezr begeben wollte, scheuten die Pferde der
Eguipage und rannten gegen einen Gas -Kandelaber . Die Equi¬
page sowie der Kandelaber wurden vollständig zertrümmert.
Nur dem Umstande , daß cs dem Erzherzog und seinem Aoju-
tanken gelang, rechtzeitig abzuspringen , wurde ein Unglück ver-

Begnadigt . Wie aus Düsseldorf gemeldet wird , ist die ge-
gen die Mörderin Blömers verhängte Todesstrafe in lebensläng¬
liche Zuchthausstrafe umgewandclt.

Tödlicher Unglückssall. Man meldet aus Berlin , 1. Sept . :
Gestern abend macht« der Motorballon des Herrn von Parseval
auf dem Uebungsplatze des Luftschisser-Bataillons in der Tegc-
ler Haide abermals einen Aufstieg, der in Gegenwart des Ge-
neralleutnants von Werneburg technisch zwar erfolgreich verlies,
aber mit einem sehr traurigen Unglückssall« endete. Nach Be¬
endigung der Fahrt wurde der Ballon wieder «in die aus Well¬
blechs hxrgestelltc Ballonhalle zurückgebracht. Bei dem Schließen
der Schiebetüren der Halle geriet das Söhnchen des Waffenmei-
sters P ri e sek e des Luftschisser-Bataillons , welches ungesehen
in der Schiebetür gespielt hatte , zwischen diese und die Hinter¬
wand der Halle , wobei ihm der Schädel völlig eingeklemmt wur.
de. Der Knabe war sofort tot.

Durch ein Roll fuhrwerk wurde in Berlin die 70jährige
Schwiegermutter des Fabrikanten Bauer in der Reichenberger¬
straße überfahren . Die alte Frau trug innere Verletzungen da¬
von, während ihr einjähriges Enkelchen, das sie in einem Sport-
wagen spazieren fuhr , einen tödlichen Schädelbruch davon . trug.

Mord ! In München wurde am Samstag nachmittag die
Protistuierte Hertha Lang aus Pfarrkirchen in ihrer Wohnung
an der Krämerstraße ermordet ausgefunden. Die Tat muß nachts
kurz nach 12 Uhr geschehen sein. Von dem Täter fehlt noch
jede Spur . Man vermutet , daß er den Zuhälterkreffen ange-
hört und daß ein Racheakt vorliegt.

Feuersbrunst . Man meldet aus Haderslebcn , 2. Sept . : Die
Fabrikgebäude und ein Lagerschuppen der Holzbearbeitungs-
fabrik von Hansburg sind heute nacht vollständtg niedergebrannt.
— Ferner meldet ein Telegramm aus Gera , 3. September : Die
ZoitzÄrühl bei Liebschwitz, welche schon im Jahre 1885 einmal
niederbrannte , ist wieder ein Raub der Flammen geworden . Der
Gesamtschaden beläuft sich auf 700 000 .1

Unter dem Verdachte des Giftmordvcrsuches wurden in
Thorn der Arbeiter Albert Majewski und dessen Schwägerin
Maria Korzinski , die ein Liebesverhältnis unterhielten , ver
haftet . „ ,

Lcichcnsunb. Ein Telegramm meldet aus Grunberg
Schl ., 3. September : Der Major a. D . Träger wurde in einem
Teich mit ausgeschnittenen Pulsadern tot aufgefunden.

Deutsche Opfer der Erdbeben in Chile. Die „N . A. Z ."
meldet - Unter den Opfern des jüngsten Erdbebens in Chile sind
nach amtlichen Meldungen aus Valparaiso bisher folgende Per.
sonen mit deutschen Namen als getötet ermittelt worden : Helene
Wilckens Wiebe aus Altona , Bruno Blaschke aus Oberwälden-
bürg (Schlesien), August Kiel aus Kuxhaven, Minna Dittrich
Helfen (?), zwei Töchter , Celina Blaschke, Gustav Eggeling,
Berta Eduard Lusiana (? ) aus Kiel in Valparaiso : Guillermo
Wagemann in Talca , Herbert Carolens (Carstens ?) in Concep-
cion Emma Zeller in Vina , Wilhelm Junghans , Charlotte Fen-
ner und Hach seid aus Hamburg . Die Vermögensverluste von
Reichsdeutschen sind recht erheblich. — In Valparaiso werden
noch fortdauernd leichte Erdstöße wahrgenommen.

Dampfer gesunken. Man meldet aus Madrid , 2. September:
Der belgische Dampfer Nor de beige ist infolge Auflamens auf
einen Felsen gesunken. Die aus 14 Mann bestehende Be-atzung
rettete sich auf Boote . Die Schissbrüchigen landeten >n der
Nähe von Rivera . Sie wurden vom belgischen V 'zeconstn in
ihre Heimat zurückbefördert.

Bur 6er Umgegend.
X Bierstadt , 3. Sept . Unsere gestrige K i rchw e i h e, von,

besten Wetter begünstigt, erfreute sich eines lebhaften Besuches.
Drei Omnibusse waren immer bis auf den letzten Platz besetzt.
Die Säle waren gefüllt und auch die Wirtschaften , welche keinen
„Klimm bimm" veranstalteten , erfreuten sich eines recht guten
Besuches. Ausschreitungen kamen nicht vor . Auch heute, am
zweiten iKrchweihtage, hofft man noch aus ziemlichen auswär¬
tigen Besuch: denn bekanntlich gehen die besseren Kirchweihbe.
ücher immer am zweiten Tage aus.

Hd. Mainz , 1. Sept . Seit vorigen Mittwoch wird hier
die Frau  eines Metzgermeisters vermißt,  deren Mrschpoin.
den nm so unbegreiflicher ist, als sie 6 Kinder hatte . — Die
Mainzer Lederwerke  haben ihr gesamtes Baugelände inner
Zugrundelegung des städtischen Bebauungsplanes in 163 Bau¬
plätze eingeteilt , die sie freihändig verkaufen wollen.

er . Nieder -Wallnf , 3. Sept . Bei dem gestern in Rauenthal
stattgesundenen volkstümlichen W e t t u r n e n errangen vom
hiesigen Turnverein die Turner Gnetscher den 13., Klerner den
20., Brückmann den 21. und Schranz den 29. Preis.

* Winkel, 1. Sept . An Stelle des aus dem Gemeindedienste,
ausgeschiedenen Försters Graf v. Tausskirchen ist der Forstau, . .
jeher Gaß aus Bad Kissingen als Gemeindesörster gewählt wor.
den. — Der bisherige Gemeiderechner Herr Martin Spahn,
scheidet mit dem heutigen Tage aus seinem Dienste aus und:
tritt in den Ruhestand . An seiner Stelle ist der Zimmermann
Matth . D c z i u s als Rechner gewählt worden . — Das von
Hornstein sche Besitztum an der Hauptstraße ist durch Kauf an
Herrn Weinhändler Rödler  hier übcrgegangen.

s . Rüdeshcim , 2. Sept . Herr Gerichtsassessor Stern-
b e r g, seither beim hiesigen Amtsgerichte , ist an das Amtsgericht
nach Hachenburg versetzt worden.

s . Lorch, 2. Sept . Die Arbeiten an dem zu errichtenden
neuen Güterschuppen  am hiesigen Bahnhofe werden'
nun in Angriff genommen. Gegenwärtig ist man mit dem Ab-
bruch des alten Schuppens beschäftigt.

* Oberlahnstcin , 1. September . Ein mit einem Pferd be-
spanntes Fuhrwerk der hiesigen Speditionsfirma Jos . Conder-
mann geriet in der Nähe der vormals Böhmeschen Brauerei
in die L a h n. Dem Fuhrknecht war cs nicht möglich, das Pferd
rasch genug vom Wagen loszumachen, sv daß das Tier er¬
trinken  mußte.

* Höchst , 1 . September . Ein Doppelselb st mord  wird
aus Unteriiederbach gemeldet. Seit vorgestern abend wurden-
dort zw«! junge Leute vermißt und zwar der 20 Jahre alte!
Zeichner Hch Wagner  und die 19jährige Marie Wagner,!
Tochter eines der wohlhabendsten Landwirte Unterliedcrbachs .'
Heute vormittag wurden die beiden als Leichen  in einenn
Maisfelde hinter der Sneiiert 'cfjen Mühle aufgefunden . Es liegt)
unzweifelhaft Doppelselbstmord vor ; der junge Mann hatte et*
neu Schuß in den Mund , das Mädchen hatte einen solchen in-
das Herz . Der Revolver wurde am Tatorte aufgefunden . Das
Motiv zu der Schreckenstat ist unbekannt , dürfte aber wohl in
unglücklicher Liebe zu suchen sein.

* Höchst, 1. September . 500 Schreinergesellen
sind in den A u s st a n d getreten , da die Arbeitgeber dir gestell.
ten Forderungen nur teilweise bewilligen wollten.

* Frankfurt , 1. September . Die Milchhändler sind heute
beim Verkaufe der Milch zu erhöhten Preisen bei den Haus¬
frauen vielfach auf W i d e r st a nd g e st o ß e n. In vielen Fäl¬
len wurde die Zahlung von 22 per Liter bezw. die Annahme'
der Milch verweigert . Der Milchvorrat ist aber so knapp, daß
trotzdem kein Milchhändler unabsetzbare Ware mit nach Hause'
nehmen mußte.

* Limburg . 1. September . Der Kirchenrcchner der Evangel.
Gemeinde Limburg , Herr Photograph Wilhelm Weimar  sen.,
wird mit Rücksicht auf sein hohes Alter am 1. Oktober d. Fs.
von seinem Amt zurücktreten . — Donerstag nacht in der 12/
Stunde wurde , vor einem hiesigen Gaschause sitzend, ein etwa,
12jähriger Junge angetroffen , der auf Befragen angab , aus
Neuwied zu sein. Der Wirt beherbergte den mittellosen Jungen
und verständigte dann die Polizei . Es stellte sich heraus , datz,
der jugendliche Fremdling ein Fürsorgezögling war , der aus-
Elberfeld stammt und in der Erziehungsanstalt in Oberbieber
untergebracht war , von wo er entwichen ist.

Kauft, ftfterafur und Wiiiemdiaft.
Königliche Schaufpiefe.

Samstag , den 1. September 1906: Der „Freischütz", ro¬
mantische Oper von Weber.

Sonntag , den 2. September : „Carmen ", große Oper von
Bizet . Dirigent Herr Pros . Mannstaedt.

Das Hoftheater eröffnet« sein« Pforten mit demselben Opern».
Vorstellungen , mit denen es vor den Ferien geschlossen hau.
Hoffen wir , daß dies kein Omen sein möge dafür , daß der neu
Fahrplan überhaupt nicht vom alten abweichen werde . Da»
einige Abwechslung und Auffrischung unserem Opernrepcrtoi«
not tue , gestehen ja sogar die vielen Versprechungen von Neu¬
einstudierungen zu, die für die begonnene Saison gemacht W®' i
den . In der Tat , wenn wir die Zahl unserer Repertoireopern,
Neueinstudierungen und Uraufführungen in der verflossenen
Spielzeit betrachten und sie mit der einer Nachbarbühne , eam»
des Darmstädter .Hoftheaters vergleichen, so bleiben wir erheb¬
lich zurück. Dabei wiederholt sich diese verhältnismäßig
Anzahl von 40—50 Werken in erheblich zahlreicheren Sw «''
abenden als drüben an dem kleineren Hoftheater . So ist
auch die Stimmung der Abonnenten schließlich eine rismE
Verstimmung gewesen, und es ist gut , daß wir jetzt mit «
mehrten Hoffnungen einsetzen dürfen , daß wir neues in® H
teressantes erwarten können. Außer der versprochenen
cherung des Spielplans haben wir da vor allem eine zum
vielversprechend« Erneuerung des Personals zu bemerken, ,
nicht wenig dazu beitragen dürfte , die Teilnahu « an den
führungen zu steigern. «ns

Hier ist vor allen Herr H e n s c l zu verzeichnen, dern
schon in voriger Saison öfters vvrgestellt wurde und ,
wie auch heute allgemeinen Beifall fand. Herr Hensel vcr^ ^
heute die Partie des Don Jvs6 in Carmen und bewahrte
guten Ruf , der ihm von seiner bisherigen Heimstätte,
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Frankfurter Opernhaus, vorausging. Herr Hensel wird Herrn
Sommer, in dessen Fach er tritt, vorzüglich ersetzen. Es fehlt
ihm weder an Intelligenz zur interessanten Anlage seiner Par.
tien, noch an reifer und abgeklärter Künstlerschaft zur fesseln¬
den Durchführung derselben. Dazu kommt als bestes ein war-

quellendes Organ, das über wohltuende Klangfarben ver¬
fügt und von dem Sänger in geschmackvollster Weise beherrscht
wiÄ>. Herr Hensel errang sich mit seinem natürlich frischen
Jos6 heute die Sympathien des leider nicht sehr zahlreichen und
nicht einheimischen Publikums im Fluge. Wir dürfen uns von
ihm eine interessante Folge ähnlicher Spielpartien , also durch
ihn eine bevorzugt« Pflege der Spieloper versprechen. (Die von
Ms schon oft genug angeschnittene Frage eines Heldentenors
scheint dagegen wieder auf die Politik der „offenen Tür " hinaus-
gespielt zu werden !)

Von weiteren Neuerscheinungen sei Herr Braun  regi¬
striert, der als Eremit im Freischütz wieder eine überaus schöne
Baßstimme vorführte und der sich schon vor den Ferien in ei¬
nigen Rollen sehr gut beiwährte, so daß wir auch von ihm uns
manchen künstlerischen Neugenuß versprechen dürfen. Herr
Braun könnte vielleicht in ruhigen Spielparticn wie „Wasser,
träger" exzelliercn— äber unsere Neueinstudierungen! — Das
Erbe von unserer so eminent vielseitigen „Jugendlichen" Frl.
Cordes  wird , wie es scheint, von Frl . Krämer  und Frl.
Heßlöh  l aufgeteilt. Frl . Krämer  gab heute die Mioaela
darstellerisch und gesanglich gleich reiMoll und anziehend. Frl.
H eß l öh l fand in der kleinen Rolle der Mercedes zunächst nur
Gelegenheit, mit einigen zaghaften Einsätzen zu debütieren.

Neben den genannten neuen Kräften trat unsere alte be¬
währte Garde wieder mit gewohnter Spiel - und Singfreudigkeit
auf den Plan : Vor allem unsere Carmen, Frau Brodmann,
temperamentvoll wie immer; Herr Geisse - Winkel  als
Ottokar und Eskamillo wieder im schönsten Stimmglcinz; Herr
Henke  und Frl . Ha n s in unverminderter Frische; Frl . Mül.
ler  mit ihrer poetisch empfundenen Agathe; Herr Ire¬
de  r ich, dessen Max sich zu einer überaus liebenswürdigenLei.
stung abgerundet hat; Herr Schwegler  in der Vollkraft sei¬
nes profunden Basses- und die letzten Trümpfe stehen noch
aus - Frau Peffler, Herr Kalisch noch im „kontraktlichen"
Urlaub. Also die Saison sängt recht „vielversprechend" an --
wie immer H. G. G.

Refidenz-Checfer.
Samstag, den 1. September, Eröffnungs-Bvrstellung: „Tie

Condottieri". Schauspiel in 4 Akten von Rudolf Herzog.  In
Szene gesetzt von Dr . H. R a u H.

Es ist eine alte Geschichte, doch bleibt sie ewig neu: der
Ruhm, ein guter Erzähler zu sein, befriedigt den Schriftsteller
nicht, er will partout ein brauchbarer Dramatiker werden. Auch
Rudolf Herzog, der affrebilierte Romancier, der erfolgreiche
Autor derer „vom Niederrhein" und der „Wiskottens" ist keine
Ausnahme von der Regel. Aber seit er vor Jcchren in Mainz
unter Rainer Simons mit einer Niederlage begann, bis er in
Karlsruhe einen Pyrrhussieg erfocht— immer hat er den Nach-
weis geliefert, daß Dramatiker aus anderem Holze geschnitzt sein
müssen: Sein Renaissance-Schauspiel „Die Condottieri" ist Buch,
drama durch und durch; nur eine vorzügliche und hingehende
Darstellung kann die Gestalten dieser Söldnerführer zu ephe¬
merem Scheinleben erwecken. Was will überhaupt Herzog mit
diesem Stück? Es hat keine Helden und es hat keine tragende
Idee, es ist weder Schicksalsdrama vormärzlichen Gepräges noch
Psychologische Studie modernen Stils . Es schwelgt in Phra¬
sen, und klappernde Rüstungen müssen die dramatische Zünd¬
kraft des Wortes ersetzen. Vielleicht wollte Herzog ein Seiten-
Mck zu „Manna Vanna" schaffen, aber der ,̂ große Wurf" ist
nicht gelungen. Allenfalls als farbenfrohes Relief aus dem
kriegerischen Quattrocento kann man das rückgratlose Stück gel¬
ten lassen. Aber wir fürchten, bald werden die Farben cm
Staub der Archive verblassen. Ein Truppenführer, der seine
Tapferkeit an den Meistbietenden verschachert, steht unserem
Empfinden direkt fremd gegenüber. Wir können ihm kein wär¬
meres Interesse entgegenbringen, ebensowenig seinem Sohne,
der des Vaters gelehriger Schüler ist. Zudem weiß man, daß in
Venedig Colleones Reiterstandbild steht — da sich des Condot-
tiere ganze Sorge um die Frage dreht, ob er dies Denkmal cr-

tvird oder nicht, wird auch das Spannungsmoment aus-
Lsichaltet. Die Frauen treten nur episodisch in die Handlung

gerade der zu fesselnder Wirkung gesteigerte Auftritt
mit  Madonna Jsabella am ersten Aktschluß, der zu interessan¬
ten Konflikten führen könnte, bleibt vereinzelt. Der letzte Akt,
er keinerlei Weiterentwicklung bringt und in langen Reden

Mgnrert, schloß ohne äußere Wirkung, während die vorange-
vanyenen Aufzüge einen Achtungserfolgerzielten.
Di- gütige Anerkennung fand dagegen die Aufführung unter

j  n u c£)§ liebevoller und umsichtiger Regie. Herr
«ls rttrefflicher  Maske , halb Cäsar, halb Napoleon, gab
r " ~c.one  eine charakteristische Leistung, ohne freilich die blui-
,,, ®eftalt be§ sterbenden Löwen zu der Bedeutung erheben
r». onnen, die ihr der Autor schuldig geblieben. Mit Feuer,
r«: ^ g- und temperamentvoll, spielte Herr Hetedrügge  den
. ° legte er sich in dem Bestreben, die Szene lebendig
h,n«Pt r l”' ölweilen allzu sehr ins Zeug, sodaß das Bedeu-
v, r,5' ®er  Worte bei der doppelten Unterstreichungauch dop-
ren4? 'Großzügig gestaltete Frl . N o o r m a n alsJsabella ih-

ritt mit Collcone; auch Frl . R o s n e r als Beatrice wußte
»Pt, Dressieren. Die Ausstattung an Dekorationen und Kostü-
in s;!rar  rmer Eröffnungsvorstellungwürdig; man scheint auch
jn.i, e'er -oeziehung das Hoftheater in der Bahnhofstraßc nicht
den- ^ zu sollen. Das Stück spielt nahezu drei Stun-
Cont°?,.lv>rd schon der Rotstift rücksichtslos wie die Lanze eines
Cgno " rre aufräumen müssen, sonst wird der denkmallüsterne
beir/w . an  ^ en  srhlmen Spätsommerabenden nicht oft mehr vor

yohen Rate der Zehn im blitzenden Harnisch erscheinen.
Sch.

5port.
q̂ F '^ rsport. ?lus Frankfurt,  2 . September, wird uns
ruLen"ic^ eute  hier das 6. Paris -Jrankfurter Achterwett.
Da» m A/ ^ ^ ichnetem Wetter und günstigem Winde statt.
Ej .. ? u°l'kum war zahlreicher als je zu dem Start erschienen,
nml ^ urde die Pariser Mannschaft, die sofort die Führung
deii Metern eine halbe Länge, bei 1000 Metern . O/o,
bots Metern2 Längen Borsprung hatte und mit drei Längen

Frankfurter Boote durch das Ziel ging. Die Pariser

Wiesbadener«Neneral-Nnzeln« . _
Mannschaft legte die Strecke in 7 Minuten 52 Sekunden, die
Frankfurter Mannschaft in 8 Min . 4 Sek. zurück. Der Sieg
der Franzosen wurde mit außerordentlichemBeifall seitens des
Publikums ausgenommen. Montag abend reist die Pariser
Mannschaft nach Pallanza ab, um an der Europameisterschafts,
regatta teilzuneWren.

Den großen Preis von Baden, Goldpokal und 50 000 JL,  ge¬
wann M. Caillaut's „Hvutbois" (Reiff). Um den zweiten Platz
ritten der Graditzer „Hammurabi" und Weinbergs „Festino"
totes Rennen, Champ d'or zwei Längen zurück, dann Derby
Cup, Master Blink und Quinconca.

* Wiesbaden, 3. September 1906.

Sedanfelern.
Der siegreiche Tag von Sedan wird einem alten, schönen

Gebrauch gemäß alljährlich im deutschen Baterlande festlich be¬
gangen, in erster Linie wohl weniger als Siegestag,, wie viel¬
mehr Gedenktag an die Gründung des geeinten deutschen Rei-
ches und Erinnerungsseier an die Tapferkeit der alten im Felde
gewesenen Veteranen. Wird den alljährlichen Sedanfeiern ein¬
zig und allein diese Bedeutung beigemessen, so wird man trotz
der gegenteiligen Meinungen an und für sich nichts dagegen
haben können. Bei unseren  Sedanseiern wird man immer
vornehmlich von diesem Gedanken geleitet. So war es auch
dieses Jahr wieder.

Von den Schulfeiern haben wir am Samstag bereits be-
richtet. Samstag nachmittag vereinigten sich Mitglieder des
Kreiskriegerverban'oes Wiesbaden-Stadt unter Führung des
städtischen Landmessers Klein  auf dem alten Friedhof, wo am
Kriegerdenkmal von Herrn Klein unter entsprechenden Worten
ein Kranz niddergelegt wurde. Abends 9 Uhr begann dann in
der Turnhalle Hellmnndstraße der Kommers,  dem auch ei¬
nige Offiziere und Ehrengäste, darunter Herr Kammerherr
Dr . v. Mutzenbecher  in der Uniform der Bonner Hu¬
saren und der Leiter des BezirkskommandosHerr Major
Lund bl  ad , beiwohnten. Die Bühne zierte inmitten vou
Palmen die Kaiserbüste. Nach dem Verklingen einiger Musik¬
stücke hoffte und wünschte Herr Leutnant d. Res. Klein  in
seiner Begrüßungsansprache, daß der Kommers sich den B'or-
gängern würdig anschließen möge. Er leerte das Glas auf das
Wohl der Ann-esenden. Nächster Redner war Herr Schuhma¬
chermeister Rumpf  vom Kriegerverein „Germania-Alleinan-
nia". Der Kommers trage hoffentlich dazu bei, das Verhältnis
zur Kameradschaft hochzühalten. Der Sedantag sei am besten
geeignet, die Herzen derjenigen näher zu bringen, welche geson¬
nen seien, die Treue zu Kaiser und Reich hochzuhalten. Trotz
der laut gewordenen Stimmen, die Sedanseier nicht mehr zu
begehen, habe man im großen und ganzen doch, daran festgehal¬
ten, wie er mit Genutuung konstatieren könne. Sie soll keine
Sieges-, sondern nur Erinnerungs - und Gedenkfeier sein. Nach
diesem kurzen Willkommensgrußsang die Gesangsabteilungdes
Militärvereins mit tiefer Empfindung einige patriotische Chor¬
lieder. worauf die eingegangenen Glückwunschtelegramme, -da¬
runter auch eins vom Regierungspräsidenten, zur Verlesung
gelangten. — Den Glanzpunkt des Abends bildete die von Herrn
Klein  gehaltene F e str ed e. Herr Klein, ein fesselnder, geist¬
reicher Redner, meint, es sei nötig, daß deutsche Männer ausge¬
stachelt würden, dafür zu sorgen, daß die Geschehnisse von
1870—71 nicht in der Vergangenheit untertauchen. Was die
Männer aus jener Zeit nach allen Richtungen hin geleistet hat-
ten, sei ein schönes Vorbild für kommende Geschlechter. Man
würde sich eines Verbrechens schuldig machen, wenn man diese
Zeiten der Vergessenheit anheimfallen lassen wollte. Wenn man
sich die Zustände von der früheren Zerrissenheit Deutschlands
und heule vergegenwärtige, dann sollte danach gestrebt wenden,
der deutschen Jugend das Bild immer vor Augen zu halten.
Sollten wir vergessen, lvie viel Jntellegenz und wie viel Fa¬
milienglück damals vernichtet worden ist? Nie und nimmer.
Dieses Andenken biete gleichzeitig eine Gewähr dafür, daß auch
die kommende Generation im Ernstfälle für das Vaterland ein-
tritt . In das die Rede beendende Hurra auf den deutschen
Kaiser wurde begeistert eingestimmt.

Es sprachen noch die Herren v. B r a n c o n i und Major
L u n d bI a d Dankes- und Glückwunschworte. — Zur Berherr-
lichung des Festes trugen noch bei die Herren Kurinspektor
M a e u r e r (Deklamation eines schwungvollen Moltke-Ge-
dichtes), Schäfer (Deklamation von >Seemaimsgebichten),
H i s g e n (Vortrag des Gedichts „Die Fahne der Einund-
sechziger"), das aus den Herren Fischer , Wilhelm,
Worthmann und Wulff  bestehende Turnvereinsquartett
(Gesangsvorträge), sowie die Gesangsabteilung der alten Ve¬
teranen des Kriegcrvereins „Germania-Allemannia" bei. Die
Kapelle der ehemaligen Achtziger hatte die Musik übernommen
und der gemeinschaftliche Gesang verschiedener Vaterlandslieder
erhöhte die Stimmung.

Der gestrige Sonntag zeigte das übliche Sedansestbild. Die
öffentlichen Gebäuden, sowie viele Privathäuser prangten in
Flaggenschmuck. Nachmittags zog der imposante von den Mili.
tärvereinen gebildete Fackelzug nach „Unter den Eichen", wo sich
das gewohnte Volks- und Kinderfest entwickelte. Das schöne
Wetter kam dem schönen Gelingen sehr gut zu stntten. **

♦ ♦ *

Die Vereinigung inaktiver Offizier«  feierte
auch heuer den Sedantag in dem ihr so heimisch gewordenen
Hotel Victoria unter dem Vorsitz des Generalleutnants Herrn
von Wurmb, der in begeistert anfgenommener Ansprache des
vaterländischen Festes gedachte.

* Fürst Bülow in Homburg. Der Reichskanzler Fürst
v. B ü l ow trifft am 19. d. M . in Homburg  v . d. H. ein
und nimmt in den englischen Zimmern des königlichen Schlosses
Wohnung. Er wird voraussichtlich bis Anfang November dort
verbleiben.

* Die Fahnen des 80. Infanterieregiments , das zur Zeit
wegen der Divisionsmanöver in Cronberg und in der Umgegend
einquartiert ist, sind Samstag mittag auf Schloß Friedrichshof
bei der Inhaberin des Regiments, der Prinzeffin Friedrich Karl
von Hessen, eingcliesert worden. Für abends waren sämtliche
dienstfreien Offiziere des Regiments auf Schloß Friedrichshvf
zur Tafel geladen.

__ ff. Jahre«»
** Fremdenverkehr. Die Zahl der bis zum 1. September

augemeldeten Fremden betrug 125 438 Personen. Der Zugang
der letzten Woche beziffert sich auf 3987 Personen, wovon 1316
zu längerem und 3621 zu kürzerem Aufenthalt angemekdet sind.

**  Eine Unglücks-Autofahrt. Vier Personen aus Frankfurt'
unternahmen gestern im Automobil eine Vergnügungsfahrt nach
Wiesbaden.  Dieselbe nahm äber ein nicht gerade glück-
liches Ende. lieber die Unglücksfahrt erfahren wir folgende
Einzelheiten: Um 5 Uhr gestern nachmittag wurde der Sani¬
tätswache von einem schweren Automobilunglück  am
Chausseehaus gemeldet. Beide 'Sanitätswagen rückten sofort
aus und stellten bald fesh daß am Chausseehaus hinter dem
Forsthaus das von einem Herrn Dr . Scriba ans Frankfurt
gesteuerte Automobil gegen eine Telegraphenstange gerannt war,
wodurch es vollständig zertrümmert  wurde . Aber
nicht das allein. Der Führer Dr . Scriba , sein Chauffeur und
zwei weitere Personen stürzten in großem Boden aus dem Auto.
Drei Personen erlitten glücklich nur kleine Hautabschürfungen,
sodaß sie sich mittels Droschke nach hier und weiter nach Frank¬
furt begeben konnten. Schlimmer dagegen erging es dem Ehaus-
feur. Derselbe schlug erheblich mit dem Kopf auf und erlitt
dadurch drei große Kopfwunden,  die auch bedeutenden
Blutverlust hei Ankunft der Wache zur Folge gehabt hatten.
Ferner wurde ihm ein Finger verstaucht. Die Sanitätsmann¬
schaften legten einen Notverband an und brachten den Unglücks¬
vogel ins städtische Krankenhaus, wo ihm die Wunden vernäht
wurden. Dann konnte auch er nach Frankfurt dampfen. Das
Unglück soll dadurch entstanden sein, daß der Besitzer des Autos
bei der abschüssigen Fahrt die Gewalt über seine Maschine ver¬
loren und so der Zusammenstoß herbeigeführt wurde.

** Der Einbrecher unter dem Sopha. Einem jungen
Marssvhn bei den 24. Darmstädter Dragonern gefiel es, wie so
vielen anderen, schon längst nicht mehr beim Kommis. Bei ei¬
ner passenden Gelegenheit sagte er dieserhalb der Kajerne Valet
und vertauschte das Wafsenhandwerk mit dem eines Einbre¬
chers.  Das sagte ihm viel besser zu und er schien darin auch
von früher her ziemlich Routine darin zu besitzen, denn das Ge¬
schäft lohnte sich und erwischt wurde er auch nicht. Sogar in der
eigenen Garnison war die Beute annehmbar. Um jedoch der
rächenden Nemesis nicht in die Arme zu fallen, ging der Ein¬
brecher-Deserteur auf Reisen. Sein nächstes Ziel wird wohl
Frankfurt gewesen sein, wo er ebenfalls ungestört „arbeitete".
Ein kleiner Abstecher nach Wiesbaden  wurde ihm zum Ver¬
hängnis. Am Samstag abend „besuchte" er das HUdnerfche
Haus Walkmühlstraße4 und versteckte sich recht brav unter dem
Sopha, um dort abzuwarten, bis tiefe Ruhe in dem Hause
herrschte. Als er den Zeitpunkt für gekommen hielt, kam der
Herr Einbrecher hervorgekrochen, verschwand aber bciL wieder,
weil er Schritte hörte. Das war Herr Hildner, dem das Ge¬
räusch ausgefallen war . Der Hausbesitzer machte nun die unan.
genehme Entdeckung unter dem Sopha. Der Deserteur sprang
durchs Fenster, er blieb jedoch im Garten in den Sträuchern
hängen und wurde erwischt und festgenommen.  Erstens
wird ihm ein liebenswürdiger Empfang bevorstehen und zwei¬
tens kommen die gerichtlichen Nachspiele.

** Im Main ertrunken. In Flörsheim  ereignete sich
gestern nachmittag 5 Uhr ein bedauerlicher Unglücksfall.
Der stellvertretende Schleusenwärter ging um diese Zeit mit
seinem Kind auf dem Arm über die Schleuse. Er glitt dabei
aus und fielmitdemKindindenMain.  Der Mann
konnte sich retten, das Kind jedoch ertrank.  Die Leiche ist
noch nicht gekündet. Mit dem armen unglücklichen Vater hat
man tiefes Mitleid . — Von unserem Flörsheimer Oe.̂ or-
respondenten geht uns über den bedauerlichen Unglücksfall noch
folgender Bericht zu: Als gestern mittag nach3 Uhr der Selleu-
senwärter Franz Schwarz von hier mit seinem 5jährigen Söhn^
chen an der Hand über das Nadelwehr gehen wollte, glitt er
aus und stürzte kopfüber, sein Söhnchen mit sich reißend, in den
Main . Während sich Schwarz durch Schwimmen retten konnte,
mußten Mutter und Kinder zusehen, wie das Söhnchen erttank,
ohne im Hilfe bringen zu können. Die Leiche konnte bis jetzt
noch nicht gesunden werden.

* Zum Vierkrieg liegen folgende Meldungen vor: Mainz,
31. August. Eine Anzahl hiesiger Bierwirtschasten, die âm 1.
Juli die Bierpreise erhöht hatten, haben die Preise wieder auf
dm früheren Stand  herabgesetzt, da das Publikum >eet-
her zumeist nur solche Wirtschaften auffuchte, die eine Preiser¬
höhung nicht hatten eintreten lassen. In den fraglichen Wirt-
schäften hatte der Bierkonsum einen ganz wesentlichm Rückgang
erfahren. — Frankfurt,  1 . Sept . Der Verband der hie.
sigen Brauereien erläßt ein Flugblatt , worin er nachweist, daß
die M eh r be l a st u n g der hiesigen 6 Aktien-Brauereien ins¬
gesamt durch Zölle, Steuer und erhöhte Löhne Materialien etc.
den Betrag von J . 2608;146 erreicht, während an ietztjährigen
Dividenden und Gewinnanteilen JL  1 775 827 austzeschüttet wor-
den seien. Es ergebe sich also für die Brauereim die Unmög¬
lichkeit, diese Belastung zu übernehmen. Es wäre dies gleichbe.
deutend mit einem Niedergange der hiesigen Brau-Jndustrie und
einer Existenzbedrohung aller mit dem Brauereibetrieb in Ver¬
bindung Stehenden. — Frankfurt,  2 . Sept . Der Verband
der Brauereien von Frankfurt und Umgegend hat heute Nachmit¬
tig in einer Sitzung folgenden Beschluß einstimmig gefaßt:
„Der Verband beschließt, daß die Brauereien, trotz der Absatz¬
verminderung vorerst ihre Betriebe im Interesse ihrer
Arbeiter  tunlichst aufrecht erhalten. Die Frage der Betriebs,
einstellung und der Arbeiterentlassung soll zu ernmter Beschluß¬
fassung für die Tagesordnung einer auf dm 6. September an-
bcraumten Versammlung gesetzt werden."

* Das Erdbeben am Rhein , von dem wir in der ersten
Sonntagsousgabe gemeldet haben, ist auch in anderen Orten
verspürt worden. Aus Oberlahn  st ein  wird berichtet:
Ein kurzer Erdstoß wurde Samswg früh gegen 6£ Uhr hier
verspürt . Aus Niederlahnstein und Braubach wird die
gleiche Wahrnehmung gemeldet. — Samstag morgen etwa
10 Minuten nach 6 Uhr wurde in Bad Ems eine kurze, wel¬
lenförmige _Erderschütterung wahrgenommen. Der Stotz
war nur leicht und hat irgend welchen Schaden nicht ange¬
richtet.

V Große Schlägerei. In vergangener nacht gegen 12 Uhr
entstand an der Ecke Bertram - und Hellmundstraße eine große
Schlägerei, wobei eine Fraumspebson eine klaffende Wunde am
Kopfe davon trug. Ein durch das Hülfegeschrei hinzukommender
Schutzmann stellte die Ruhe wieder Heu
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* Schwurgericht Wesbadeu. Für die im September be-
ginnende dritte Schwurgerichlsperiode dieses Jahres sind bisher
für folgende Verhandlungen Termine festgesetzt: Montag, 24.
Scpt., vormittags9 Uhr, Hein und Schneider wegen Stttlich-
keitsverbrechen(Verteidiger: die Rechtsanwälte Bickw und von
Eck); Dienstag, 25. Sept., Schäfer wegen Brandstiftung in der
Männerturnhalle in der Platterstraße; Mittwoch, W. Sept-,
Jöckel und Groß wegen Meineid (Verteidiger: die Rechtsanwai.
te Dr. Stahl und Kühne); Donnerstag, 27. Sept., Wilhelm Ro¬
der weacn Transportgefährdung(Verteidiger: Dr. Bergas!,
Samstag, 29. Sept-, Lenz und Genossen wegen Meineid (Ver¬
teidiger: Rechtsanwalt Marcheimer): Dienstag, 2. Ockaoer Fall
Wagner wegen Konkursoerbrechens(Verteidiger: Rechtsanwalt

Veranlagung der Grund - und Gebaute-
st eue  r n. Der Finanzminister und der Munster de» In¬
nern haben folgende, die Veranlagung der Grun -̂ .. r -
bäudesteuern in den Gemeinden betreffende Verfügung -
lassen: Durch das zur Deklarierung des Kommunalabgaben¬
gesetzes vom 14. Juli 1993 ergangene Gesetz vom 24. Jult
d. Js . haben u. a. die §§. 20, 27 des Hmmuna abgabmge.
setzes eine authentische Deklaration dahm erhalten, Latz sie
einer Abstufung der Steuersätze nicht entgegenstehen, daß es
insbesondere zulässig ist, einzelne Grundstücksarten oder
Besitzgruppen mit verschiedenen Satze:: oder nach ver ĉhre-
denen Normen zu den Steuern vom Grundbesitze heranzu-
ziehen. Damit sind alle Bedenken beseitigt, die bisher im
Falle der Erhebung einer besonderen Gemetndegrundsteuer
gegen die Anwendung verschiedener Normen oder Satze für
bebaute, unbebaute, landwirtschaftlich oder gärtnerisch ge¬
nutzte Grundstücke usw., sowie gegen cme Begünstigung der
Gebäude gemeinnütziger Baugcnossenschcnten, Ärbeiterwohn-
häuser usw. erhoben werben konnten. Zufolge der durch
das Gesetz ausgesprochenen authentischen Deklaration der
einschlägigen Paragraphen des Komntunalabgabengesetzes
erfahren alle diejenigen Steuerordnungen, die verschlewene
Normen oder Sätze für einzelne Grundstucksaiten oder Be-
sitzgruppen vorsehen, eine auf die Vergangenheit zuriick-
wirkende Rechtfertigung.

* Verein selbständiger Kauflemte. Es wird uns ge-
schrieben: In der letzten Vorstandssitzung wurde einer An-
regung des ersten Vorsitzenden, Herrn Stamm, folgend, be¬
schlossen, für die Zukunft über die Tätigkeit und dw Be¬
schlüsse des Vorstandes zeitweilig kurze Berichte zur aMor-
mation der Mitglieder zu veröffentlichen. Von den wich-
tigeren Punkten aus letzter Sitzung seien hier erwähnt: Ans
eine Anfrage des Vereins nach dem Stande der 8 Uhr.
Ladenschlußfrage ging ein Antwortschreiben der Polizeibe-
Hörde ein, nach welchem die Angelegenheit dem Herrn Re¬
gierungspräsidenten zur Beschlußfassung vorliegt. Es steht
sonach baldige Entscheidung in Aussicht. Weiter nahm der
Vorstand Kenntnis von einem längeren Schreiben des
Reichstagsdirektoriums als Antwort aus die vom Verein an
das Plenum gerichtete Eingabe anläßlich der Beratung der
neuen Verkehrssteuern. Der Vorsitzende berichtete kurz über
den in Dresden abgehaltenen 19. Verbandstag des Zentral¬
verbandes deutscher Kaufleute und Gewerbetreibender,
dem er als Delegierter des Vereins beigewohnt hat. Die
Verhandlungen in Dresden sollen zum Gegenstand der Be¬
sprechung eines Vereinsabends gemacht werden, der dem¬
nächst angesetzt wird. Im weiteren beschloß der Vo.stand,
Stellung zu der beabsichtigten Reform des Wechselprotest¬
verfahrens (Wechselprotest durch Postbeamte) zu nchmen,
und zu diesem Zwecke eine Eingabe an das Reichsjustizamt
zu richten. Unter Begrüßung der Reformvorschläge im
übrigen spricht sich der Vorstand dafür aus, den Protest
durch Postbeamte nur für akzeptierte Wechsel zuzulassen und
von den für die Vorzeigung bezw. Protestierung bestimmten
Stunden (8 Uhr vormittags bis 7 Uhr nachmittags) noch
die Stunden von 1—3 Uhr mittags anzunehmen. Die init
der Bezeichnung„Sofort zum Protest" versehenen Wechsel
sollen noch bis zum Abend des Verfalltages 6 Uhr, die übri¬
gen Wechsel bis zum folgenden Tage 12 Uhr am Postschalter
zur Einlösung bereit liegen. Wenn der Bezogene bei Vor-
zeigung nicht angetroffen wird, soll der Postbeamte ver¬
pflichtet sein, einen Notizzettel zurü^zulassen, aus dm: die
zu zahlende Summe und die Zeit , bis zu welcher noch ani
Postschalter Einlösung erfolgen kann, ersichtlich ist. An die
hiesige Handelskammer soll eine Eingabe betr. dieVorschläge
zur Ernennung von Handelsrichtern abgesandt werden.
Für die Vereinsmitglieder und deren Angehörige sind bei
dem VorstandsmitgliedHerrn. K. Cassel, hier, Zigarren-
Handlungen Kirchgasse 40 und Marktstraße 10, Eintritts¬
karten zu ermäßigten Preisen zum Restdenzthcater erhält-
lich.

* Wissenschaftlicher Ehklus des Volksbildungsvereins. Das
Programm für den diesjährigen Cyklus ist nunmehr zusammen¬
gestellt. Es ist dem Volksbildungsvereingelungen, für die ver-
schiedensten Wissemgebiete hervorragende Redner zu finden. Ueber
Kunst werden Professor Dr. v. Oettingcn, Kunsthistoriker Dr.
Waldschmidt und Professor Dr. Neeb sprechen, über Musst:
Konservatoriumsbircktor Gerhard, Naturkunde: Dr. Grünhut,
Geschichte und Kulturgeschichte: Archivar Dr. Domarus und
Professor Bodewig. Ferner wird Frau Renier, König!. Schau-
spielerin, moderne Dichtungen vortragen. Die Vorträge werden
wieder im großen Saale des Zivikkasinos stattfinden. Der Abon¬
nementspreis ist wieder auf drei Mark für Mitglieder des
Bdlksbilbungkoereinsund auf fünf Mark für Nichtmitgliedcr
festgesetzt. Näheres wird noch bekannt gegeben werden.

* Lohnbewegung der Küfer. Nunmehr sind auch die hie-
sigen Küfer  in eine Lohnbewegung eingetreten. Wie ein
Rundschreiben einer Kommission an die hiesigen Weinsirmen be-
kann gibt, macht sich unter den Küfern schon seit längerer Zeit
eine Unzufriedenheit geltend, da die Lohn- und Arbeitsverhält-
nisse mit der gegenwärtig herrschenden Verteuerung aller Le¬
bensmittel sowie den immer höher steigenden Wohnungsprei-
sen nicht, wehr im Einklang ständen. Die Küfer weisenf?rj r
darauf hin, daß die Lohn- und Arbeitsbedingungen in der gm
gegend von Wiesbaden auf einem höheren Niveau ständen wie
in dem teueren Wiesbaden selbst. Verlangt wird, wie wir dem
„Rh. K." entnchmen , zunächst eine tägliche Arbeitszeit von
täglich 10 Stunden, die allerdings in den meisten hiesigen Be¬
trieben bereits eingeführt ist. Ferner wird gefordert, daß die
Arbeit an den Samstagen bereits um 6 Uhr, an den Melden
vor den drei höchsten gesetzlichen Feiertagen. Ostern, Pfingsten
und Weihnachten aber schon uw 4 Uhr beendigt sein muß.

** Todesfälle. Der Pfarrer a. D. Julius Wagner,
Emserstraße0 wohnhaft, ist gestern vormittag im Alter von
nahezu 83 Jahren gestorben. Der Verstorbene entstammte einer
alten nassauischcn Pfarrer-Familie in Rettert und war im
Pfarrdienst unseres Bezirks tätig. Seit einer Reihe von Jah¬
ren lebte er hier als Pensionär. — Am Tage zuvor starb ein
Jugendgenossedes Vorgenannten und zwar der katholische
Pfarrer Georg Pfeiffer  im Alter von 86 J -ahren. _Der¬
selbe war zuletzt in Bleidenstadt angestellt, hielt.sich jedoch in der
letzten Zeit hier aus. Tie Leiche kommt nach dem Geburtsort
Herrschbach bei Selters. — Ferner ist noch der 62 Jahre alte
Rentner Gustav Bickel hier gestorben.

** Die Steidl-Sängcr in der „Walhalla". Bekannt« kunsi-
lerische Gäste hat Herr August Schlink  wieder aus 14 Tage
für sein Etablissement gewonnen. Tie S t ei dl - S ä n ger ,
welche bei ihrem ersten Auftreten hier und in Frankfurt sieden
abend volle Häuser und endlosen Beifall erzielten. Die Sänger¬
schar ist-bewundernswert vielseitig und fesselt von Nummer zu
Nummer. Mag man nun an den Einzel- oder Quartett-Kunft-
gesang ernsten wie humoristischen Genres die verwöhntesten An¬
sprüche stellen, mag man an allererste Komiker- oder Charakter¬
darsteller einzeln und im Ensemble gewöhnt sein— ganz gleich,
Steidls Sänger sind aus jedem Gebiete sattelfest und bochinteres-
sant. Auf das umfangreiche Programm kommen wir noch ein¬
gehend zurück. Heute fei nur konstatiert, daß Samstag und
Sonntag im „Walhalla" teils Tränen gelacht wurden, teils aber
auch crnstgestimmte Leute etwas für ihren Geschmack fanden.
Die Walhallabesucher werden Herrn Schlink für das Engage¬
ment nicht böse sein, eher im Gegenteil, ihm für die einzigarti¬
gen genußreichen Abende eher aufrichtigen Dank wissen.

^>* Automobil-Zusammenstoß. Am Samstag naäMittag in
der 7. Stunde stieß Herr Glasermeister Lorenz,  Dotzheimer-
straße wohnhaft, an der Schwalbacher- und Jriedrichstraßenecke
mit seinem Automobil mit einem anderen zusammen. Herr Lo.
renz erlitt Beinverletzungcn und mußte von der Sanitätswache
nach seiner Wohnung befördert werden. Beide Automobile wur
den unbedeutend beschädigt.

**  Betrunkene werden nicht befördert! Schon wieder ein
mal rief man gestern nacht die Sanitätswache nach der oberen
Lahnstraße, wo sie sich eines betrunkenen 21jährigen Tünchers
annehmen sollte. Unsere SanitätAwache hat aber wichtigere
Ausgaben. Ta sie mit Recht den Transport Betrunkener ab-
lehnt, so konnte sie sofort wieder zurückkehren.

** Schwer verbrannt. Wie wir kurz vor Redaktionsschluß
erfahren, wurde gestern abend die etwa 60 Jahre alte Witwe
L öw , Wellritzstraße 27, mit schweren Brandwunden im Gesicht
und an den Händen im Paulinenftift eingelicfert. Die Frau
hat sich die fast lebensgefährlichen Verletzungen beim Anzünden
des Spirituskochers zugezogen.

** Zimmerbrand. Im Hause Schlichterstraße 19 entstand
Samstag nacht kurz vor 12 Uhr auf noch unermittelte Weise
ein Zimmerbrand. Betten und Möbel waren dabei erheblich
verbrannt. Die Feuerwehr, unter Leitung des Herrn Brand,
direktors Stahl,  brauchte nur mit der kleinen Handspritze
in Tätigkeit zu treten und sich mit den Aüfräumungsarbeiten be¬
schäftigen, da Hausbewohner das Feuer bereits so weit gelöst
hatten. Der Schaden ist für di« Betroffenen immerhin hart.

**  Vater und Sohn vom Rad gestürzt. Der Tünchermeister
H. in der Feldstrahe machte gestern früh mit seinem 12jährigen
Sohn eine Radpartie. An der Ecke der Schwalbacher- und
Emserstraße stürzten beide ab, ohne sich jedoch nennenswert zu
verletzen. Die Sanitätswache wurde Mar gerufen, sie trat aber
nicht in Tätigkeit.

** Die Mauritiusbrüder. Unter einigen rauflustigen Mau
ritiusbrüdern kam es am Samstag nachmittag aus dem Man
ritiusplatz wegen Konkurrenzneid zu einem blutigen Handge
menge, -bei welchem dem einen der Beteiligten ein Auge ausgc
stochen sein soll.

* Konkursverfahren. Das Konkursverfahren über das Ver
mögen des Kaufmanns Carl  L a u b a ch von hier wurde nach
erfolgter Abhaltung des Schlußtermins aufgehoben.

* Arbeitsnachweis. Bei den Vermittelungsstellen standen
im Augustd. I . in der Abteilung für Männliche 835 Arbeits¬
gesuch« 592 Angeboten von Stellen gegenüber, von denen 427
besetzt wurden. In den Abteilungen für Weibliche lagen 611
Arbeitsgcsuche vor; 1661 Stellen waren angemeldet und 364
wurden besetzt. Insgesamt waren im Augustd. I . 1446(im
August 1905 1235) Arbeitsgesuch« und 1653(1289) Angebote an
gemeldet, besetzt wurden 791 (643) Stellen.

Hd. Das Automobil und die moderne Taktik. Ingenieur
Karl A. Kuh n, Leiter des literarischen Bureaus der Adler-
Fahrradwerke Frankfurt, hat in einem interessanten Werke
,Das Automobil und die moderne Taktik" neben einer Geschichte
des Automobils auch seine große Verwendbarkeit in künftigen
Kriegen nachgewiesen und namentlich betont, wie segensreich
Automobilzüge zum raschen Wegbringen Verwundeter vom
Schlachtielde, zur Herbeischaffung von Verpflegung und zu di.
rekten militärischen Zwecken sei. Das Buch, dessen Widmung
der König von Spanien angenommen hat, dürfte in militärischen
Kreisen großem Interesse begegnen und auch jedem Laien ein
anschauliches Bild über unsere modernste Industrie geben.

r. Automobil-Omnibnsverbindung Hahn-Jdstcin. Nach
dem veröffentlichten Fahrplan verkehren die Autos. auf der
Strecke Hahn-Wchen-Neuhof-Eschenhchn-Jdsiein wie folgt:
Hahn ab 7.57, 12.20, 4.05. Idstein an 8.43, 1.02, 4.50. Idstein
ab 11.35, 1.20, 6.50. Hahn an 12.15, 2.00, 7.25. Die Preise
sind wie folgt festgesetzt: Hahn-Wehen 20 Wchen-Neuhof,
NeuhosOschenhahn 30 Gschenhahn-Jdstein 30 Hahn-Js
1 JL,  hin ober retour.

* Gartenfest im Kurhaus. Das vorgestrige Gartenfest im
Kurhausprovisorium hatte feinen Vorgängern in diesem Jahre
Konkurrenz gemacht und zwar mit einem derartigen Erfolge,
daß man es als das gelungenste bezeichnen möchte. Dazu trug
in erster Linie die großartige und mit besonderem Geschmacke
inszenierteI l l u mi n a t i on des Kurparkes bei. Allgemeines
Interesse fand der Aufstieg des Riesenballon„Helios", der einen
Inhalt von etwa 1000 Kubikmeter«ufweist, mit der Aeronautin
Irl KätchenP anl u s. In ihrer Begleitung stiegen der Sohn
des Obermaschinisten im Knrhausprovisorium, Herr Dörr, und
ein hier wohnender Sohn des früheren Kurdirektors Hehl auf.
Da das Wetter ganz besonders schön war, war das Fest säst
übermäßig stark besucht. Die Musik besorgte abwechselnd die
Ktirkapelle unter der Leitung des Konzertmeisters Jrmer und
die Kapelle des 1. Nass. Infanterieregiments Nr. 87 unter der
Leitung Herrn Dirigenten E. Muschle. — Wie uns die Kur¬
verwaltung mitteilt, landete der Ballon glücklich6% Uhr in
Schlangenbad. . . .

* Kunstsalon Banger (Taunusstraße6). Die Kolle.tcon Prof.
Hermann Conradi wird nur noch bis Dienstag ausgestellt blei¬
ben.

* Schweres Bauunglück. Heute nachmittag kurz nach2 Uh«
ereignete sich in dem Neubau Rheingauerstraße Nr. 17 ein
schweres  B a u u n gl ü ck, das den Tod mehrerer Menschen
zur Folge hatte. Das Unglück trat ein, als Arbeiter di« Aus.
schalung in einem oberen Stockwerke Vornahmen. Es scheint,
wie es leider öfters vorkommt, die Ausschalung, um Zeit zu
sparen, zu früh vorgenommen worden zu sein, bevor die betreß»
senden Baubestan-dteile und Wände noch völlig trocken waren.
Die Decke stürzte ein und riß im Sturze mehrere Decken in
den unteren Stockwerlen mit. Bei dom traurigen Unfälle sind
wahrscheinlich3 Personen verunglückt.  Die Feuer,
wehr eilte sofort herbei und zog zunächst den Arbeiter Kaast,
der in der Eltvillerstraße 14 wohnt, aus den Trümmern stbens.
gefährlich verletzt hervor. Die Schüdcldecke war verletzt und
Teile aus dem Gehirn Herausgespritzt. Er wurde sofort in das
städtisch- Krankenhaus geschafft. Ein weiterer Arbeiter namens
S t i eh l aus Niederseelbach liegt nocht o t am Unfallplatze. Er
konnte aus dem Schutte noch nicht hcrvyrgezogen werden, da in,,
mer neuerdings kleine Mauerbestaudteile herunterftürzen. Fer¬
ner wird noch von einem Maurer, dessen Namen wir noch nicht
erfahren konnten, vermutet, daß er tot unter den Trümmern
liege. Tie Feuerwehr arbeitet rastlos und unter Lebensgefahr,
um den Schutt zu entfernen und die Verunglückten zu bergen.
Noch jetzt, bei Redaktionsschluß, stürzen nämlich, wie schon er-
wähnt, Staub und Mauerbeständteile herunter, so daß es der
Polizeikommissar für geraten hielt, mit Rücksicht aus die Lebens
gefahr alle Nicht-Feuerwehrleute von der Unfallstelle zurückzu,
weisen. — Von authentischer Seite erfahren wir soeben noch
dazu, daß nur die beiden namhaft Gemachten unter den Trüm.
mern begraben und schwerverletzt hervorgeholt wurden. Ein
Dritter befindet sich nicht mehr in dem Schutthaufen.

* Ueber den Stand der Weinberge berichtet die „Rheing.
Weinztg" aus dem Rheingau: Des Sommers _nahes Ende
brachte uns noch einmal das herrlichste Wetter; die erste Woche
im Jahre fast ohne Regen und jetzt erst müssen wir den Herbst-
ausfall schmerzlich empfinden. Wir müssen uns aber darüber
hinaussetzen und uns damit trösten, daß der Weinstock auch zu
seiner eigenen Reife schönes Wetter braucht und das Holz fürs
nächste Jahr um so fruchtbarer sein wirb, je mehr es in der
Sonne reifte. Die Aussichten für den Herbst werden von Tag
zu Tag geringer. Der Sauerwurm greift immer weiter um
sich und wird bis zum Herbst kaum noch etwas übrig lassen.
Aber auch ohne dies ist in den Trauben ein rechtes Gedeihen.
An sich nur unvollkommen ausgebildet, gehen sie trotz Sonne
und Wörme nicht vorwärts, sie sind einmal krank un&dieses
hindert sie im Vorwärtskommen. Das Herbsterträgnis wird sich,
so minimal gestalten, daß sich mitunter die Lese kaum lohne»
wird. — Im Handel hält die Nachfrage lebhaft an. Verkauft
wurde noch wenig, man hält fest an höheren Preisen und sucht
die günstigere Geschäftslage nach bestem Ermessen auszunutzen.

x. Der Wassersiand des Rheines geht immer weiter zurück.
Die Schleppzüge dürfen nur noch mit herabgeminderter Kraft
fahren und Peilungen des Wasserstandes werden während der
Fahrt immerfort vorgenommen. Die Leichterungen der Schlepp-
kühne haben im Gebirge bereits ihren Anfang genommen.

* Die Havanna-Zigarrc« werden infolge des kubanischen
Aufstandes teurer werden. Wegen der Unruhen haben sich hie
Anpflanzungsarbeiten dermaßen verzögert, daß man zufrieden
sein kann, wenn bis Mitte September, dem letzten Termin, die
Arbeiten wenigstens teilweise nachgeholt werden können. Aber
selbst in diesem günstigsten Falle ist ein kläglicher Ausfall der
nächstjährigen Tabakernte in Havanna vorauszuschen,

(!) Frauenstein. 3. Sept. Dw von der Kgl. Bauinspektwik
Wiesbaden zur Unterhaltung unserer alten Burgruine cktistze-
schriebenen Arbeiten waren dem Tünchermeister Herrn Philipp
Schneider  übertragen, welcher auf einem Gerüste, das 1°
hoch wic. der Felsen gebaut war, die Fugen der Felsen mit Ze¬
ment dichtete und die schwierigen Arbeiten gewissenhaft aus-
führte. —Der von Herrn Kreisobstbaulehrer Bickel abgehal-
tene dreitägige Kursus zum Einmachen, Einkochen und Trockne»
von Obst und Gemüse war durchschnittlich von 36—40 Franc"
und Wäldchen besucht. Dieser lchrreiche Kursus fandü&erau
volle Befriedigung. Es wurde praktisch wie theoretisch gelehrt.

Oeffeutlicher Wetterdienst. j
Dienststelle Wtillmr -, (Landwirischaftsschule).'

Voraussichtliche Witterung 1
'iir die Zeit vom Abend der 3. September bis zum Atend deS4.Sevtemde,e
Beriindeiliche Wuid.-, teilweise beiter, stellenweise Lewilter, Temp-ra»»

etwas lühier.

Weitere» Text siebe Seite 7.

Die Mikroorganismen deS akuten und chronische"
Tarmkatarrhö . welche in den Liweißstoffcn der Kuhmilch einen vor.
züalichen Nährboden haben, erhaltendurchTarreichung vonKuseke«Kind»
ineh! — in Wasser gekocht— und Ausschaltung der MUch aus °»
Ernährung einen schlechten Nährboden, aus welchem sie nicht weil»
wachsen können. Er hören daher die abnormen Gärungen >m Darm
kanal und dar Erbrechen auf, und auch der Stuhlgang wird best-
KusekeS Kindermehl ist so leicht verdaulich, daß er auch vom " kram .
Magen-Darmkanal gut verdaut und ausgesogcn wird. SS ha« zug»"k
die Eigenschaft, den darniederliegenden Appetit wieder anzu« aen̂ ^ ,

Schüler«.
Zchülerinnen
bobercr.
Lehranstalten

fO«

- *>»

Hausens Kasseler
Hafer-Kakao

das bewährteste und deshalb ärztlich tausendfach empfohlen*
Kräftigungsmittel. Er bessert die Blutbeschaffenheit, bewirkt
eine reichliche Artbildung der Körpergewebe, Muskulatur u-
von Fett, führt den durch Studien angestrengten Körper *•
grösserer Widerstandsfähigkeil u. ist somit das idealste Früw
sificksgetränk. Nur echt in blauen Kartons 4 1 niemals lose*
u_ iX —.ag-g - — i- »e >n . -u . ft. . .
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100,000 Mark
(Innerhalb 6 Wochen sind 4 Haupttreffer in meine Kollekte gefallen)

ist der Hauptgewinn der Sieüengebirgs -Geldlotterie , Ziehung 19. Sept, und folgende Tage, 1 ganzes Los 4 g&
V, Los 2 Mk., Liste und Lospmto nach auswärts 30 Pfg. extra, empfiehlt und versendet, auch unter Nachnah^

[7876] Die Klückskollekte von Carl Cassel , Kirchgasse 40 « . Marktstrahe 10 . Telephon 974.

Wohnungen etc.
« « dolsstraße 1, a. Stoch 5-Zim..
*44 Wohuuug zu Berat. Näheres

SpeditionSgesellschast,
Sihciustr. 18._

F^kueisenaustr. 7, 3. tit., 4-Zim. -
Wohn., der Neuz. enlfpr-,

sehr bill. zu vm, Näh 1. St . 7679
«,H»ievslr. 24 (Waldstr.) stn!> 2

Zimmer u Küchep. 1. Olt.
zu verm._ 1911
fZechwatvacherstr. 65, 2 Wohn.,
w (e 2 Bim., Küche u. Keller,
billig zu verm._ 7916
ÖiyTu hergerichiete 2-Zimmer>
V » Wohn, aus 1. Okt. zu ver¬
mieten bei August Lenz , Keller-
straße 16._ 7917

ULbrechtstr. 41
sind 2-  u. 3-Zim.-Wohnunge» UI.
Küche. Kelle, auf gleich od. sii an
kl., ruh. Kam. z. verm. Nah.
Vorderh. 2. 7878

Sedanftr. 5,
Hth., L , 3 Zimmer u. Küche aus
gleich vd. später zu verui. 7802

ronlspltze, 2 Zimmer, Küche u.
Keller zu verm. 7805

_ Karlstra)e 7.
Adlerstratze

ist eine kleine Wohn. p. 1. Olt.
zu verm._ >9a8
»b^ achmayerstr. 7, ist eine Soul.-
rO  Wohn ., 1 Bim., 1 gr. Küche,
Speisekammer, per 1. Ott . an ruh.,
kiiidecl. Leute zu vermieten. Näh.
da>clbst Part,_ 7890

F

ermannslr. 19, 3. r ., hüv,q.
großes Zliii., Küche, Man,,

u. Kellcr per 1. Okt, zu vm. Näh.
Wellritzstr, öl , i. Kousuui. 7901

crmannstraße3, 1 Zimmer u.
Küche im Abschluß zu verm.

Näh. Spezercüaven._ 7874R omervcrg ö, Dachwohnung
aus 1. Oktober zu vermieleii.

_ 7858
»SiJeUuiäitT. 23 Hth. 2 Zimmer,
fLv  Küche u. Keller per 1. Okt.
zu vermieten. Preis 120 Mk. 7873

^ »einl. Arv. erh. Log.S 78c>3Hermanastr. 3, Hth. 1.
ecuuiiiige heizd. Mansarde an

'S}  ruhige Person auf 1. Ott.
zu vermieten. Nah. Hetenenstr 12,
Part. 7i09
«li»clli»undstr. 27, Manjarbw.,

1 Zttu ., Küchea . Keller, p.
1. Okt. zu verm._ 79j.5

. eUmutiöitr. 17, leere äUionj.
/ »et 1. Okt. zu verm. 7916
■in icereS Znuiner zu verm.
’■ Bertramstr. 14, 2. r . 7923

H
E
«,«4%aitauifu. li , auamaioe an
i’U ? einzelne Person zu verm.
Näh. 1. St . 7872

* teichgr. 4, 1. St . r., k. auit,
Mann Zimmer haben. 7883

4b ^ iehi,ir . 4 , t. , I. aa,t . ^ . an„
Ol - Zimmer haben. 7«84
»»4^cllrch,tr. t9, 1. St ., 1 junge

Leute erh. LogiS, 7927
4»^ iS */4 Sib . itmlreis Bahnhof

inübt. Zimmer per Woche m.
Kai.ee f. 6—7 M. gesucht.

Off. u. U. 7905 an vie Exped.
d. Bt. 7929

G roger Lcheuuen- u. 9agerraum
zu vermieten 7891

Dotzheimersiraße 18._
rgttaliuiig für 8—10 Pferde, ne bst
^ gr. Fuuer u. Ho träum zu
verm. Dotzhcimerüraße 18. 789i

ArueiMuiaiki.
^uetar (evangeu, 41 I .) jucht

in Herrschaft!. Hause Stellung
als Erzieher bei schwer crzichv
größeren Kiniern oder junge»
Mädchen. Vorzügl. Empfehlungen
üd.seine Erzieh,ingSinetpode seitens
höchster Autoritäten. Bescheidene
Ansprüche.

Näh. Wilhelm Ohrt . Wis>
mar, Baust!» ße 61. 278i
» »üchl, jg. Maun. verh., z. Zt.
&  Propaganda -Leiter, sucht per
1. Olt . anoerweirigeS Engagement
für Bureau, Außendunst rc., evcnt.
für Haide Tage. Beste Zeugnisse
vorh. Off. u. H. B. 500 des. oi«
Exped. d. Bl. 7886
junger Staatsbeamter a. D.,
\ ) 32 I . alt, verh., mit schöner
Handschrift, sucht Vertrauensposten
für Bureau, fffiltale je. Kaution
vorhattde«. Gehalt Nebensache.

Off. u. Z. B. 50 besörd. die
Exped. d Bl._ 7887
/Äthmnbtess ev. Fräulein , 31

Jahre alt, ctw miiflk., von
angen. Beuß i, HauSH. sehr ers
nach Njähr. Tätigkeit i. s. Hau...
Am liebsten b. einzl. Dame als
Stütze, Gesellsch. od, Reisc-Be
gleiterin. Ger. GehaltSanspr.

Off. unter C . B 32 an der
Exp. fir*. 6, Bl . 2780

Tüchtige

gesucht.
Näh Platterstr. 38. 7212

mm
sofort gesucht.

Friedrich Becht,
Werderllr. 6, 3._

7882

junger Hosenichucider auf
•\ J Woche gesucht Hellmundllraße
46. 2. r. 7861

Wochenschneider
gesucht 7865

Wcllritzllraße 3.
fl^ ung. Hojenschneider auf Woche
*3 gesucht Hellmundstraße 46,
2 r. 7861
Cj,ung . Schlossergchi.se gesucht
'\ J Herrnmühl asse3. 7889
eZtchloner gewchl EUcnvogen

qaffe6. 7897
k̂ ung. Tapezierer-Eehilje findet

per sofort dauernde Stellung
ei gute m Lohn.
Möbelg eschäft Karl Weber.

Schierlleina Rh. 7875

Jiijer FalnMie
um eine» EcschüsiSwag. zu fahren,
wird zum soior' . Eintritt gesucht
7864 Hochstätte, Sulzbach.kl«Knecht des. auf sot.
Ludwiqnr. 10. 7903
Äunge 9eutc für Dekoranons-

u. Schristen-Ma.erei, sowie
tür Anürich, auchzur Ausbildnug
ges. Off. u. I . W. 7906 an die
Exped. d. Bl. 7906
H ttnabbäug. Monarssrau od ein
VI Mädchen für kl. HauSdalt
(2 Perj.) io . gesucht. 7900

Treiweidenllr. 3, 1. links.

Bnte Raih-u.loillenarheiterin
sofort gesucht <9o8

Adolfstraße1, I

lehr- und Laulödiea
für Damenschueiderct get. 7907

Adolistüraße1. 1.
Mädchen vom Lande ge,

Hcllmundstr. 30 7 ' 18
s ^.iae Frau zum Ladenputzcn

gesucht. 7921
August Engel.

Wilhelm,Ir.. Ecke Rheinllraße.
Au - und Verkäufe

Eine ,edr gut crvaltene
Nähmaschine

für tzußbeiriev zu verlaufen
7857 Gr. Burgür . 9. 2.
»/ Uauarieuvögel,.guee Sänger, in.
^ Itäsig i. 6 - 8M . zu verkau-en
bei Aeiidef , Luiseustraße 14,
HinleröauS. 7856
<arcbr le,chte geberrolle Dill.
'S?  zu verkaufen 7910

Helenenllr. 12.

Hera- and Knohen-Hasen
kuu en L>c tjUi u. vu.lg 59 5

nur Neuaasic 2 2 , 1. St
Neuer 2 ür iiteider >-.,rank

mit A uslatz ö2  M .,
neues Bertikow

18 Mk.,
zu verkaufen 7904

MichelSberq8. 1.

Laufpferd , ßflSK
Bäcker, Flafchenbierhändl., Gärtner
sehr geeignet, ist bill, zu verkaufen

Hochstättc 8,
7 -79 .ei Büttner.

Automobil
für GeschäsiSu, huxuSzwecke in
tadellosem Zustand umiiändehalber
sofort billig zu verkaufen.

Schäfer,
Auto-Garage Frankiur.erlandir

7896

sät livinealialten!
Kleine elehf. Lidiloise

( :0 Volt) mit Srl ) ltarctt PP.
zu verkaufen. Zu besichligcn
abends nach 8 Ubr 7871

Nieölstr. >5» p l.
V erste « t ?' d «tue*

<R̂ re,ßzeugnahcr,n s. ». ituiiden
^ *9 u. auß. d. Hause. 7869

Scdanstr. II . Vdb.. 1. St.
aL >ne uuavhäilg. Frau s. Kund.
" im Waschenu. Putzen 7899

Feldür. 21, Frvntsp,

Mausverliauf.
Das Haus Hermannstr. 19 ist

erbschaftsbalber unter günst. Be¬
dingungen zu verk. Näh. W« ritz-
straße 51, bei Eöbnlcin. 7901

Polieren.
Beizen, Mattieren de» Möbeln.
Pianos . Anstreichen, Lackierer-
arbeiten, Reparaturen besorgt

<8. Donath . Nerostr. 9 7360
« « Ue Polster» u. Tapczierer-

Arbeiten, Neu-Anscrrigung
u. Ausarbeiien, Tapeten Ausziehen
re. werden sauber und billig auS-
geführt. Dreiweidenstr. 1, Rich.
David. Daselbst Matratzen, u
Berten vorrätig. 7898
L̂ arleUne gibt F. O. Unger,

Berlin. Wallnertheater 28.
(Rückp.) Unkosten werd. v. Darl.
abgezog. Keine Vorauszahlungen.
a ^ uicu. billioeii Mittags- uud
'S}  Adendtisch. Speisehaus»
Frankenstr. 8. 9832

Crrosier HäiiMHings - Ausierkßuf.
Wegen vorgerückter Saison und G-schästSveränderung empfehle ich solgende enorm billige

fgögT Gelegenheitsposten: ~3ME
Ein großer Posten Herren» und Knaben-Wasch- und Stoffanzug- in sehr schönen neuen Mustern und
Berarveitung, Sommcrjoppenin Leinen und Lüüer, einzelne Binsen, große Auswahl in Hdfeu, dieselben fiat
für jeden Beruf geeignet, schwarze Hosen und W-st:n für Kellner werdra weit unterm früheren Preis v».
kauft.

Bekannt für Reell. Reugaffe 32 , 1. Stock, »eins-de«.

Wanzen
Sehr wichtig für Hausfrauen!

und sonstiges Ungeziefer verschwindet mit meinem neuen Patent»
Verfahren . Hauptvorzüge : Radikal, billig , ohne grosse Umstände.
Drogerie,9&anitas “ Wiesbaden,

Mauritiusstrasse 3 , neben Walhalla.
Telephon 2115. 7868

Bekanntmachung.
Dienstag , den 4 . September er.» mittags

12 Uhr, versteigere ich im Pfandlokal Kirchgasse 23 :
1 Buffet, 6 Bertikow, 1 Sekretär, 3 Kleiderschränke,
1 Eisschrank, 1 Sofa, 2 Waschkommoden, 1 Auszieh¬
tisch, 1 Schreibtisch, 1 Theke, 1 Schrankaufsatz,
14 versch. Blattpflanzen, 1 Waschmaschine, 2 Wagen,
1 Rolle, 2 Pferde, 1 Schwein, l . Pianino

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Die Versteigerung des letztgenannten Gegenstandes findet

bestimmt statt. 7926
Wiesbaden, den 3. September 1906.

Eitert , Gerichtsvollsriljtt.
Bekanntmachung.

Dienstag , den 4 . September 1936 , mittags 12 Uhr,
wird in dem BersteigerungSlolal Kirchgasse 23 :

eine Heck- mit 11 versch Vögel, 3 Käsige mit 3 Vögeln
öffentlich zwangsweise vcrüctgert.

Wiesbaden, den 3. September 1906.
7913 Schweighiiä 'er , H -Gerichtsvollzieher.

Pension Waldfriede!MWkrMM
für Erholungsbedürftige. Kinder allein, erhalten mütterliche Pflege.
Bad, Kneippkur rc. Doktor und Apotheke"" Ort, desgleichen Bahn
und Hauptpost. Preis nach Vereinbarung I*. -Müller.

Bruck - ♦ per Stück 1 und 5 Pfg.
Fleck- W | ß Stück 2, <5 St . «0 Pfg.

A fschlag - ^ ^ per Schoppen 40 Pfg.
empfiehlt Georg Foktrr , Eicrgroßbandlung

Telefon Nr . 993 _ 7863 Faul runncnstr -. 7.

Daß, wie hier verbreitet wird, die grünen Rabatt¬
marken eingingen, um durch

Rote Rabattmarken
ersetzt zu werden, istSchwindel!

Nur gegen die bereits allgemein beliebten

können die als vorzüglich bekauntcn Haus ' llltungsr
artikel» Möbel» Bilde . . Nhreu, Vasen» Schirme
und noch vieles andere in meinem Geschäfte

Meine Langgasse7
eingctauscht werden, darum

sammelt nur

d-s WarkN-ZMr-Radalt-Lyßems
(Karl Nnffbanm ) 7888

Inh .: Fritz Ellinger , Kleine Langgaffe 7.

W.Sauerborn,Handelsleiter,
4 Wörthstratz e 4

Gewissenhafte Ansbildnng
von Herren und Damen jeden Alters zu perfekten Buch¬

haltern und Buchhalterinnen.

Vorzügliche Erfolge
b«i zahlreichen Damen und Herren, die nach erfolgter Aus¬

bildung gute und sehr gute Stellungen erhielten.

Nur gedieg. Einzel -Unterricht
«nter voller Berückfichtigung der Borkenntnisse und Fähig¬

keiten eines fedcn Einzelnen.

Meine Garantie
besteht darin, daß ich keine Vorauszahlung des Unter¬

richts bcanspruchc. 6264

Hosenträger
Portemonnaies

billigst 4453

A. Letschert,
Fauibrnnncnftraße 10.

RöniMeHMMspieli!
187. Vorstellung.

Musikalische Leitung : err Kapellmeister Etokz.
Regie: Herr MebnS.

Dienstag , den 4 . September 1906 :
Martha.

Oper in 4 Akten (ihcils nach einem Plane der St . Georges) von
W. Friedrich. Musik von Flotow.

Lady Harrict Durham, Ehrenfräulcin der Königin Frl . Hanger
Nancy, ihre Vertraute
Lord Tristan Miklcfort, ihr Vetter
Lyonel.
PImnket, ein reicher Pächter .
Der Richter von Richmond
P olly, ^
Polly, < drei Mägde . ,
Betty, ) . .

Drei Diener der Lady . .

Frau Schröder-KamiuSIh.
. Herr Engelmann.
, Herr Frederich.
, Herr Schwegler.
. Herr Schmidt.
. Fr ! IKünSderg
. Frau Bamnann. ,
. Frau Ebert.
( Herr ©erg.
> Herr Schuh.
( Herr 6pi «i

Pächter u. Pächterinnen. Knechteu. Mägde. Jäger u. Jägerinnen im
G-folge der Königin. Diener. Trabanten. Volk.

Scene : th-iis auf dem Schlosse der Lady. theilS zu Richmondu. dessen
Umgegend. Zeit : Regierung der Königin Anna.

Anfang 7 Uhr. Ende 9.45 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag1, den 4. September 1906,

morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orcoesters in d»r Kochbrunnen-Anla

unter Leitung des Herrn WILHELM SADONY.
1 Choral : . Was mein Gott , will gescheh’ allzeit“
2. Ouvertüre zu „RousLne et Ludmilla “ . Glinka
3. Kleine Serenade . . . . Grtinleid
4. Mondnacht auf dtr Alster , Walzer . . Fahrbach
5. L » Paloma , amerikanisches Volkslied . Yradier
6. Phantasie aus »Die weisse Dame “ . » A. Schreiner
7. Bismarck-Marsch . . . . . Fuchs

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von demstädtischen Kur - Orchester

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMBR .
nachm. 4 Uhr:

1. Konzert -Ouverture in A-dur . . . J . Rietz
2. Intermezzo aus „Nai'la“ . , . . L . Delibes
3. Fest «Polona se . J . Svendsen
4. Canzonetta für Streichquartett . » . ß . Hammer
ö. Ouvertur « zu . Genoveva“ . . . . R. Schumann
6. Phantaie aus „Die w.dsse Dame“ , . A. Boieldieu
7 Gavotte aus „Idomeneua “ . . . . W . A. Moza
8. Rhapsodie I und II . . . » . Lalo

abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu »Des Teufels Anteil “ .
2. Larghetto in D-dur . . . .
3. Phantasie aus „Hänsel und Gretel * .
4. Variationen ans dem Kaiser -Quat 'ett
5. Vorspiel zu„DieMeistersingervoj .Nürnberg“
6. Estremadura , spanischer Tanz
7. Traumbilder , Phantasie
8. Provisoriumsklänge , Marsch

Ch. Anher
G. F. Händel
E Humperdiiicl
J . Haydn
R Wagner

J Lay hach
Lumbye
O. Böser

Telegraphischer Goursberieht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt von der
WIESBADENER BANK,

8. Bielefeld & Söhne, Wilhelmetr. 13.

Oester. Credit -Actien . . .
Disconto-Commandit-Ajath
Berliner Handelsgesellschaft.
Dresdner Bank . . . . .
Deutsche Bank . . . . .
Darmstädter r ank , . . ,
Oeeterr . Staatsbahn . . . ,
Lombarden.
Harpencr . ,
Gelsenkirchener . , , . ,
Boekumor.
Laurahtltte ,
Packe tfahrt
Nordd . Lloyd . . . .

Tendena : Schwächer.

Fraakturcor| S»»N»--
Anfangs-Curse

Vom 3 Sept 19°':
212  —
186.90
172.60
160 69
240.30
141.60
145.20
34 30

216.—
227.50
241.60

212 10
185.50
172.41'
160 -
240.35

84.10
215.20
827.50
247 .80
244-
163.—



2Ä. 4. September m «öies»a»e«er General-Anzetg« . Ll. Sttmitn.

5iralkamiuZr-§i!zulî vom 3. Sjpiöinb -r 100v,
■ Der Fall Münding.

Unnonen-Acquisiteur Max Münding  von hier,
T mü Vorliebe fälschlicherweise den

Ki \ e ^ atte ur  beilegte , war Inhaber der
Titel oe«7.» Verlaasanstalt und Annonen-
"Mittelrher Er wird beschuldigt, zu Wies-
kÄlm Jahre 1906 durch mehrere selbständige Hand-fiadLNW V L . , . / , r: r ««A +avnihrtrrfm Npl -moaens-

lun«Z dem Schlosser Karl H. um 492
ÄulfeVum 300 M,  bc.t Hermann R. um 1000 Ji mb
^ lari K um 360 Jl  dadurch geschädigt zu haben daß er
^eckVoilpiegelung der salschen Tatsache, er werde ihnen

Ms Kaution gezahlte Geld sicherstellen und zuruckzahlen
Lind Münding in Wirklichkeit nur darauf ausgmg , das
^ “1 sich zu bekommen und für sich zu gebrauchen, und
Eiker einen Irrtum erregen wollte, lind zwar rn strafver-
iikärfendem Rückfalle. Dem Angeklagten wird ferner rn .)
S' 0  etrugsversuch  und in einem anderen Falle
Zf » „ d en " - II « ,, » ° E « w,Z
Münding noch wegen u n t e r schI a g u n g angeklagt weil
iEine einem Bäcker gehörige Plüschgarnitur , eme einem
Len gehörige Schreibmaschine, einen ernem Schrenrer-
meisler gehörigen Schreibtisch, eine einem anderen Zeugen
2riae Bettstelle samt Zubehör , durchweg Sachen die
Wndwg im Besitze oder Gewahrsain hatte , sich rechtswidrig

buĝMdÄ pflegte die Betrügereien in der Weise zu en-
trieren daß er auf Inserate von hiesigen und Frankfurter
Blättern, in denen jemand eine Stelle suchte, und sich cm-
bot eine Kaution zu stelleii, antwortete , und die be.renen-
Len Inserenten einlud, sich ihm vorzustellen, dem Schrei¬
ben wurde die Stellung regelmäßig als eine äußerst ange¬
nehme geschildert, die leicht bewältigt werden könne^ und
keine besonderen Kenntnisse verlange. Der Angeklagte br-
anüate sich mit dem Versprechen der Stellenbewerber , daß sie
tick in seinem Geschäfte den Kunden gegenüber emer höf¬
lichen Umgangsweise befleißigen. Mehr verlangte er nicht,
die Hauptsache war ihm eben die Kaution , etwas andere-,
braucht er nicht. Um die Leute leichter zu ködern, pflegte
Münding auf verschiedene Vergünstigungen hinzuweisen,
die seine AngesteÄen genießen, so freien Eintritt m di-
Tbeater und Vergnügungslokale etc. Besondere Referenzen
beanspruchte der Angeklagte njcht. Interessant ist, daß die
Briefe des Angeklagten eine große Eile verraten , -sie
waren zumeist als Eilbriefe aufgegebeii worden , und es
wurde besonderer Wert auf den sofortigen  Eintritt ge-
legt. Ein Beweis, daß es dem Angeklagten dringend uin
das Geld zu tun war . Den Briefen pflegte auch ein ge-
druckter Entwurf eines Dienstvertrages beizuliegen.

Der Angeklagte Mar Münding ist 43 Jahre alt und
stammt aus Berlin . Er zog später nach Hannover , wo er
sich größerer Betrügereien zu Schulden kommen ließ, so daß
er unter andereni zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt wurde.
Nachdem er diese Strafe abgebüßt hatte , beglückte der An-
gesagte Wiesbaden  mit feiner Anwesenheit. Hier
wurde er zunächst wegen Betruges in 8 Fällen zu 1 Jahr
Gefängnis verurteilt . Dann kam er neuerdings nach Han¬
nover, mn dort eine dreijährige Zuchthausstrafe abzu-
büßen. Im Jahre 1896 wieder auf freien Fuß gesetzt,
machte er sich in Wiesbaden neuerlich verschiedener Betrü¬
gereien schuldig und erhielt darum am 4. Juli 1898 noch¬
mals eine dreijährige Zuchthausstrafe und 10 Jahre Ehr¬
verlust. Nachdem er diese 1901 abgetragen hatte , gründete
er hier die „Mittelrheinische Verlagsanstalt und Annoueen-
Erpedition". Da er sich aber auch hier mehrerer Betrüge-
''.eien schuldig gemacht hatte , wurde er von der hiesigen
Strafkammer ein Jahr darauf neuerlich zu zwei Jahren
Gefängnis verurteilt . Im Jahre 1904 hatte er diese letzte
Strafe abgebüßt und führte nun fein Geschäft weiter , in
dem er ein Fräulein beschäftigte.

Bei Redaktionsschluß dauern die Verhandlungen . d'.e
bis 7 Uhr abends währen dürften , noch fort . Ausführlicher
bricht folgt morgen.

Protestkundgebung.
Berlin , 3. September . Eine Massen-Protest -Kund-

gebung gegen die Nürnberger Vorgänge veranstalteten die
Berliner Metallarbeiter am gestrigen Sonntag in 5 stark
besuchten Versammlungen. In allen Versammlungen ge¬
langte einstimmig folgende Resolution zur Annahme: Die
versammelten Berliner Metallarbeiter nehmen mit Entrüst-
ung Kenntnis von der Ermordung ihres Berufskollegen
8leischmann und den sich anschließenden blutigen Nürn¬
berger Schlachttagen. Sie erblicken in diesen Vorgängen
Erscheinungen, welche den Geist des Zuchthausgesetzes grell
widerspiegeln.

Tippelskirch und Podbielski.
Berlin , 8. September . Zu der Meldung betreffend die

Ablösung der Beteiligung der Frau von Podbielski an der
Firma TippeIskirch  u . Co . bemerkt das B. T . : Es
scheint in der Tat fast so, als solle der starke Mann im Land
l̂ rtschaftsministerium gehalten werden. Vor allem suche
wan nach einem Modus , der das Verbleiben P o d b i e l s -
*t§  tm Amte nicht als eine Niederlage BUlows erscheinen
^!?e. 8803 die angestrebte Los.ung der Geschäftsverbin

düngen zwischen der Frau von Podbielski und der Firma
Tippelskirch u. Co. die Komvromittierung des Ministers
aufheben könnte, ist selbstverständlich ausgeschlossen. Daß
nach allem Vorangegangenen ein Verbleiben Podbielskis im
Amte eine eklatante Nied erläge des Kanzlers  be.
deuten würde, versteht sich von selbst, eine Niederlage , die
um so gefährlicher wäre, als nicht nur Herr von Podbielski
selbst, sondern auch Parlament und öffentliche Meinung sie
zu einer Kanzlerkrise auszugestalten bestrebt sein würden.

Profesior Vierordt t.
Heidelberg , Z. September . Geheimer Hofrat Präses-

sor Dr . V i e r 0 r d t ist gestern in der Ambulanz der medi¬
zinischen Klinik an einem Herzschläge gestorben.  Ter
Verschiedene stand erst ini 61. Lebensjahre.

Das Heidelberger Schloß.
Heidelberg , 3. September . In der letzten Stadtrats,

sitzung wurde ein Schreiben des Finanzministeriums mitge¬
teilt , wonach der Großherzog auf die Vorstellung des Heidel¬
berger Stadtrats , das Heidelberger Schloß  betref-
send, nicht die Ueberzeugung zu gewinnen vermocht habe,
daß ein öffentliches Preisausschreiben ein geeignetes Mittel
darstelle, die Lösung der Frage der Erhaltung des Otto
Heinrichs - Baues  zu fördern , und daß er deshalb da-
von absehen müßte, die Bitte des Stadtrates in weitere Er¬
wägung ziehen zu lassen. Im übrigen werde die großher¬
zogliche Regierung der Erhaltung dieses Baues in seiner ge¬
genwärtigen Gestalt, soweit und solange diese sich als mög-
äich erweise, nach wie vor ihre tätige Fürsorge widmen.

Unwetter.
Paris , 3. September . Infolge des Unwetters

wurde ein Teil der Eisenbahnlinie Oran -Collombbechar
zerstört . Ein Zug entgleiste.  Zwei Postbedien-
'tctc wurden getötet, der Lokomotivführer und mehrere
Reisende sind schwer verletzt.

Soldaten als Kundgeber.
Paris , 3. September . Im Feldlager von Fousseret

e r s ch0 ß sich ein Reservist des 60. Infanterieregiments
:tamen§ Loubet, angeblich, weil der Stabsarzt sich geweigert
hatte, ihn als krank zu erklär- »:. Als der Selbstmord be¬
kannt wurde, veranstalteten die Soldaten des Regiments
eine Kundgebung und sangen die Internationale . Einige
Offiziere, welche die Leute beruhigen wollten, wurden m i ß-
handelt.

Gorki.
Paris , 3. September . Die „HumaNits " veröffentlicht

einen Aufruf Maxim Gorkis,  in welchem die sranzösi-
chen Arbeiter aufgefordert werden, die r u s s i s che n R e.
volutionäre  durch Geldsendungen zu unter-
st ü tze n.

Der Streik in Spanien.
Sarrtaniper, 3. September . 3000 Streikende hielten,ge¬

stern in Habaneas eine Versammlung ab, worin die F 0 r t°
setzung des Ausstandes  b eschlossen wurde. Auch
in anderen von den Streikenden abgehaltenen Versamm-
lungen wurden ähnliche Beschlüsse gefaßt. Die Anarchisten
von Barzelona beschlossen, die Ausständigen zu unterstützen.

Die Ueberreste Leos XIII.
Rom , 3. September . Tie Uebersührung der Ueberreste

des P a p st e g S e 0 4 3. nach der Kirche St . Johann voi:
Lateran findet am 1. Oktober in feierlichem Zuge statt. Der
Zug wird von den Mitgliedern der verschiedenen katholischen
Verbindungen der Hauptstadt , sowie den . Delegierten des
Auslandes gebildet werden und eine Länge von 6 Kilometer
haben. Die Einsegnung der neuen Gruft wird Kardinal
Rampolla vornehmen.

Große Hitze in England.
London, 3. September . Die g r 0 tze Hitze , welche

seit drei Tagen andauert , hat hjer zahlreiche Unfälle hervor-
gerufen. Eine Anzahl Personen wurde vom Sonnenstich
befallen. Gestern waren wieder drei tätliche Hitzschläge zu
verzeichnen. Verschiedentlich ereigneten sich Brände infolge
Selbstentzündung , die durch die enorme Hitze hervorgerufen
waren. In den Grafschaften Kent und Sussex ist die
Hopfenernte ernstlich bedroht.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener VerlagS-
ansialt EmilBommertin  Wiesbaden. Verantwortüch für
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schafe  r ; für
den übrigen redaktioneller: Teil : Bernhard Klotz, » «:
für Inserate und Geschäftliches: Carl Röstet , sämtlich

zu Wiesbaden.

Philipp Fischbach hier mit Lina Junior hier. — Gärtner
Friedrich Wilhelm August Pieper in Obernkirchen mit Char,
lotte Hermine Klutzmann in Melle. — Fleischer Louis Ger-
lach in Breslau mit Emma Michalsky in Breslau . — Bize.
feldwebel Albert Heinrich Schmidt in Frankfurt a. M. mit
Marie Scheuffele hier . — Kaufmann Sigmund Scheyer in
Bingen mit Betty Blumenthal in Oberbrechen. — Frauen¬
arzt Dr . med. Josef Müller hier mit Hedwig Jung hier.
Dekorationsmalergehilse Ern.st Keimet hier mit Marie Zim-
rnermann hier. — Schuhmacher Peter Litzinger hier mit
Bertha Köhler hier . — Kaufmann Rudolf Engel hier imt
Klara Kohlhaas hier . — Schreiner Albert Beerkrrcher hier
mit Else Lenhardt hier. — Maschinist Joachiln Skobel hier
mit Toni Gottschalk hier.

G e ft 0 r b e n : 1. September Gertrude geb. Bach, Ehe¬
frau des Kaufmanns Philipp Wagner , 60 I . 1. ^ ptem-
ber Fi na, T . des Zigarettenarbeiters Hirsch Adamski, 1 M.
■— 2. September Pfarrer a. D . Julius Wagner , 82 I , 1-
September Pfarrer Georg Pfeiffer aus Bleidenstadt, 86
I . — 2. September Privatier Gustav Bickel, 62 I . 2.
September Theodor , S . des Gerichtsvollziehers Nikolaus
Lonsdorfer , 5 M. — 2. September Kurt , S . des Malers und
Lackierers August Dauster , 1 I . — 3. September Emil, S.
des Schlossermeisters Karl Unkelbach, 4 1 . - 2. September
Johannette , T . des Taglöhners Karl Wolf, 9 M.

Königliches Standesamt.

Fahrplan der in Wiesbaden mündendenEisenbahnen.
Sommevdienst 1906.

TAUNUS-BAHN.
(Abfahrt Taunus - Bahnhof . )

Richtung: Curve (Biebrich), Castel (Mainz), Soden,
Homburg, Frankfurt a. M., und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt , _
Abfahrt von Wiesbaden : 4,35, 5,36*, 6,15, 6,52,

10,22 10,57 , 12,Oj, 1 * 3 », 12,57, 2 .15 , 2 41, 3 20* 3,51t
4.02, 5,00 , 6,02, 6,37 » , 7,00, 8,10, 8,o' *, 9,50,10,06,

Ankunft in Wiesbaden : 5,20*, 6,45, 7,4n, 8.38, 9,09 , 10,06, 10,58,
11,50, 1,14, 1,39 , « ,llf , 2,40«, 3,10, 3, * 1 , 3,o9, 5,28 b,00,
6.39, 7,n3, 8,47, 9,85, 9,43 , 10,55, 11,48 , 1,01,
* Von bezw. bis Kastei.
t Direkt bis Hornburg über Höchst.
» Schnellzug mit Dnrchgangswagnn . _ _

““ LÜDWIGS-BAHN.
(Abfahrt  Hess . Ludwigs - Bahnhof .)

Richtung : Niedernhausen -Limburg und Niedern¬
hausen (Eppstein, Lorsbach), Frankfurt a. M.

Abfahrt von Wiesbaden5,27 , 8,03 , 8,26, 10,28, 12,00, 2,53

Ankunft’ i’n4°Wiö4sbade1ü<!!>'4,52§, 5,22*, 6,06| , 7,00, 7,50* 9,58
12,36, 2,00, 4,32, 7,22, 8,35 , 10,13, 10,58**.
* Nur Werktags.

Nur Soun- und Feiertags.
§ Nur Montags und am Werktag nacn, Feiertag und am

24. Mai, und 15. Juni.

Aaszmi ans veil EivtlstanSs-NeMerir Ser StaSt
Wiesbaden vom3. September 1908

Geboren:  Am 31. August dem Dekorationsmaler¬
aehilfen Karl Schlink e. T ., Anna Maria . — Am 30. August
dem Kaufmann Wilheln . Weiand e. T.. Josesine Erna Ka-
Carina . — Am 31. August dem Stuhlmachergehilfen Ger-
vaßius Stoll e. T ., Amalie Frieda . — Am 26. August dem
Schornsteinfeger Karl Abe Zwillinge , namens Berta Pari-
line und Karl Viktor. — Am 30. August dem Schneider
Christian Kern e. T ., Helene Luise. — Am 26. August dem
Schreinermeister Jakob Länge e. Reinhard Theodor. —
Am 30. August dem Kellner Wilhelm Ziefer e. T ., Klara . —
Am 29! August dem Herrnschneider Johannes Gossens e. S .,
Friedrich Wilhelm. ^ r r

Aufgeboten:  Schlossergehilfe Johannes Schubert
in Höchsta. M. mit Maraarete Schmidt hier. — Taglöhner

RHEIN-BAHN.
(Abfahrt R h e i n - Ba h nh o f. )

Richtung : Mosbach (Biebrich), Rüdesheim, Ems,
Coblenz und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,05, 6,87*, 7,15,

10,43, 11,24, 12,16, 1 10» , 11888 1.43*. S,16 **D, 2,25*8
2,45, 3,25t6 , 4,47 **.H . 5,44 , 6,26t, 7.30, 8,39*. 10,32

Ankünften Wie baden : 5,23. 6,27* 7,4°*, 8,48, 9,16* 10,32
1120 1J 37 , L« 07 **, 1 « ,45 , 1,35, 2,44§§, 3,80
346 **D 4,25* 5,30 * , 6.24. 6,56D,  7 .25t . 8,18t t
8,278*, 8,36, 9,5ltf , 10,00t, 10,1 « , 11,078*. 11,20, 1,06.
* Von bezw. bis Rüdesheim.
§ Nur Sonn- u. Feiertags.
§§ Von bezw. bis Oestrich -Winkel nur Werktags,
t Bis Assmannsbansen,
jt Von Eltville.
tt Ab bezw. an Taunusbahnhof.
D Schnellzug mit Durcligangswagea
X Nur Samstags ab 1. Juni.
Die unterstrichenen Schnellzüge haben nnr 1,—2. Klasse._

Richtung : Wiesbaden-Mainz.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,25 6,05, 7,07, 7,32, 7,59 , 8/18 8,39,

9,52, 11,17, 11,4 « , 12,08, 18,17 , 1. 1« , 1-32. 2.0o, 2,48t,
2.58. 3,38, 4,07 , 4, « 5 , 4,50, 5,35 6,12, 7,28, :,40t,
8.20, 8,30t , 9,22, 9,55 , 10,30 , 11,10, 11 .38D , 11,50 12,45

Ankunft in Wiesbaden : 5,58, 6,08D . 6,30 , 6,58, 7,23, 7,55
8,07 , 9,15 . 9,38. 10,40 , 11,10. 11,41 . 12,38, 1,>05
1.20, 2,00, 2,33t - 2,5 » , 3,34, 3 .48 , 4,37 ,520
5,39 , 6,33, 7,12 7,38, 7,47 *. 8,23t, 8,33, 9,10 , 9,23t
10.23, 11,33, 1Ä,18 , 12,40, 2,39.
* Ab 15. Juni,
t Nur Samstags ab 1. Juni.
t Nur Sonntags und 24. Mai, 4. Juni und 14. Juni.
D Schnelizng mit Dnrchgangswagen.

SCHW ALBACHER-BAHN.
(Afahrt Rh e in - B a h nhof ).

Richtung : L.-Schwalbach , Diez, Limburg u. umge¬
kehrt.

Abfahrt von Wiesbaden : 6,08t , 7,07, 9,20, 11,17, 1,11§, 2,10*tt
2,25, 2,44*tt > 3,1788, 3,40§tt , 4,04, 5,55*, 5,358?, 6.208?
7,00§, 7,21t ?, 8,01, 8.22§tt , H,00K.

Ankunft in Wiesbaden : 4,50??, 5,338, 5,47§?, 6,438, 7,42, 10,15,
12,29, 2,018, 3,16*tt , 4,34, 5,28*tt , 6,0788, 6,39*?, 7,32’ff
7,548, 9,16§tt . 9.33, 10,18*tt , 10,508-
t Nur Werktags bis Dotzheim.
§ Von bezw. bis L.-Schwalbach.
* Von bezw. bis Chausseehans.
88 Von bezw. bis Hohenstein,
tt Nur Sonn- n . Feiertags.
?? Montags und Werktags nach Feiertags.
? Nur Werktags.

Jede » Mittwoch , nachmittags von 3 Uhr ab:

Große Probe - uni Sifiauinäfiie
mit dcr Patent -Schnell-Dampswaschmaschine

„Eiserne Waschfrau “ .
Stiftstratze 11, im Hof. 52*

Probeuiaschiue gerne z» Dienste ».
Alleinverkauf: Louis Jacobs . Telephon 2974.



Ste 205. i.  September 1906. Wiesbadener General -Anzeige^

ZKur (0  Pfennig
El . Iahrga,^

kostet das neue, von der Maggi -Gesellschaft in
den Handel gebrachte kleine Probefiäschchen.
Jede Hansfran , die V̂ürrv noch
nicht kennt, sollte einen Versuch damit machen.

Man verlange aber ausdrücklich ÜACiGl s 10 Pfg . Fläschchen.
s£.jU- i '-C'• "

Todes - Anzeige«
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach¬

richt, dass unser lieber Vater, Schwiegervater und Grossvater
de ?» Gastwirt

Fricdr . Willi. Mn H.
im 72. Lebensjahre nach kurzem Kranksein verschieden ist.

Um stille Teilnahme bitten (7894
Dotzheim , den 2. September 1906

Sie trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Dienstag den 4. September, vom Gasthause

„Zum Rheineck“ nach dem alten Friedhofe statt.

Die Kaffeescimelirösterei
mit elektrischem Betrieb

von

I?. Schaab , Wiesbaden, Grabenstr. 3,
röstet von jetzt ab im Beisein ihrer Kunden im Laden in wenigen Minuten den Kaff«
jederzeit stets frisch. Zweifellos verliert der beste Kaffee durch langes Lagern in Dütii,
verpackt, in Säcken oder auf weitem Transport ganz bedeutend an Kraft, Aroma, soirj,
überhaupt an Qualität. Ich bitte um Besichtigung meiner neuen maschinellen
Anlage.

Frisch gebr. Kaffee p. Pfd . 60 , 80 , 1.00 bis 2 .00
Nohen Kaffee „ „ 60 bi- Mk. 1.60
Krystall-Einmachzucker bei 10 Pfd . Mk. 1.00
Besten Würfelzucker als Beigabe per Pfd . 18 Pf.

F . Schaab , Grabenftraße 3.
Sämtliche Kolonialwaren zu gleich billigen Preisen. Ans Wunsch tägliche Nach,

frage und alles frei ins Haus. 229/273

iarg - Lager
«Jacob ISoXXosv Walramstr.32

Alle Arten Sftrge nebst Ausstattungen
*n reellen Preisen.

Klohate Nahe der Haltestelle der elektriichen Bahn Wefosenbarff-
oder Ilellmundstrasie . 5823

Todes - Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige

Mitteilung, dass unser geliebtes Kind und
Brüderchen

Theo
nach langem schwerem Leiden im Alter von
5‘/a Monat dem Herrn entschlafen ist.

Die iMien IHehn:
E. N. Lonsdorfei * u . Familie.

*7895] Yorhstrasse 14.

Keecltiglulg?mstitut
von

Heinrich Kecker.
Saalgassc 84/26 . Telefon 2861.

Gegründet 1883. 2585

Mtsbadeuer Kttdigungs-Instilui,
Fritz & Hüller,

war  Schulgaffe 7 ~&S 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager in Holz - « . Metall
sarge » aller Art . Kompl . Ausstattunaen
Privater Leichenwagen . Billige Preise.

Lieseranten des Beamteu - Berein

Gegr. 1879

Carl Rossbach , Webergasse 56.
Großes Liner jeder Art Holz- und Metallsärge

Ueberuahmev. Leichcndekorntione » u. Transporte,
auch sür Feuerbestattung zu reellen Preisen. 4259

Spezial-Leibbinden

JBruclii leidenden
empfehle meine Spezial -Brucbbandagen f. Leisten -,
Schenkel , u komplizierte Inguinalbrüche . Ver-
minnerung und Erleichterung derselben in den schwie¬
rigsten Füllen.

Oscar Metzler,
Wiesbaden , Bheinstrasse 31.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
gegen Hängeleib , Wandernieren , Lebersenkung,
Nabelbrüche und nach Operationen.

Kirchgasse 54 . 7877

und Krone, aucl)schön
io sein nodi ols Matrone.
- chönder wird nur erreicht
durch Börner 'S Medizinal
Seife .Isolde ". Preis pr
Ltück öO Psg u 1 Mk. Zu h. in
all. Apotti., Trog. u. fein. Parf.
Zu b. in d. Dcp : Hirich-Apord,,
Chr. Neuß Nachf, Billoria
Apotheke I . Rau. Rheinstr,
Backe& Esciony TaunuSllr.,
Viktoria Drog Richard Seyb,
Rheinstr. 82, Drog. Otto Lilie,
Wiesbaden, Moritzstraßc 12.
Ad>er<Drog., Wildelm Machen-
beimer, BiSinarckruig1, Drog.
RooS N..chi. Waller Schupp,
Metzgergasse, Ring.Drogerie F.
H. Müller, Bismarck-Nina 31.

1003/109

Butter! Honig!
Je 10 Pfd.-Kolli franko geg.

Nachnahme täglich frische garant.
Kuh, u. Süßr -Butler, 10 Pfd.
M. 7., feinster nalurr . Bienen
Schleuocr.-Honig 1906er, 10 Pfd.
M. 4.—, z. Pr ., 5 Pfd. Butter
u. 5 Pfd. Honig M. 5 liefert M,
A. Kollcr'S, Luczacz 18(via Bres-
lau). 2778

Wer seine Iran lifli
hat und vorwärts kommen will
lese Buch „Uever die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen". 1h, M. Nach¬
nahme. Siesta Verlag Hamburg
Dr. 29._2781

Fraaz. Rotwein,
FI. 80 Pfg.. 1.— u. 1.20 Mk.,

kraaz. Cogaac,
Fl. 1.50 M . (ohne GlaS),

alliS garantiert rein, empfiehlt als
fevr preiSwen 3934

Jacob Frey,
Grdacherstratze Ä,

Ecke Walluferftr.
Telef. 1432._ Tclef. 1432

3—Oft Mt *•'»gl Personena \J irliVi j,b. Stand. verd
Nedenerwerü durch Schreibarbeit,
häuSl. Thätigkeit, Vertretung re.
Näheres Erwerbscentrale in
Fraukfnrl a M . 115|27

5 Minuten links
vom Bahnbof. Niedernhausen i. T.

Tilla Manilas,
Familien Pension und Restaurant.

Angenehmer Ort für Erholungsbedürftige und Touristen. Gute Küche,
Getränke jeder Art. — Prächtige Lage in wo dreicher Umge'ung.
Großer Garten mit geschützter Halle. —Bäder. — Gute Bahnverbindung

mit Wiesbaden, Frankfurt, Mainz etc. 7®
Telephon Nr 8 . Besitzer Franke.

c
(
c
c
c
(
<
c

slauranl JMtttaT.
Grosse Bock - Bier - Feste.
Hente , Montag den 3 , September,

abends von 8 Uhr ab:

Grosses humoristisches Koazert
ausgeführt von dem vom Sommer her bekannten
und beliebten Trompeter -Korps des 3. Schlesischen
Dragoner -Regiments No. 15 aus Hairenau, unter

persönlicher Leitung ihres Stabstrompeters'
Herrn Barche.

Eintritt k Person 20 Pf., wofür ein Programm.

Morgen , Dienstag den 4 . September:
Grosses Abschieds*Koazert

von dem Trompetet Korps des Schlesischen Dragoner*
Rgtnts. ü}o. 15 aus Hagenau. 7885

z
r
}
>
r
>

>
>

Wocbenblatt
Zucker u.Liebhaber

,Hunti *n§Ketn{rieten.

Bif „«Keffüg,k-Mrse" vermittelt
als das angesehenste>md verbreitetst«
jachblatl durch Anzeigen auf das
stck/eeste

llauk and Angebot
von deren aller ffn.
enthält gemeinverständliche, reichhallig
illustriene Abhandlungen über

oUf Ilvkigk ökl llfiiitifnmlil.
vorzugsweise beschSftigl sie sich

mit der
Lebensweise, Züchtung und Mege

de» Kessügeks, »erZier- «. Singvögel,
sowie Kunde» und Kaninchen.

Neben Mn , an» ,, »den j - chgetikeln
bringt bi« „ chessigek- Nörfe " .uhtrnch,
»Aleine Zstitteilmigen " Aber btmtrftns-
m«rt< Vorgänge in den einschtugendeu©«.
bicUti, ou » dem veretnstebe » , An »,
iteltungsbericht , u!w-, erteilt in cinnu
„Ariefbosten " juwtläfjige Auskunft über
alte Lrugen der Züchtung und pftrg «, und
bietet ihren Abonnenten Getegenheil jur Lin-
hotun, von „ Krnnlbrit »- uud Sottien «-
brrichten" bet dem ladorutortnm für
Äeftiigetkrankheiten zu Zena.

Abou»emeniSPreisvierteljührl. 75 Ff.
Lrlcheint Dienstags u. Heilags.

Läm». PoBanftaltea tni  Sicht,ondlimgen
nrl/men LkftrllutigkN lill.

Insrrtionrprei »:
gespaltene Zeile oder deren Raum 20 Pf.
Probenummern gratis u. franko.

Expedition der Geflügel-Korse (R. Fresse) Leipzig.

Heute , Tienötag , den 4 . September:

Großes Militär-Konzert.
auögeführt von der Kapelle der Uirerofsizierschnle Biebrich, unter Leitung

ihres Kapellmeisters Herrn Zwirnemann.
Eintritt SV Pfg ., wofür ein Programm.

Anfang 8 Uhr. Ende 11 Uhr.
Es ladet höfl. ein

7922 Johann l ’auij-

Bekanntmachung . |
Dienstag , den 4 September er, mittags

Uhr , werden im Versteigerungslokal Kirchgaffe 28 dahitt'
l  gold . Brosche , 2 gold . Ringe , I Kettle
1 Motorfahrrad , I Nähmaschine , 1 BertikoA
1 Schreibtisch . I Sofa , 1 Kaffeeröster , 4 Sä »*
Kaffee etc. etc. 1

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung ver»
steigert.

Wiesbaden,  den 3. September 1906.

8 ielaff , GtriPsoollsithtt.
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Möbel.
Gut qcarbeitcte Möbel,

meist Handarbeit , wegen Er
fparnifr d«r hohctl Laden-
miethe sehr billig zu ver>
kaufen ' Bellst. Belten 60—150
M., Bellst. lij—50 M„ Kleiderschr.
(mit Aussatz) 21—70 M., Spiegel¬
schränke 80—90 M„ Bcrlikows
polirk) 94—60 M., Kommoden
20—84M„ Mchenschr. ‘48—38 Di.
Sprungr, 18—85 M-, Matr . sn
Seegras, Walle, Asrik und Haar
40- ^60 M.. Deckbetie» 1Z- 30 M .
Sophas, Dspaus, Ottomgnen 20
bis 75 iili., Waschiommoden 21 bis
60 M. Sopha- und Auszuglischf
15—2ö Ksichen- I>. Zi'-UM» -
tisch?6—10®,, Stichleä—8 W.
Sophg- und Pleilcripiegel5—50M.
u. s. w. «Sroste Lagerräume.
Eigene Werkst . Frauke »,
skr aste ly . Usa »?p »rt frei.
Auf Wunsch ZahlpugS . Er-
lcichlera ^ . 188e qlaljlMlster'' v.194"io«bil500 M., Holzb-tt-n v. 55 Li,
an, Divans v. 42 M. an, kompl.
Kücheneinrichlungeuv. 30 Pi . a>!>
Flurtoilette v. 18 M. qn. 4027
Wilkelm Beumann,

Eike Helenen- und Bleichste,
Eingang Bleichste,

ILLuüü - billigen Mittags- und
V?? Abendtisch. Speischaus,
Frankenftr. 8.  9832

Buch ÜF Ehe Sn«
39 Abbild., statt M. 2.50 nur
M . 1.—. Preisliste über i„t.
Bücher gratis. R . Oschmanu.
KonstanzD. 256. _ 202/105

4. September 1900. Wiesbadener (Seneral -AnzetgL. 21 . Jalirgau,

K
inderlos?

Aus inein Verfahren zu
Eriüllnng sehnsüchtiger Her
zenswüusch- erh. ich Deutsch
Aeichsparent. AuSsübrlich-

Brosch. Lik. 1.20. 607/301
B . öselimaiin,
Monstanz 1> 183 _

Schuhwaren
staunend billig, seltene Gelegenheit.

NkWfft 22. 1Stieg?.
Kein Lad'N. 7 .73

Herren- und
" Kuabeu-

Anzüge, Wasch-Anzügc. Paletots,
Joppen. Saccos, Hosenu Westen.

Schnlhoscn staunend billig.
Seltene Gelegenheit.

Srcngaffe %2,  1 St . h,
kein Laden . 966

Opel-
Nähmaschine «,
sow. Lei, Nadeln,
Teile. Reparat. s.
allc.Waschine» gut
u, billig. 6502

Rheinstr . 48

S,lt diitSktl. WiltGS-
m>i>-hciidlift

in und außer dein Hause, auch
für Geschäslsdamc». 2100
Frau E . Otzligmacher Wwe ..

Walramstr. lö, 2. St , ^
Äpe * g. Blntstockunz, Ui »,c - -
9g  nto «it, Hamburg, F>chr°-
straßc 99. 617/820_
Anzündeholz per Ctf. 2,10
Brennholz „ „ 1,20
Bündelholz per Bdl. 0-50

frei Haus.
957 H. Be Pt , Frsnkenstr. 7.

Anzündeholz,
gespaiteu . ü Ctr . Ä 26 Mk

Brennholz
ü lktr 1.30 M 7536

liesern .srei ins Haus

Sehr. Neugehauer,
Damps - Schreinerei,

Schwalbackerstr. 20. Tel. 41!

Tameuschucider , 7496
wohnt jetzt Bleichflraße 21. 2. St.
Derie.be cmosichlt sich im An-
iertigen o. Jackenkleidern, Jacketts
und Mänteln, auch werden ge¬

tragene bi.,:g liioderniflert.

Buch. Abfaliholz,
Zentner Mk. 1,20,

MM Rosshaare
kisiig zu verkaufen hei 6062

A Mayer , Mauergasse 13,
Bliesteiisabrik.mit eieftr. Betrieb

<? d>rauHarz, Karlenbenterlii, 7781
|V Schachlstraße 24, 3 «ück.
Sprccbstundcii 10—1 n. 5—lOjlja

für einige Abende
in der Woche noch

zu besetzen. 7447
Kaiser Adolf,

Grenze Dotzheim-Wieshade».
Fahrgxlsgcnb, per ctcftr.  Bahn.

Rettrmgslos
verloren sind Ratten, Mäuse,
Käfer rc. durch Anwendung meines
Vertilgungsintttel

„Unfehlbar".
Versand gegen Einsendung von

Mk, 1 20 durch Scyherth , WieS-
tade.i, Gtlkisenaustr. 7 7799
Vertreter an allen Orten gesucht.

gegen Weißfluß, Blutstockung.
Dame» können sich vertrau¬

ensvoll an mich wenden. 2777
Fi -an lüekmsun

Velr n N-, Eichendorfstr. 18.
Anzündeholz,
sein gespalten, per Ztr . Mk. 2 .10t
Ahfallhylz,

» . , 1 » «
ftei ins Haus empfiehlt

Dch. Kiemer.
Dampsschrcinerci, Dotzheimcrstr. 96.

Teieson 766. 323

Automobil
Schule Aschaffeubmg.

1. Chauff-Ukschnle, 2. Jnsormatirn
für Herren u. Dame», 3. höhere
Fachlchule für Automobilwese»,
4. Fachschule für Autc-Karofserie.
bau. 5. Antomobiltechn. Ausku» ts-
bureau. 6. Reparatur für alle
System,«. Prospekte kostenlos durch
das 2374

Technimuk 21 ich iffeuburg.

Uhren
aepariert sachmännischgut und

billig
Friedrich Seelbach,

82 Kirchfaste 33 . 21

^j^ ardineu-Wasch U.
7807

Lpannerei
Römerberg 38.

Vriefmaeken
für Sammler, garaiit. echt tadeil.
Excmpl., mit 30—50 Proz. u. (Sinf.
aozilgcd. M . Hcisjwolf,

Buch- ii Vri smarkeuhdlg,,
7320 12 Maaergasse 12,

BiDSflM .lt ^ BlDtf « ! IKonsumJ . Genas
Am Römertor 7 =3  Telephon 2557

empfiehlt alle Sorten

zu billigsten Preisen bei Ia. Qualität und sorgfältigster Bedienung.

UJf 5803

4725

neue Holland, vollhermge,
neue Aartosseln-»pfi-hlt

Ed. Böhm , Adolfstrasse7.
Neu . Ne«

Petrolenmgasglühlicht Brrnuer.
das Beste was bis jetzt dagewese » ist.

Uebernehme die volle Garantie für gutes Brennen. Die Leuchtkraft ist stärker als GaSglühlicht bei
geringem Pciroleumverbranch. IV, Pf . pro Stunde . Die Brenner passen auf 14'" alte Lampen, welche
im Laden brennend zu sehkn sind. - <118

M. Rossä , Metzgergasse 3 . Telephog 2060.

ParkethodenfabriK
liefert

Parket- &Riemen
FussbMen

in
allen Preislagen.

Abfallholz.
p»r Centner Mk. 1.20

frai Hau*.
♦ /

Bäüschreinerei.
Specialitäten:

<̂ /Zimmertüren
j  Türfutter, TUrbeklaidungen,

ĉ j. / Haustüren, Treppen.
gr /Vertreter: Chr. Hebinger.

E / Anzündeholz,p̂rk_C2n2S®r
. Bureau a . Laden : Balinlmfatr . 4.

/ Bestellungen werd.auch entgegengenoinniendurcli Ludwig Becker , Papierhwädl .,
Gr . Burastrasse 11. 1427

Grundstück - »°a Hypotheken - Markt
Grundstück- Merkehr.

Das lmmobilien=Gescbäft vonJ.Chr. Glücklich
Willi ^lmstr .iasa 50 , Wiesbaden,

empfiehlt sich sm An - un4 Verkauf von Hanseru und
Villen , sowie zur Miethe und Vermtethnng von

XadewlolitUeii . Ileri -seliaft ^-Wolmnitsen unter coul.
Bedingungen , —Alleinige Uaupt -Agentnr des . . ^ ordtl.
JLioyd ‘S Billets zu Orisinalni -eiseu , jode Auskuntt
gratis . — iilllist - und ViiSikcaiiiamllKns . — TeL no03

in Nähe des Kurparks, Amsel-
bcrgstraß- 9 u Bmg-rlflr. 18.
für 60 bezw, hl 000 Pik. zu
ver!guf?it, die Vssteil haben
schöne Girichkii. Zeniraiheiz,.
Etstree giss Tke.pe>n Piartt .gr.
schöne Ansfichl, herrliche Lage,
beguenieP >rbi,!dn»gmit eieftr.
Bahn jc-. Di - Btste» sind auch
zg rer,», « ß beim Befitzer
Max Hartmann.

Ba»»»t,rn«lu»er. 7828
Schuhe » ,irnstc.

DestpHon 2105,

Zu verlraufen
Bistg Schützenstraß« 1, mit
10—liä Ziuiinerri. Batz und
reichlichem Zubebör, Hochsaiticr
Einrichtung, schöner freier
Lage, in WaldeSnäh». hübsch.
Garten, eleltr, Licht, Tentra.,
heijiiitg, ' Marmgrtrrppe,
gueme Berdinduiig »ul elel,r.

I Bahn rc. Bexiehbar jehgsicit.
1diäheres daülbft 2268

lax Hartmann

Einsantilienhäuser, an der
Schützen-, Walkuiühlsir., in der
Preislage v, 55—100 000 M.
zu wer. Dieselben sind ver-
ichiedrn groß lstiichcn teils ii»
pari) Nt. kleinem Gärtchen,
Zentralheizung (einig- »,>>
Kta enmarmortrepp. u. Dikl?),
vornkhmer Ausstattung, in ge-
juttder Lage. Waldesnähe.elektr.
Bahnverbindung rc., Miete
nicht ausgeschlvj>.n. Näh. beim
Besitzer Max Hnrtmanu,
Bauunteriiedm., schützenstb. 1-
Delephgn 2105. 7627

!

e ehr günst.gel.Bauplatz. 42Nuten bei Nledcrnhguse,,
(Taunus), Nähe hüoscher BillaS.
fließendes Wasser, 5 Aii». v. der
Station kranheltshalher billig zu
verk. Räh. T . Jacob !, Priv ..
Nledernbausen 4582

Dotzheim,
schpties 2stöck. Wohnhaus, enth. 9
Alt»,, 3 stächen, alles neu herger.
in rph. gejtiuder Lqge gel, mit
Holzstellenbau, sch. großer astof mit
Gartenhaus n. kl. Varia.l, w. auch
als Bauplatz benutzt kann werden,
eignet sich auch für Waschereiz»in
Preis« von 18000 Pik. z» verk.
Näh. im Perlaa. 2559

Dlk Imadilikll- l»>h
tzhVathkhkii-Kgkiitar

von

& C. Firmenicb
HeNmnudstr. 53 , 1- St,,

empflchlt sich bei An. u. Verkauf
von Häusern, Villen. Bauplätze!,,

Verniiitelungvan Hypglhcket!
u. s, w.

Ein HauS, wefll. Stadtteil, in.
Laden, depp. 2<Aim.-Wobn. mit
gulgch. Ge ich äst, welches sich auch
sür Damen, die sich ieldständig
»rachen wollen, eignet, krankheits¬
halber für 60  000 Mk. zu verk-
durch

I . & C . Firmenick,
Heüniundftr, 53.

Ein jch. HauS m, 5-Z. Wohn.,
Stallung f. 2 Pferde, Nemisc,
großem Hof, s. Kutscher, Flascheu-
v,erh. u s. w. sehr geeignet, sür
60 OuO Mk. mit 5000 Mk. Äuz.
z» »erk. durch

J , & C . Firmenick,
Hellmundstr. 63,

Ein rentabl. Haus. südl. Stadt¬
teil, 3« ». 4-Zim.-Wshn., ruh.
Lage. Vorgarle», großem Hsf und
Bl-tchpl., unk äste», Kouls. ausgest.,
wcgzugshalbersür die T«xe vyn
126 00» Mk. zu verk. durch

J , & C. Firmenick,
Hellmundstr, 63.

Ein HauS, H-i-uenstr., mit 2
Läden. 4 Zim.-Wahn. in jed. Et.
u. dopp. 2-Z>»t.-Wvhu. im Dachg.,
sür 72 000 Mk., ein rentahl. Haus,
westl. Sladtteil, mit dopp. 3-Aim.«
Wohn., gr. Werkst, gr. tteller,
sür 96000 Mk., scwi» verschied.
Häuser westl. inid südl, OladkleU.
wo Läden gcdroch»» iverden künncn,
für 75 000, 105 006, 1,5 000.
132 000, 142 000 und 156000
Mk,. zu verignsen bürch

-ff. <& € . Firmenleh.
Hellmundstr. 50.

Ein Wiesen-Grundstück, ca. 3'/,
Morgen groß, vorzügl. Boden, an
fließend. Waster. für Gsttlnerei sehr

geeignet, ist sür 120 M. pro Nute
zu verk-, iowie ein noch neues
WobnbauS in Biebrich in. 3 Wohn¬
st3 Zimmeru- Zübehör, Stallung.
Scheune, große Woschknche, Blcich-
platz an fließend. Wasser gelegen,
für Wäscherei, Fuhrwerksbesitzer
»sw, sehr geeignet, für 26 000 M.
mit 5 000 M. Auz zu verkaufen
durch

J . &  C . Firmenick,
Hellmundstr. 53.

Ei» rentahl, schöner Haus, Näb.
untere Adecheidstr., mit 5 Zimmer-
Wohnung jede Etage, für 88000M.
zu verkaufen durch

J . 5 C . Firmenick,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa, vorzügl. Lage, zum
Umbauen geeignet, mit 67 Rlh.
Terrain, Abfeilungsh. s. 80 000 M.
mit 15 060 p . Anzahlung zu
verk durch

J,4tC . Firmenick,
Hellmundstr. 53.

Eine Billa Emierstr. mit 5Zim.-
Wohn. und Hth., sür Pension, a.
f. Vauspekuianten sehr geeignet, ist
Abieilnugshalbrr preiswert zn VN'
kauscn durch

J.  A C. Firmenick,
Helimundstr. 53.

Ein gut geh. Etagenh., Terrain
36 Iilh,, schön angelegter Garten,
ruhige aesmide Lage in Eltville,
für 26060 Mk.. serncre, Etage,,-
haus, Terratii 66 Nth„ schöner
Garle», sür 17000 Di!., sowie eine
Anzahl schöner Bille» u. Etagen¬
häuser im Rhnngan, zu verkansen
durch

J . Jh  C . Firmenick,
Hellmundstrqße 53.

Gülte prachtvolle Billa mit allem
Koipf. ausgest- Nähe Vierstadier-
straße mit 16 Zimmern u. Zubeh,
gr. Garte», ca. 56 Nth. Terrain,
für 153006 Mark, ferner eine
Villa, Adolsshühe, der llieuzeit ent«
sprechend eingerichiet, mit 7 Ii » .
und Zubehör, schönem Garten. ,sür
48606 Mark, sowie eine Anzahk
PcnstonS- und Herrjchaits-Pilleii
in den versch. Stadt - und Preis !,
zu verkaufen durch

J . ÄC . Firmenick,
7525 Hellniuudstr. 53.

dVLauplatz i. Haus ». Stallung
zu errichirn, an der Waldstr.

billig z» verkause», stiäheres bei
ib. Auer, Adlerstr. 61, 1. 10067
-gLanS mit Wirtschaftu. Laden,
9g  doppelt3>Ziin.-Wohnung m.
Bad rc , über 6 Proz. rentierend,
billig zu verkaufen.

Offerten ii. H 100 hauptpostl.
Franksnrt. 7745,

/Tr nt rentabl. Mietbaus an der
'S?  Waldstr.. 4—5000 Mk. unl-i
der Taxe, mit kleiner Anzahlung
sofort zu verkauseii, 82?.
Näb. in der Erp, d. BI.

Im  Geschäftshaus
zu verk. unter annebnib. Beding-
nngen. Näh. u. L. B. 360  a»
die Expeditiond. Bl, 650

Hypotheken -Merkehr.

Dorletien
A.ngebot ®.

in jeder Höhe
an jedermann,

^ . besch. DiSsr?t.
(Keine Nachn. op. Liste) 6198

A . Plützek , Wiesbaden.
Dohhejmerstr. 32,  p . r.

15—20000  Mark
Mündelgeld, auch aufs Land, sos.
zn vergeben durch Ludwig Jstel,
12Z Webergasfe 16, 1.f  larlehen aus süiäDei,Wtn,q>.’ usw. gibt Setbstgeber ohne
unnötige Vorauszahlung. Uuge »,
Berlin, Gub-nerstr- 46, iliückporta

' 310/393

14-205 30-40011.
aus 1, Hypothek auSzUltihen,

Elise Henniuger,
Tel. 1953. Mvritzstr. 51,

auf 2 . Hypotheken
sind steis Privat-Kapitalien̂ z>
begeben durch ,547

Ludwig Jstel,
Webergasse 16,1. Fernspr.2188.
GeschästSstundeii von 9—1 uad

3- 6 Uhr. _ _

Ltzdeld Darlehne in jeder Höh«
unter den loul. Bedingungen

verm. an reelle Leute lö' N
Rud . Gerber , Barmen. (RückpQ
chäretddarieu zu a Proz.. auch aut.

Blödel gibt Kleufch.
{in, Schönhauser Allee 183. Ru^
portv, 312/0^

aus Notenrü>fzahl
• giebt Lr« kin »» n » '

Berti » 136 , Pragerstr. 29. '«* ' ->
lagen kostenlos, lliückporl o.

Hypotheken - Gr esucl &e.

M 10- 14000
a. III . Hypothek z. Zinsf. v.
5_ 5V* P . nur rcntbl. Hans aus«
zunehme» ges, Taxe Pi . 360000.
I, Hypglh»! M. >95600, II Hypo¬
thek, Pi, »0600. Nah. Rh«,',- ,
straße 43, 1, 7460

4000- 4500 M-
als 2. Hypothek auf» Lgnd vom
psi»Glichen Zlnszndler °ul
»enerbgiiieZ pat,S sps. ohne «
miitler zu teihe» gesucht. 9- 0-
i„ ba- Srved. d. Bl.« 7-9000
a. II , Hypothekp. 1. 10. ct;
1. 1. 1907 auszunetzme» *‘HWj
Taxe M. 91000. I. HYP°^ .,
50000. Off. B. Kapitalist.
H. 7461 fl. d. Verl. d. Bl. 716'



Nr. 205. L September 1906, Wiesbadener General -Anzeige ». an . tfagrao «%

o Wiesbadener Wohnungs-Anzeiger
des

Wiesbadener General »Hnzeigers.

linier Wohnungs*Anzeiger erfdieint3-mal wöchentlich in einer
*■* Huflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem
jedem Snfereüenfen in unterer Expedition gratis verabkolgt. fes?
Biiligite und erfolgreichite Gelegenheit zur Vermiethung von Geschäfts»
Lokalitäten, Wohnungen, möbiirten Zimmern etc. etc.

I Inter dieier Rubrik werden Snferafe bis zu 4 Zeilen bei 3*mal
^ wöchentlichem ErFcheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.

<rLÄ üstT?Cs=sy  C2=s ?cüs?  ê s ?fc ® Ggan r>s5? c-̂sn tzsa

. . . Einzelne Vermiethungs*3nferafe5 Pfennige pro Zeile. •• •♦

Jeder Wohnungsuchende
erhält den Wohnungs -Anzeiger des

„Wiesbadener General-Anzeiger“
vollständig gratis in unserer Expedition

Mauritiusstrasse 8.
Telefon 199.

I Wm«gsmiH«is-öittiii Lion
Friedrichstrasr« 11. ♦ TelefonFriedrichstrasr«

Kostenfreie Beschaffung von Mietb-
Telefo » 708

und Kaufobjekten aller Art

«fnil . Geschäflssr! sticht per
1. Sept. fand. möbl. Zim.

Offert, mit Preisangabe unter
A . SO an die Exped. d. Bl . er-
beten. 9769
Ij -eres großes oelleS Zimmer im

Westend gesucht.
'Off. u. L. G . 6463 an die

Exped.d. Bl. 6464

4—6 Zimmer mit Beigelaß in
guter Verkehrslage Hivdrivlra
Schriftliche Offerten mit Preisan¬
gabe unter A. L 100 an die
Exped. d. Blattes,

Möbl. Zimmer
mit Pension in Biebrich ge¬
sucht. Off. unter L. W. A. a. d.
Exped. d. Bl._
dt -Zimmer-Wohnung mit Küche
^ und Keller zum 1. Okt. zu
Mikien gef. bis 800 Mk.

Off. mit Preis u. W . 10 an
°>e Exped. d. Bl. 6455

Auisenstr. 8, Gartenbaus,
^ frühere Villa von Bosch.
Eing. a.Wilhelmsir.,insges.l0
Zim. und reiches Zubehör,
Gas. eleftr. Licht, sehr geeign
lür Aerzte, ganz neu berge-
rtchlet, per iofort zu verm.
dreis 2700M. Näh. Bureau
Hotel Metropole. 7805

S_ WiIhelmstr4 .S Etage
Zim., Badezimmer u.

Zubehör, 'neu Hergericht,
(seither Fräul. Sckimilt,
Damenkoniektion),Haupt»
u. Lieseranientreppe, sof.
zu vm. N. Burea Hotel
Metropole vorm 11—19.

6052

t 11«1 ^ 1(111 in »ächüer stiähe
der Haltest der eleftr. Bahn,

an. t' 1!1 "kuerbautez einstöckiges
^olmbauä mit Dachstocku. Garten
tVm°T frtift Öa9' cer fof  ä»
i« wr? ®ü? tei »ünst . Beding-k “ • Näherer in der Exped.

_9762

In Sdiiftfirin
a ®,5 ^ nK zu verm. Auf

mit Obstgarten.
nn ^ u. I S . 261 «
erbeten' Spedition d. Bl.ten- 2610

Biebrich «. Rh.
Hochherrschaftliche Wotin-

m. sch. Aussicht, an gr. gärtnerisch
sch.Aul. gel.. m.Zentralbzg. einschl.
Brand u. Bedienung, eleftr. Licht,
Ia . Delmenhorst. Liuoleumbelag in
all. Räumen u. hochmod. inneren
Ausbau, ferner seuer- u. schallsich.
Massivdeckenu. Treppen, daher
größter hygienischer Schutz.

Ecke Kaiser - « . Mühlstr,
6 Zimmer, Bad, Loggia, 2 Ball,
u. reicht Zubehör.

Ecke RathauS - u Mühlstr .,
5 Zimmer, Bad. Mädchenkammer,
2 Balk. U. reicht. Zubehör.

Mittelhaus Mühlstraste,
4 Zim., Mädchenkammer, 2 Balk.
u. reicht. Zubeh. per 1. Okt., ev.
früher zu vermieten.

Näh. Hubert Minimes,
Architekt, Biebrich a. Rhein,
Kaiserstraße 5S, Telephon 117,

NB. Gemeindeabgaben, Ein»
kommensteuer uur 134 Proz. 2599

8 Zimmer.

mheinstt.71, Bel-Etage,herr¬
schaftl. Wobn. von 8 Zim.,

nebst reicht. Zub„. neu herger.,^zu
vm. Näh, im Hause._ 8574

i , 3. St ., 8 Zim.
Küche, 2 Maus., Keller und

Zubeh. per 1. Okt. zu verm. Näh.
lei C. Philippi, Dambachtal 12, 1,
u. Wohn.-Bureau Lion & Co.,
Friedrichstraße 11. 4661

7 K Sinnier.

«Line Wohnung, 7 Zim., Bad,
Kücheu. Zubeb., auf 1. Okt,

U vermieien. 3399
_ Friedrichstraß- 29.
LtzlZbeinnr 59, 2. Et., 3—7 Z.
wl mit reicht. Zubeh. zu verm.
Besichtigungv. 12—2 Uhr vorm.
Näb. daietbst. Part ! 4433

MdelllSlr. 52,
neben Höret Naffau,

1. Etage in mod. komfortabler
AuSstatt., 7 Zimmer, Bad,
stentralbeiz., Lift re., reicht. Zu¬
behör. per 1. Okt. l I . zu vm.
Besichtigung gest. Wochentags
zwischen 11 u. 1 Uhr. 1540

Näheres durch Banbureau
chellenberg,
Wilhelm r. 15.

6 Zimmer.

^ochherrschait. Wohn., Kaiser-
9g Fricdrich.Nin.i 11, 2. Stock.
6 Zim., Bad. 2 Mans.. 2 Keller,
Bleichplatz, gr. Speicher, auch ist
dieselbe mit Stall für 2 Pferde,
Remise oder A tomooithalle zu
vermieien. Anzusehen nachmiitags
von 3 - 6 Ubr. '. 6>5

»outjitr. 50, 2, gr. 6 Zun.
VVl  Wohn , nebst reicht. Zubeh.
auf 1. Oktober zu verm. 4182

5 Zimmer.

Albrechtstratze 41,
nahe d. Luxemburgstr. u. d. dring,
ist rie südl. get. herrsch. Wohn, v
ö gr. Zun , Balkon, Baderaum u.
reicht. Zubeh., bei ges. Luft und
freie Auss., weg. Wegzuges des
seith. Mieters sof. auderw, zu vm.
Näb. das,, 2. St._ 2835
btzLisuiarckring 97, 3. Etage
'V ' schöne elegante 5-Zimmer-
woknungen mit Küche, Bad. zwei
Balkons, Erker, 2 Keller und 3
Mansarden, mit allem Komfort der
Neuzeit anSgestatlet, per sofort od.
später zu vermieten,

Näh. daielbst 1. Etage r. oder
Bureau Bleichstr. 41._ 5377

Dambachthal 12,
Gth., 1., 5 Zimmer, Balkon und
Zubehör p 1. Okt. 1906 zu vm.

Näb. bei C . Philippi , Dam-
bachihal 12, I,_1490
« ^»llsaoelhenstr, 27. P ., ist eine

Wohnung, 5 Zim. u. Zubeh. ,
eleftr. Licht aus gleich oder sp. zu
verm. Näh. Beletage das. 3674
Û otpestrage 23, 5-Zim.-Wohu.

mit Balkon, reich!. Zubehör
u. Benutzung des HauSgärtchenS
sofort od. später zu verm. Preis
900 Mk._ 4959

Jahnstr . 15
3. St ., schöne ruhige 5 Zimmer-
Wohnung m. Zubeh. p. 1. Oktbr.
zu vermieten. Kein Hinterhaus
Näb. Part, 5524
^ .ahnstr. 20, sch 5-Zimmerw.,

1. u. 2.Et., mitZud, auf sosorl
zu vermiete,..

Näh. Parterre. 9414

FZaiser Friedrich-Ring 61 ist
» *' eine hochherrschaftliche 5-
Zimmer-Wohnungm. Zentral¬
heizung, eleftr. Licht, sowie
allem Komfort der Neu; it,
sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst. 2435

Axilla Keffelbachstr. 4, Wohnung
mit 5—6 Zim. und Zubeh..

Bei-Elage, per sofort od. sp. zu
verm. (Nur Zwei-Familienhaus).

Näh. Max Hartmann,
7354_ Schübenstr. 1.

ramenstr. 45, Mitte d. Heroer-
straße, find 3 herrschaftliche

5-Zimmerwohnung, zu verm. Näh.
daselbst bei Spitz._ 8958
/Fteerooenstr. 32, Wohnung von
w 5 Zimmern, Küche, Bad nebst
reicht. Zubeh. z. vermieten. Näh.
Part. 2505
flfSläitbitr 10, 1. Etage, 5-Zim.
*49 Wohn, mit Zubeh. auf sof.
zu vermieten. Näh. im Zigarren-
taden. 5706

4 Zimmer “ = f

Adelheidstr. 55
schöneFrontspitze, 4-Zimmer-Wohn
zu vermieten. 6643

schöne
4-2iML6r-Vo!m.,
neu renoviert, billig zu verm.

Näh. pari. 6913

>U» ülomstraße2, Ecke Noonstraße,
*0  fl . ft Platze, sch. Haus des
Westends, 4 gr. Zimmer, Turm¬
erker, 2 Balkons, Fremden; ., Gas,
eleklr. Lichtu r.Zubeh,m°d. einger.,
freie gei. Lage, Näh. des Waldes
auf 4. Oktover zu verm. Näh b.
Nöll, 1 r.  _ ^674
>tzLlucherur. 17, Neubau, sind
-Q Wohn, von je 4 Zimmern
nebsi Zubet,., der Neuzeit entspr.
einger., per sof. od. spät, zu vm.
Näh. dort!. Part . r. 4456

In meinem neuen Hause

Friedlichste . 4
ist eine Wohnung von 4 Zimmer,
Badezimmer, Kücheu. reich! Zu¬
behör zu vermiet. Näh. 5437
Fr . Vo »hau >eu , Fricdrichstr. 4,
rvarliitatie 39, Bdh 1. und 2.
«SV Et., je eine Wohn. v. 4 Zim.
u. Zubeh, per sof. od. sp. zu vm.
Näh. Bdh. Part , links. 1720
LH.artstraße 49. sch. Wohn. , Bel<

Etage, 4 Zim., Küche, Mans.
u. Keller an ruh, Leute per sof.
zu verm. Näh, das-_ 4793
Eck Kleiststr, (sind Wohnungen
s2 > von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badczim., 2 Mails, und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh., auf ! Ja »,
oder später zu verm. Näh. Herder-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3._ 223
Ljahustr 4 1 schöne Parcerre-
^ 4.Ziminer-Wohnunga. 1. Okt.
j. verm. Näh. Metzgerei Kolb , Ecke
Hellmund- und Wellritzstr. 5310

Suisenstr.5,Part., 4großeZimmer, sehr geeignet
für Arzt, R:chtsanwalt oder
Bureau, per sofort zu vm.
Preis Mk. 1200.—. Näheres
Bur . Hotel Metropole. 7813

^HMHetzgergasse 14, 4 Mansarden»
-*«>' * auch einzeln, billig zu ver¬
mieten_ 1939

6' 2'' 4-Zimmer-
♦V * wohnung mit Bad zu vm.
Näb. Kirchgassc 54, pari. 6422
^Ĥ aucnthaierstr. 8, sch. 4-Zim.-
ißV  Wohn, mit reicht. Zubehör
sofort zu vermieten. Näh. daselbst
bei Fr. Nortmann._ 9867
Erchulberg4, eine 4-Zim.-Wohn.
r9  zu verm. 3384
^li ^ eUrigitr. 39, 9. l. Große 4-

Zimmer-Wohnung billig z.
verm., bis 1. April 1907 mit
Nachlaß._ 5472
HHorkstr 11, 2 Tr., Ich. 4-Zim.
EI Wohn., freie Lage, herrliche
Aussicht, nebst reich!. Zubeh., auf
1. April zu verm. Näh. daselbst.
1. Stock._ 72424  Zim.u.Küche,Frontspitz, a.Bahnhot zu Dotzheim, sofort
oder per 1. Juli zu verm. Preis
380 Mk. Näheres Rheinstraße 43.
Blumenladen._ 1976

Dotzheim.
Schöne 4-Ziwmer-Wohnuiig mit
Zubehör z. vm. Rbeinstr. 24. 6351

lllloderne

^Zimmerwohnung
jBiebrich-Mosbach),

Kastclerftr. 3, 1. mit konipl. Bade¬
einrichtung, sowie allem Komfort
der Neuzeit enllpr. zum 1. Okt.
zu verm.

Näheres im Hause Part, bei
Mayer. _ 7504
bBiicciittbt . Eine sch. 3 , auch

4-Ziimnerwohn. m. Erker¬
zimmer im 1. Stock, der Neuzeit
entspr. einger., mit sep. Abschluß
preiswert auf 1. Juli oder sofort
zu vermieten. Näh. b. W. Stiehl,
Ecke Rathaus- u. Langgaffe. 2291

3 Zimmer.

arstr. 21, sch. 3-Zim.-Wohn-
Bel-El» mit allem Zubehör

zu verm. Näh. Part , l. 5991
^DS arsiiage 21 (Lanvbaus), schone

3-Zimmer-Wohn. mit Zube¬
hör, 2 Ba konS, zu verm. Näh.
E. Känimerl. 7209

dtcrstr. 33. Dachw., 3 kl. Zim.,
Kücheu. Kell., an ruh Fan,.

auf 1. Okt. z. vm. N. Lad 7670

NliäüMemT^
1 , 2- u. 3-Zimmerwobn., Stallung
für 4 Pferde, gr. Wagcnrcmise u.
Futtcrraum für Kutscher geeignet.
Werkställe, Bierkellera. l. Olt. 06,
zu verm. Näh. bei Aucr und
Röder , Fcldftraße6 P. 4633

3
Hth., an sehr ruh. Leutea. 1. Okt.
ev. 1. Sept. zu verm. Adelheid-
straße8! 4862

Schöne3»Zimmrr- 1866

Wohnungen
xĤnlerh), auf 1. Oktober cuentl.
1/September an sehr ruhige Leute
zu vermieten Adelheidstr. 81
(Äd ). 3-Zim.-Wohn. (Dachstock
'v Hth.) an ruh. Leute zu vm.
7667 Adelheidstr, 81.

Bismarckring1,
H., 3 Z.-Wotm. ver sof. z. v. 5323

Mmarckring 25
(Eck? Bl ichstr.), sckföne3--Zimmer-
Wobnung mit Zubehör, 1. Etage,
zu vermieten. 5722

Näb. bei Woog, 1, Etage.
^I ^ cubau Ecke Blücher- und

Gneisenaustr., sch. 3-Ziin.-
Wohnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße17 bei
Pr.  May , 4457
O -Zimmcr-Wohnung, 3. Etage
O nebst Zubeh. aus 1. Okt. zu
verm. Näh Blücherstr. 11, p. 508g

f  lüchcrstr.27,3gr.Zimmer in,Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh, daselbst1. St . rechts.

f  otzheuucrstr.26,Mtlb.,3Zim.und Küche per sos. oder später
zu verm. Näh. Part . 2331

Sotzpeimerstr.69, zwei3-Zim.»Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten._ 1114
^ >otzheimcrstr. 97a, Bordcrh.

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. cntipr,, zu verm. 6816
<4>otzheimerstr. 97a, Vorderhaus,

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. entspr., z. verm. 681

unseren Neubauten an
der Dotzheinierstr. Nr.

108, 110, 112 sind in den
Vorder-Häusern

gesundeu. mit allein Kom¬
fort der Neuzeit ausgestaltcte

3-Zimmerwohnung.,
auch an Nichtmilglieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich eingesehen
rierden. Rädere Auslunst
mittags zwilchen'/,3 —3Uhr,
oder abend» nach 7 Uhr im
Hause Kicdricherstr. 7, Part,
links. 1136
Leamten-WohnungS-Verein

zu Wiesbaden. E. ®. in. b. H.

ltvillerstr. 9, eine 3-Zimmer-
Wohnung zu verm. 6607

Ellvillerstr . 16, Bdh., sch. 3 Zim.-
^2 - Wohnung wegzugshalber für
520 M. zu vermieten. 7621

Näh. Vorderhaus park, r.
IHltvtUerslraßc 18, 3 Zimmer u.
'S ’ Küche, Mtlb., per 1. Juli zu
verm. Näb. Bdb. P . l. 3628
?7> rteorlchftr. 8, Hth., 8. Sr.

3 Zimmer, Küche per sofort
ob. später zu verm. Näh. b. Herrn
Tapez. Bremser das._ 4047
(7> riebrichstr. 45, tl. Mansaro-
Xf  wohn., 3 Zim. , Küche und
Keller im Bdh. an kinderl. Leute
auf 1. Okt. zu vermieten, Näb.
Bäckerei._ , 4760
FjLn -iseuaustr. 8, sch. gr. 3-Zim.-

Wohnung tut Bdh. u. Hth.
zu vermieten. Näh. Bdh., 2. St.
rechts_ 6290
(Ach., gr. 3-Zim.-Wopnung mit

allem Zubehör, der Neuzeit
entspr,, per sof. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gnetsenau-
straßc 19._9849
L̂ ermanmir. 28,>nahc d. stiiiig

ein? 3»Zim. Wohn. i. Vdb.
auf 1. Okt. z» verm_ 4496
L̂ etliiiuaoiir. 36, ja;. 3- auch4.-

Z »Wohn., kein Hth.. große
Küche, Zubehör per 1. Okt. zu
verm Näb. das. v. 7474

tfjftarifh:. 39, Mtlb.^Dachg,, saub
Wohn,, 3 Zim., Küche uni

Keller, per sofort od. spHer zu
Mk. 280 zu vm. Näh. Ädh,, p.
inkr,_
ßiiflijcr Friedttchrmg 23, Slv.,i

schöne3-Zuumtrivtchuung per
1. Oktob, zu vermieten, Näheres
Borderb. 1,  _ 62/5

Mrchgaffe 11,
Stb., schöne 3-Zimmer-Wohnung
per 1. Okl. zu vermuten.
5825_ Näb. b. Biichoff.
^ .örnerür. 1, Part., gr. 3 Zun.-

wohn., Bad, Lians. sos. od.'
später zu vrrni N. Faulbrumien-
straße^ Hutaeschafü̂ ^ ^ 3(.s8

litifmflr. 5,2.Ä.

I

3 Zimmer u. Zubehör, neu
herger. per sofort zu verm,
Näh. Bureau Hotei Metro-
pol, vorm. 11—12. 6053

^HtzZauergasse Ltt (Fronisp.)
■w »- 3 Zimmer. Küche, Mansarde
an aast, ruhige Familie zu verm.
Näb. im Lederlaben. 5278
tztzH) a« er «afse 17  schöne, helle

Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
Mans., Keller, auchf. Geschäftsbetr.,
Bureau geeign., per sofort zu
vermieten. Näh. Werteigwaren- u.
Konseroenhaus Weiner. 4726
tztzS>auritiuSstr . 10 , Frontsp.,

Wohnung, 3 Zimmer und
Küche ans 1. Oktober zu verm.
Einzusehcn vorm 8—10, nachm
12',, —1»/,. Näb. 1. St . 9406
^Hd-eroftr. 10, 3 Ziminer, Küche
» » (Mans.) aus 1. Okt. zu vm.
Näh. Bdth. 1. 1, oder Moritz.
straße 50._ 444
hAI^̂ blbeckstr. 7, Ecke Aorkstraße,

sch. 3 Zim.-Wohnunge» mit
reichl Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden._ 6435
HHarkwrg 1, -3  Zim ., Küche sc.

per sofort zu verm. 404
Näh. Rheinstr. 52, 2.

(Ftchönc 3 Zimmerwahll, sind zu
verm. a. t  Olt , Rheingauer»

stroße 18._ 4329
^LAtauenthaierstr. 9, Hth„ 2-Z.» .
vJ - Wohn, auf gleich od. 1. Okt.»,
vas. auch 3-Z.-W»bn. (Dachgesch.,
Mtlb.), 360 M.. sos. od. spät, zu!
vm. Näb. Bdh., 2. St . 438Ä
«Iiedftr . lä , an der Watdstr.'
vtz - sind schöne 2- und 3-Zim.-
Wohnungen sofort oder später
billig zu vermieten. NähereSi
das. 1 St . l. oder Adlerstr. 61 bei!
K. Auer._ 8678,'
4»S.oderauee8, 3 Zim., Mans. u.
W  Zubehör, auf 1 Okt. zu 7776
vermieten.

Neubau Meierz
Scharnborststraße, neben Eckhaus
Blücherstraße, Haltestelle der eleftr./
Bahn, sind sehr schöne bchaglickl
eingerichtete3 Zim«ier-Wohnungen/
auf 1. Oktober zu verm. Näh. da-
selvsto. Lnrseiistr. 14. Weiukontor.

(Atchiersleiucrstr. 3, Hochp. Wohn.
von 3 Zimmern, Bad etc. a.

u. ^ ki. d. Js . zu verm. Näh.
beim Be! 3 St , 4317
ê iedanplatz5, Bdh,, 3 Zuitiner,
>»̂ Küche, Mans. nrtst Zubehör
zu vermieten. 287
(JXecravenstr. 9, Hth., 1. r„ sch

3-Zimmer-Woy». billig zu
vermieien._ 7532
>»fc* aloitr. 90, 1„ 3 sch Zim,-

Wohn, billig zu vermieten.
Näb. P . Lerch, Dotzheimer-

straße 172, pari 6786

Webergaffe 50,
Frontspitzwobnung mit Zubehör
per 1. Oktober z» vermieten

Näb. 1. St . I _ 4257
Ztt -llritz.r. ji,  ich . Fromspitzw..
«V 3 Zim., Küche in, Zubeh. u.
Abschluß, per 1. O't. zu verni.
Preis 320 M. jährlich. Näheres
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Yorksirasse 4,
1. Eloge, sch., geräumige3-Zim.-
Wohnung nebst Zubehök, preiSw^
zu vermieten 547

Näh, daselbst, 1. St. r._

Zietenring 3,
3-Zimmerwohnungen mit Küche,
Bad und allem Zubeh., m. allem
Komfort der Neuzeit eingerichtet,
sofort zu vermieten.

Näh. I. Stock._ 9934
1 »» 9 tjiimiiK- Wohn. u.", ü~ f 0‘  Küche billig zu
verm. Dotzheim, Sackgasse3 od.
in Wiesbaden, Hclencnstr. 23, 1.
_ 6390

In dem Home Rheinkr. 36 in
Dotzheim find zwei 5443

schönt Wihnnnge«
zu 3 und 2 Zimmer nebst reicht.
Zubehör zu verm. Näh. Friede.
Lanhausen , Friedrickistr. 4.

Eine schöne-rvohunug von 3
Zimmer, Küche. Kelleru. Holzsiall,
alles der Neuzeit entsprechend, zum
Preise von 260 Mk., einickiließlich
Wassergeld, zu vermiet. Näh. Ecke
Nheinstr. und Neugasse bei Wilh.
Schleim, Dotzheim_ 6. 26
|C,ine sa,öne 2-, auch3-Ziiiiincr

Wohnung im 4 St . mit
freier Aussicht aus gleich, auch
später zu verm. Schier,teinerstr. 2,
Dotzheim._ 2664
e« > oyl,eim . Wierbadenerstr. 32~

Neubau, schöneg-Zimmer-
Wvhnungcu mit Zubehör sos. zu
vermieten. 7399

W . Schneider.

VMa Grüntal,
zwischen Sonnenbergu. Nambach
15 Min. von ter eleklr. Bahn
entfernt, L-Zim.-Wohnunz mit
Zubehör nebst Abschl. aus 1. Ott.
zu vermieten.  2757

einem Landhaus, 5 Min. v.
d. Adolsshöbe, ist c. sch. abge¬

schlosseneS - Zimmcrwohnuug
nebst all. Zubeh. a. kl. Familie z.
jährl. Preise v. 360 M. zu verm.
Etwas Garten zum Selbstbepflanz,
kann dazu gegeveu werden. Off.
u. I . 6099 a. d. Exp d. Bl . 6580
^HLieorich, Neubau, Hasenstr. 10,
ZJ  vis »i -yis Exerzierplatz, Wald¬
straße, find per sos. sch. große, !u,t.
1-, 2-, 3-Zim.-Wohn., der Neuzeit
cnrspr., 2 Keller, 2 Balkons, Man¬
sarden, billig zu verm. Näheres
Ncub. od. Wiesbaden, Uorkslr. 13,
bei ®!l>r. Krämer, 6334

Ä Zimmer.

2Jmmrwlnmiig
mit Ballon zu vermieten. 5623
_ -Aarstr. 1 ».

ülciftr. 16, Dachwohnung2
ZV  Zimmer, Küche und Keller
zu vermieten. 7118
KHUdlerstr. 54 ist eine sch. Dach

wobnung v. 2 Zimmern u
Küche auf gleich oder 1, Okl zu
vermieten. 7874
^Ĥ ülowstr. 9, Hlh.. 3-Z>uvaer-
ZJ  Wohn, zu vermieten. 'Näh.
VorderüauS. 7307
tztẑ lücherslr. 33, Hlh., find ichöne
Z+J  L -Zimmer-Wohnuiigen zu
verm, Näh. daselbst im Laden od.
NikolaSstr. 31, Part. I, 53 -9
JBamvachial 10, (J>t#., Lachstock,

2 Kammernu. Küche, sos. an
ruh., kinderl. Mieter, sür monatl.
22 M. zu verm. Näh. C. Philippi,
Dambachtal 12, 1._5133
^ ^otzheimerstr. 17, 3 St ., From-
<-̂ 2jpitzwohnu»g, 2 Zimmer, Küche
1 .Zubehör p. l . Olt. zu verm.
Näb. nebcnau Nr. 19. 6165

Dotzhemrsfr- 97a
Mittel- u. Seilenball, 2-Zimmer-
wobiiiinqen zu vermtele». 6817
^e> otzac,mernr. 8t. Hl«., 1. St.,

ist eine freuNdl. 2-Z.-Wohn.
zum 1 Okl. zu vm. Näh. das. od.
Schi-rsteinerstr. 15, p. 6901
t̂ otzheimerstr. 98, Bdh.. hübsche
/Z)  L -Zim.-LLohu. ui. Küche
preiswert per sos. od. 1. Okto er
zu smmeten. Näheres Borderh.,
2. St. links._

/ZJ  st .Zim.-Wvhn. UI. Küche
preiswertp. fof. ob. 1. Olt. zu
vermieten Näheres Bordcrhaus,
2 St. links. ' 5708
^Hseuvau Dotzheimerstrage 168

(Güitler), gegenüber Güter-
babnhos, sch. 2-Zim.-Wohnungrn,
evcnt. mit Werlstälie» ob. Lager-
räumez» verm._ 3345
(» >otzyeimerslr. 0̂5, Mrv., schöne

Mansarvew., 2 Zim. «. Zub
billigst zu verm. 740l

«ff̂ riedrichstr. 48, 4. St ., Eins.
Xj  Wohn ., 2 od. 3 Zim., per
1. Juli au nur ruh. Leute z. vm.
Zu eis. im 3 St . _ 9247
Ĉ jel&ut. 16, eine sch. Dachwohn.,
7$ 2 Zim. u. Küche, aus b. Ôkt.
zu vermiete»/ _ 7353
CJj' etbr.r. 27, tau Keine Wohnung

auf 1. Sept. oder später zu
v rmieten. 7163
«T̂ aulvriiniienstr. 5, Seitenbau,
\j  2 Zimmer, Kücheu. Zubehör
per sofort zu verm.. Näheres bei
Franz Weingärtaer, Installateur,

6268

^.ch. 2- U. 8-Zim.>Wohn. iml
A allem der Neuz. entsprechenden
Zubcb. sos. zu verm. Diesenbach,
Dotzheimerstr. 110, Gü'erbahnhoi
West. Haltest, d. Straßenb. 7488
tT̂ riedrichür. 45, 8 kl. Zimmer,
Xj  Htb . Part., an 1 ob. 2 Pers.
auf 1. Okt. 1906 zu verm. Näb.
Bäckerei. 4764

Neubau
haksgarterpraße

schöne2 Zimmr-Wohiiungen mit
Küche, Lad, 2 Keller, 2 Balkons.
Speichervcrjchiag, großer Vorgarten,
alles der Neuzeit cn,sprechend ein¬
gerichtet. auf 1. Oktober od. später
zu vermieten.

Daselbst im Seitenban schöne
2-Zimmer-Wohnungen mit Balkon
zu vermieten. 6394

Näh. am Bau oder bei Architekt
R. Stein, Blüchcrstr. 34.

^^ ellmundar. 40, sch. 2—3«Z -
Wohnungp. 1. Okt. z. vm.

Näb. 1. St . i. 6904
ellmundstr. 41  in eine Wohn.

J  von 2 Zim. und 1 Küche zu
verm. Näb.beiJ.HorunugLCo .,
Hälncrgasse3. _ 9003
^SLerDmir. 37, p. r„ sch. Man-

sardrii zu ver»>._ 7464
«t̂ ochstäue4 Hth., Dachstock.

2-Zim.-Wohn> nebst Zubeh.
per 1. Okt. zu verm.

Näh. Bäckerei, 5880

Jatlälit. 34 ÄÄ
lose Leute zu vermiet. Anzusehen
Dienstags und Freitags. Näh.
Borderh. 2 links._5249
Ogarlstr. 39, Mtlb., Dachg., saub.
«D Wohn., 2 Zim., Küche und
Keller, per sofort od. später zu
Mk. 320 zu vm. Näh. Bdh. P.
links. 6848
^»chlicr-Friedrich-Niug 45, schone
SV 2-Zimmeru. Zubeh. (Hth.)
an kinderl. xuh. Lcuc aus 1. Okt.
zu vm. Näh. Vdb. P. l. 4431
^ »mstellstr. 4ch, Dachwohnung, 2
v »- Zimmeru. Küche aus 1 Okt.
zu vermieten. 7729
SH eüerstr. 17, 2 Zim. u. Küche
» • ' per 1. Aug. oder später zu
vermieten. 4757
,Zxch. 2-Zim.-Wohu. ml großer
w Heller Werk»., sür jed. Gesch.
geeignet, sofort zu verm. Klaren'
Ihalerftr. 4, tut Laden. 7444

stehen nicht lange leer,
wenn sie im WohnungZ-
Anzciger des „Wiesbad.
General-Anzeigers" inse>
ricrt werden. Für
monatlich eine Mark wird
jedes Wohnungs-Inserat
für den Wohnungs-An¬
zeiger dreimal wöchent¬
lich, für monatlich zwei

Mark täglich veröffentlich.

ẑ gareinhalerstr. 20, 2X 2-Zi:«
-8^ Wohn, per 1. Okt. zu vei
mietett. _ _ nta

ver-
7463

ftjeroftr . 24, 2 Zimmer und
Küche auf gleich oder später

an verm. 3931

^ ^ ehriiravt 14, Parterr-Wohnung
^ •> Zimmer, Kücheu. Keller a.
1. Oktober an kl. ruh. Familie zu
verm. 'Näb. l . St._ 4570
^E"blvigilr. 16, 2 Zun. 11. Küqe
^  auf 1. Okt. u. 1 einj. Zim.
zu verm. _ _ 7365
>TS^ »ergasse8, Hlh., 1. St..
«kvK 1 sr. gr. 2-Zim.-Wohit.
auf 1. Okr. zu verm. Näher.»
Mauerqaffe II . _ _ 7330

Zunmer, 8 Mansarden, Küche
ed ». Keller ganz oder gete It per

Oktober zu vermiet«», 6037
l .Mauergasse>3. b. Fischer I.
^HH»ctzgcrgaise 18, 3—8 Zim .,
w » kl. Küche zu verm. 7398

Nengaffe 18|£0
Etb. 3. Ti., GiaSabschl., 3 Zim.,
Küche, Keller an kleine Famiue z.
1. Oktoberz. vermieten. Näheres
im Bäckerladen. 6303
y | ?eroftrat!c 10, Hth.. 2 31111.■

Küche etc. aus 1. Oktober z»
verm. Näh. Bdh. 2 links ober
Moritzstraße 50._ 4443
«>> Zimmer 11110 Küche mit Zu-
&  bchör, p. 3. od. 15. Juli zu um.
Nerostraße 24. 8930

Maus.-Zimmer auf gleich zu
Z*  vermieten. Näheres Plaiter-
Iraße 12, 4608
^tz<,^°h!ii»ig von 3 Z uimern ii.

Küche aus 1. Ott. an ruh.
Leute zu vermieten. 4607

I!üh> Plattcrstraßc 13.
L^ l Wohn. v. 2 Zim., Küche».

Zubeh. fof. zu verm. Näh.
Nömerrerg 1b od. beim Eigcnt,
Platkerstr. 112. 7157
8̂»ch. v«, cvcnr. 3<Z>m.-W ĥn.

^  m. Zubeh. p. I. Jan. zu
verm. Plattcrstr. 112. 7156
«0i»h,lippsvergsir. 10, 3 Zunmer,

Ballon, üche, Herd in. Gas-
vorricht., eleltr. Licht, Gas, Plans,
nach Belieben per 1. Okiober zu
vermieten. 4473
VlJfoucmbalfciir. 9, Hlh., Ichbue
*9V 2-Zimmcr-Wohn. p. 1. Juli
zu vermieten. Näheres Bdh., bei
Giegerich . 0889
-Ktchone2 Zuiimerwobn. sind zu

vm. auf 1. Okt. Rheingauer-
siraße 13. 4328
schöne 2-Z.-W0011. an ruylgc

Leute zum Okl. zu verm.
Rheinilr. 53, Stb. 2 St . 7475
tä«»arkcrre-WohnilNg. ve». aus

2 Zim, Küche und reich!.
Zubeh., per 1. Okl. zu vm. Näh.
Nieblstr. 25. p. l. 7791
i,V̂ o0crallee8, eine Maus.-Wohn.,
** V 2 Zim. nebst Zubeh. (Abschl.).
an 1 od. 2. Pers. aus 1. April zn
aermicten. 0237
^8>öm-ibeig 15, kl. Wohnung,
*yV 2 Zim., Küche, Holzstall u.
Zubeh., auf 1. Juli oder später
zu verm. 3197
§R> öder,lr. a0, Stv., 2-Zimnier-
(•/ »• Wohn. m. Werkst., Lager¬
raum u. kl. Remise sof. od. svät.
zu verm. 5843
442ine kleine Wohnung für zwei

Personen zu verm. 7777
Schachtstr. 25. Part.

eTLcharnhorslstr. 4, Neubau, sch.
Zg  Wohnungen v. 2 Zimmern
per 1. Oktoberd. I . zu verm.
Näb. im Bau od. Göbcnstr. 12,
Hochpart. !., bei Nocker. 7763

Neubau
Scharnhorststrasze 9

Rückbau, schöne1«und2-Zimmer-
Wohnungcn zu vermieten.
5401 'Nähere- daselbst.

■ ■ HUHU

/Atteiiigasse 36 ist e. Dachwohu.
v. 3 Zimmern, 1 Küche aus

sofort zu verm. 8190
(Abriststr. 13, Hiy. sPian,.), 2
Zi*  Zim. u. Kücke an ruh. Leute
zu verm. Näh. Bdb Part. 5470

2- n. 3-Zun.-Wo«u.
Xj  mit Zubeb. sof. zu vm. Näh.
Waldstr.. Ecke Jäacrstr.. P. 4605
«.Ftt aldsirgsi- 44, Ecke Jägerftrahe
HA schöne2- und 8-Ziiumer-
wöhnung zu vermieten, piäheres
Park. 4605
«ttalbstr . 90, 2., 2 Zimmer
fiZS  Küche per 1. Okt. billig zu
verm. Näh. P. Lerch, Dotzheuner.
straße 173, Part. 6785

Walkmühlstr. 32,
Wohnung und Stallung p. Okt.
zu verm. 6611
Walkmühlstr- 32,

schöne Fronlspitzc sür eine Dam¬
oder kleine Familie per gleich od.
später zu verm. 6610
«ttallusersir . 3, sch. 2-Zlmmcr-

aSô ii. (Hth.. Part.) per
1. Oll . zu verm. Näb. Borderh.
pari. ' 7072
iTJi' alraiimr. 15, sch. Wohnung,

2 Zimmer nebst Küche per
1; Okt. zu vermieten. 7069

walramsttaße1F,
neu hergerichteie Dachwohuniig1
oder2 Zimmer, Kücheu. Keller
zu vennicleii. Näheresp. 7067

Kl. Wltttglijsr 4,
im 1. Stock sind 2 Zimmer und
1 Küche zu verm.

Näh. d. I . Hornung Ak Co .,
Häsnergoffe8. 7096
KD leine Wcvcrgalse9, im 1. St.

ist eine Wohn, von 2 Zim.
und 1 Küche zu verm. Näh. bei
I . H»r«»na 8s Co .» Häsncr.
gaffe3. 2003
<IKHeuritziir. 8, Wopnung von
ZV  2 Ziin., Küche». Keller
(Hth., 1. Sl .) per 1. Oktober zu
vermieten. 7389
<9̂ rclliitzstr. 1», 2 Zim.. Küche
D-V uno Kellerz»»>Oktober zu
vermieten. 7978
flffcorlilt. 3, sch. 2-Zim.-Woh,i.
E / i»i 1. St , GarleuhauS, au
Ottober zu verm, 6896
'•Vietenruifl4, Wohnung von2
-O Zimmern, Kücheu. Keller zu
vn>. lltöh. das. b. Maurer. 4470

Zimmer, KücheU. Zubehör,
zum 1. Okt. z. verm. 7691

Bierstadt. TaunuSstr. 2,

Qch. 2-Ziin-Wohn, nebst Küche,
<2 evcnt. der ganze Stock zu ver¬
mieten. 7704

Dotzheim, Obergaffe 74.
Dotzheim , Wiesbadenerstr. 49

Mailfard-Wohnung, 2 Zimmer u.
Küche, z. verm. Näh. Wiesbaden,
Orauienstr. 60, 3. 5935

In Dotzheim, IÄ;
schöne3-Zimmer-Wobn. in Zubeh.
zu verm. Näb. daselbst._ 6473
<k»iue schöne, 2- auch3- Zimmer»

Wohnung im 1. St . mit
freier Aussicht -auf gleich auch
später zu verm.. Schiersteinersir. 2,
Tovlieim._2664
3n SWenstadt,

direkt an der Badn, sch. 2- und
I-Ziin.-Wohn. zu verm. Näh. b«,
L. Fink, Bleidenstadt od. P. Lcrch,
Wiesbaden. Dotzheimerstraße 173.
Part. 6784

Ein auch zwei schöne
freundliche Zimmer
(Landaufenthalt) am Walde
g-leg. i. d. Siähev. Schlangen¬
bad, bill. zu vermieten. Näh.
b. PH. Pauly, gaulbrunnen-
straßc 12. 6347

'TBBWHI
1 Zimmer. 3:

^B| blerflr. 10, Stb., 1 Zim. u.
Küche auf 1. Okt. zu ver¬

mieten. 7845
d«« dlevtzr. 544. 1 Zimmer unü

Küche, Keller. 1 große Dach¬
wohnung von 1 Zimmer. Küche
und Keller sowie ein Stall sür 2
Pferde alles ans gleich oder später
zu verm. O . Weimar . 5346
^ «'dierstr. 56 ist eine große Dach-
■ZV  Wohnung(1 Zimmer, Küche,
Keller) sowie ein Stall sür 2Pfcrde
mit Fulterraiimauf gleich oder
später zu vermielen. 6179

_ O. Weimer.
dlerüraß.' 57, Daqzimmer,

Küche und Keller per sofort
zu verm._ 4070

Sudwigstr.5, 1Zimmer sofortzu vermieten. 9252

XV
dlernraue uO, 1 Zim., Küche,
Kelleru. Plans. Bdh. p, sof.

oder1. Oktober za verm. Näh
1. St. 28l2
arieichnr 23, 3. l., cm ichöncs
ff Zimmer billig zu vermieten.

7697
amvachtal 13, Bdu., 2. Et.,

, ein sehr sch. gr. Zimmer mit
Plans, sof. für 30 M. monatl. zu
vermieten. Näheres C. Philippi
Dambachtal 12. l. 4637

Line Mansarde
zu vermieten. Näh. Dvtzheimer-
siraße 80, 1. Et. 6562

Totzhcuueritr . 8 » , Mittelv. 3.
I-Ziinmer-Wohnungeu zu sofort0.
1. Oilovcr zu vermieten. Näheres
B. 3. Et. links. 5701

ieon8)evncage6, Fronijp., 1
w*- Zimmer, Kücheu. Keller, v.
1. Juli 00. später zu verm. Näb.
das. Port. od. Fauibrminenstr. 7,
bei Franz Wcin.iürtner. 4005
C">*c öfjv. 1, c. Mtanjard-Zimmer

11. Küchez» verm. 5786
I Ziinmer, Küche und Keaer aus1. Okt. zu verm. 'Näh. Feld-
siraße 17, 1. Et. 4699
^rankcnstr. 15, Mansard/Wohn.
y 1 Zimmer und Küche aus
1. Oktober zu vermieten. 5304

artuigllraiie1. 1 Zun., Küche
11. Keller per 1. Oktober zu

verm. Näh. bei D. Geiß, Adler-
siraße 60._ 4637
fc'Veiununaiit. 33 ift 1 Zimmer

11. Küche (im Dachslock) per
1. Okt. zu. verm. Preis :LU. 16. 6869

tzkllinuuößraße 41
sind Wohnungen von 1 Ziin. u.'
1 Küche zu vermieten.

'Näh. b. I Horuung &  Co .,
Häinergaffe3. 7075
^ .ellmundstr. 41 sind Wohn, von
9g 1 Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Horunug SS  Co .,
Häfnergasse 3,__ 2004
L̂ cllmuiidstr. 41, Bdh., ist ein

Zim. zu verm. Näh. bei
I . Horuuug & Co .,

2001 Häfnergasse3. _
L̂ .ochitälte4, Glv. p., 1 Zim.,

Kücheu. Keller p. 1. Okt.
zu vm. Näb. Däckerlad. 5881
I heizb.Dachzunmera.1. Sept.zu verm. Hochstr. 6, 6819

^ochstäue 18, ein Zimmer undKüche zu verm. 7567
^ » arlnraße 18, Hlh., 1 Zimmer.

Kücheu Keller zu vermieten,
daselbst Raum Paterre als W-rk-
stätte oder Kontor zu verm. 6867
THiüü ich- Froutspitzwohuung.

1 Zim ., 1 Küche u. Keller,
an ruh., kinderl. Leutep. 1. Okt.
,u verm. N Karlstr. 42. 1. 4899
(H >asiellstr. 2, sch. Mans.-Wohn,
«V i Zim., Kücheu. Keller, aus
1. Okt. z» vm. Näh. 1. St . 7809

Zimmer und Küche, Seiienb.
aus gleich zu vermicieu 7793

Kastellstr. 10. Näh. Bdh. P.

^Kudwigstraße8, ein -inz. großes
^ Zimmer uit Dachstock sof. ob.
1. August zu vermieten. Näberes
1> Stock. 4552
/Line große Mans. bill. zu ver-

mieten Ludwigstraße 10, bei
Wenzel. 7151
y  Zimmer und Küche zu verm.

Ludwigstraße 11. 7266
|̂ 1 »oni$iir. 38, 1 Zim. u. Küche,

v/r  l sowie kl. Werkst, o. Lagerr.
zu vm. Näh 1. Etage. 2086
»̂ »erostraße6, 1 Zimmer, Küche

JV  und Keller zu verm. p. 15.
August 5995

»cltetoeckstr. 8, Stv., 1. St .,
-»''l 1. Zim. u Küche auf I. Okt.
zu vm. Näh. Bdh.. P. r. 6900
t^ rameiistr. 60. Mttletv. Pari.,

l Zim. und Küche auf gl.
zu vm. Näh. Bordb. 3. St . 1907
ck̂ »in Zimmer in. Küche an ruh.
^2 - Leute auf gleich zu verm.
Näh. Platterstr. 82». 5501

Jimuirtu. Küche
zu vermieten 659

Nömcrberg 39, 1. St.

sZimmeru. Lüche
gleich od. später zu verm. (Monat
16  Mk .) 7803

Schachtstraß- 6.
Lleiiigasse 2s, heizv., geräumige
r9  Dachstube auf 1. Juli zu ver¬
mieten. 3331
ALchlichkeliir. 23, 1 Plans.. Küche

u. Keller gl. od. sp. an ruh.
Leute ohne Kinder unt Hebern,
verich. häiisl. Arb. zu verm. Näh.
3. Et. 6685
i»U»^aldiir. 90, Hth., 1>Zui>mer-

Wohn, billig zu vermieten.
Näh. P. Lerch, Dotzheimer-

straße 172, pari. 6773

Walramftr. 35
nahe der Emserstraße, ist eine

Frontspitz -Wohttnug.
bestehend aus Zimmer, Küche und
Keller per sofort od. späterz. ver¬
mieten. Näh. das. pt. 5900

alluscriir. 5, Glh., 1 Zimmer.
ZV  Küche eie., per sofort od.r
später zu Perm. 'Näh. Bdh. 3. 3158
4L >n Zilniiier, evcnt. zwei Zim.

ii. Küche in. Zubehör auf
1. Okl. zu verm. Näh. Weber¬
gaffe 56, I. St . r. 6706
üDA> cstendstr. 18, 1 Zimmer u.
ZV  Küche zu verm.

Näb. 1. St. r. 6965
a»4^cllritz,iraiie 19, 1 Zlimner u.
ZV  Küche zu verm. 880i
^Ĥ Hciistr. 1, ctlt srcuudl. Mails.-
ZV  Zim. mit Kürhe an einzelne
Pers. zu vm. Näb. Part. r. 3160
^Lorlnr. 3, Bdh., 1 Zu» , Küqe
■jjf u Keller auf gl. od. sp. zu
verm. N6H. 1. Si . r. 6897

I ] Leere Zimmer etc . | i

«friedrichstr. 48, 4. Sl ., leeres
Xy  Zunmer mit Balkon zu vm.

Zu erfr. im 3. Sl . 9234
$*?,!!! leeres Zimmer zu verm.

Friedrichstraße 29. 4400
^^ c.encmnaße7, leeres Zunmer
•f*/ zu vermieten. Näh. Part. 5973
^jecres Zimmer als Lagerraum

zu verm. Rbeinstr. 4. 4272
tzKAuhvergsir. 1, Landh., ü. Ncrotal

1—2 schöne leere Zunmer zu
vermieten- 6972

| | löblirtv Zimmer . |;*j

rfÄinf. möbl. Zimmer mit oder
ohne Kost zu verm. Adolf-

straße1, linker Stb. p. 7576
dolsstr. 5, Stv. r., 3. r., mövl.

ZV  Zimmer an anst. sol. Fri.
od. jg. Mann zu verm. 7533
ê reuuvlial movl. Zim. au amt
Xjt  Fräulein zu verm. 3036
Adolfsiraße 10, Hlh. 1, b. Müller,

dterftr. rr. i., -rvalicu
ZV  reiul. Arbeiter sehr schönes
Logis. 6602

rvkiler erh. Schlaistelle mit
ZV  oder ohne Kost 7569

A/brechlstr. 37, Htb«, 1, St.
»L reiul. Arv. erh. Schlaistelle
&  Näheres Bleichstraße 11, Hth.,
Part, links.
fÄrn jch. mövl. Zimmer sofort
V?- an älteren Herr» oder anst.
Dame zu vermiete», mit Frühstück
25—30 Mk. p. Monat. Bleich¬
straße 20. 2. St . link». 2966
^»»l-ichstraße 27, 1, ein mövl.

Zimmer mit Pension und 2
Betten aus 1. Juli zu mit. 3723
fc ;in anst. junger Mau» findet
>2- billig LogiS 6922

Bl-ichitr. 33, 1. rechts
ckL>" reinlicĥ Arbeiter kann

Schiasstelle erh. Bleichstr. 35,
Hth., 1. link«. 7376

1
I  müdl Zimmer zu verm.Näh.Vülowstraße4, Part. 6740

&otzheimerstr. 80, eine Plans. I».
2 Betten zu verm.

Näh. Parterre. 9515

Reinlicher Arbeiter.
erhält Kost und LogiS.

Dotzheimerstr. 98, 2. l. .
Cjfsttiioeibert'lir. C P- r., mtdls

Zimmer mit Balkon zu per-,
mieten. 383z
äsASövl. Ziiiiiner sofort zu veriiis
-«V » LE!eoiiore.>sir. 3, 1 l. 4997

straße 25 srdl. SchlgssteM
zu vermieten. 6400'

isLulserst
^2 - zu r
FHniserstr. 25, sreundi. Schlgift.l
>2 ^ zu verm. 7677t

Ein freundliches möbliertes

Zimmer ^
mit 2 Betreu sür 2 solide Arbeite,
billig zu verm. Eltviüerstr. 8, 1
Ĉ rirtUtnftr. I, 3. r.. erhält anff.'
Xy  Fräulein od. Herr sch»n mölcht
Zimmer billig_ 548g
^rankenstr 22, 1. 61 , schöü
Xj  möbl . Zimmer mit od. ohne!
Pension zü verm. 314;'
^99 Nst. Arbeiter erhalten
ZV  stelle. Näh. Friedrichstr. 45,
Hth. l , 1 St. hoch. 773z

Gut möbl. Zimmer;
an Herrn od. Frl. zu veruiielen?
Preis monatl. 14 M. 7619

Gucisenaustr. 25; 1 Tr. lks '
4^1»crichlSur. 5, 8.El., zwei schön

möblierte Zimmer preisw. zu
verm. Näh. daselbst 483ä!

Herdevstr. B
1. Si . elegant und einfach!
möblierte Zimmer mit u. ohne!
Pension. Zimmer von7 M. an prp
Woche, mit voller Pension von!
21 M. an pro Woche._ 6558

^crderftr. 8, p. r., ein Ichöiiez^
—7  I 'ogis au saubere SltbtUetj.H

zu vermieten. 5271

Gart haus
,3üN meifien hirskd'.
Möbl. Zimmer von 50 Psg.

bis Mk. 1.50 zu verm.
3193 Hirschgraben 26.

>»v» »ovt. Zimmer »,il Pension
zu vermieten 7820

Helenenstr. 12 2.
^Vermanmu. 26, öt «. 1. r.,

möbl. Zim. m. 2 Betten an
anst. Arb. zu verm. 6491

K

^̂ eiuiailnslr. 80, purt, er«. 2
r. anst. Leute sch. Logis mit

od. ohne Kost._ 69661 großes gutmöbt Zim.v. ält,Dame als Alleinm. abzugebcn
Hellmundnr. 2, 3. Et. nächst

Dotzheimerstraße 7433
<L«c»U. besserer Arvcuer erhält

KogiS Hellinunüstraße 51,
3. St . l._7248
SlSB»öblicrtc Mansarde zu verm.

Jahnstr 5. p._ 6511*
■öiiüjlafit. m, Kost bill. zu verm»
'**  Jadnstr. 6, 3. Tr. 7106;
Ô aVuslr. 1ö, p., tjut möbl. Zimmer

sehr bill, z. vermieten. 5964
neuer er». Schlaistelle Karl«

ZV  flvaüc 20, Parier._ 5971

Möbl. Zimmer
mit Balkon und scp. Eingang, soff
bill. an cinz. Herrnz. verm.
5456_ Kellersir. 13, %

airchgasse 11, 8. t., gr. fteunDU:
V möbl. Zim zu verm. 6t>4K

^^Uiieuilr. 5, Gcy. 3 Tr., scoll
ev möbL Zimmer an best. Arb.)
zu verm._ '_ 753M,

Mauergaff« 7

möbl. Mansards
zu vermieten._ 681»
Mauritiusstr. 8,2.U
gut »lim. Balkonzimmer zu ver¬
mieten_ 7469
iBSjonym:. 5 . , 1., erh. jg.
inrv  schön möbl. Zimmer um
guter Kost. Woche 12 M-
U ! *uüeviiv. i. 2. ®t„ eins,
Wl möbl. Zim. sür 10
monatl, zu verm._ 76 o-
Sljttoftcnffc 3 . a«Ui« erhaitk»

Kost «. Logis. Näbere^
daselbst-3. Sick._
TZstchön möbl Zimmer»b 1. 0̂9.
^ zu vermieten 783»

Nerostraße 13, 1._
.H8i !o!asiir. 33, 1. r., foj. mödä

Zim. mit uno ohne Pension,
auch Balkonzim. von 1. Mk. an,
tagw. u. länger, auch möbl. un»
leere MaNs. zu verm. 5140
/f ^vattiettfir. 35, Mild., 3. st . U

erb. teinl. Arb. sch. Logis.? ''
Woche für 3 M. in. Kaffee. 769»

Orauienstr.46, p., eine
möbl. Mansarde auf ssi'A

zu verm.
S| Mattetflt. 78, erh. « rbeitec
^ Ptädcheub. Loais.

Reiul . Arbeiter ,
erh. sauber- Schlafstelle 5i

Rauentbalerstr. 11. 2,
q - iehlstr. 1, 1., ich°n *“8 -*
*JV Zimuitr zu verm. 55gmödl. Zimmer zu verm. !N°°

siraße6, 2 St. 1104

R oonslraße8, 1., erh.
Leute Kostu. Logis 644t
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Köderstr. 22, 1.,
zblicrteS Zimmer zu ver-«>

«irt-n.

cuW  32
möblier.-- Zimmer mit ober °hne
S<nf. t °krm ^»89

.üa »rf » r»m( l̂rkrerter

^chwalbacheritr. 4», oc>U
V einfachm°bl. Zimmerm Kost.
r .* (iir anfiänbigen Arbeiter 6267
jSsöL Part.-Z-m. (sep.) mH 1
m cöer 2 Betten zu verm.
f7u3 Schwatbacherstr. 51, gab.

chwatdacherstr. 68, einfach lnöoü
1»immer zu »etm, 5530

» ^ wal°ach-r,tr. vo, moui. aun.
9 biü. zu verm._7810
J "Belfere saubere Arveiler finde»5 hübsches LogiS 7722

Sedanür, l , 1. t.

f reches, -rh. reinl. Arbeiter* w 7788
Pauly,

Matt Mann tann ito|i uui>
«oqi» erbalten 8096
;-danstr. 7, H-b■2. St . l„

^reunülich modl. Zmimer vtsttg
& zu verm. in ruii. kl. Familie
-rdaitstraße 10. Htb. 2. 4066

l ^ mövü Zimmer an äiist.
i Fraulein oder sauberen Mann
vemiieten. Schulberg 9, 2,

clcnbach ^093
riXeinl. arbeitet erh. sch. Logis
«Jl Se-robetistraße 13, Hinterh,
1. _ 7373
«j>ninl. Arbeiter erh. Logis.
<© Nah. S -crobenstraße 23, Hth.i i.-: 6336hart., bei
/ßmf . mödl. Zun. (sep. Emg.)
^ mit 2 Betten bill. zu verm.
Eteinaasse 18, 1.  3247
»Ĥ alramur. 14/16. mödt. Ztm

zu rermieten.
Näb. ». St . l. 7 452
ĥ alrauistr. 37, 1. 1., mobt.
4? Zim sof. zu verm. 7490
h>esteitdstr. 28, p., e. sch. möbt.Hsriti. —, T-f

Zimmer zu verm. 7091

Änßänö. Leute
erhallen schönes Logis 6886

Wellritzstr. 38, 1.
i| *»eilnijftr 99, 2. i,  sch. l£(J-

zimmer, event. mit Kost>os.
zu vermieten. _ 5471
kU»ciln6lttaBe o9a , 4. Stock,

findet solider Arbeiter sch.
Logis._ 7794
4Li»s. möbt. Matts, an Arbeiter
V - zu vermieten 7725

Wellritzstr. 47, 3 1

N!Mtz 8.III.l  Ihn.
tiüvsch itiiibl. Zutimer m t Lassee
ait Fräulein oder solchen Herrn per
sofort odr später zu out. 7578
,>usu 1. Sepe. em moot. Zun

<0 billig zu vermieten 6902
Westend-tr. 26. p. I.

>»« tuiuitdtge Leute elhatten gute»
'♦l Logts. 6941

Wörtbstr. 16. 2.1
saurer: iuuge Leute « halten

™ Kostu. Logtsp. sos. 6031
Iorlstr. 7. 3. Sick. l.

«C. nisach möbliertes Zimmer zu
vermieten. 10069

Zimuirrntauiistr. 8, Gth. 3. I.

JLiuicu.

ittihn lilttilr. 29.
®rojjer Laden mit Wohnung ans

€ft . 1906 preiswert zu vertu.
l!äb. de, Auer und Röder, Feld,
^aße 6 V. 4746

Bleichsirasse 39,
laben mit Ladeuzimmer mit ob,
°E Wohnung aus 1. Okt. obdr
w°t,er zu verm. Näh. Frauke
—"de 19, Mödelladeu.  77'
4 jtucher >tr ut , Laden mit 2
^ °-3iiii!»evtwol)nuug per
'dtt 'Püter zu vertu.

daselbst1. St . rechts.

oder
sofort
8731

Eilenbogengasse 10
mL*1'' 6'* Snäeu zu vermieten.
25b. betMüller. «050

„ Ein L „ deu
1 ruFt !*11’ 5 3 <m. u Küchep
- zu vm. Friedrichstr. 29.

4401

Kadett,
Znstk ^ uzwecke. ,

.Kötzer Lade
wü GeschastSräumen

M der

kanggasse
g,'' l - Ott. 1906 b

neun
2076

1907“• iJlr' lal

•k.

im ersten

33
. bts l . April
Näh. durch
Inhaber der
Paptcrläger,

6546

te 1, 4:1 rr - dcncn'zr w
in. Ein»

zu vertu
48»

HÛ iederwaldstr. 10 ist ein Laden
#1  mit kleiner Wohnung, sehr
paffend für Friseure, per sofort zu
verinieten. Näheres Herderstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74, 3

C ranienstr.45, schöner Ladenmit 2-Zimmerw. für jedes
Geschäft geeign., per 1. April zu
verm. Nah. im Eckladen. 8255
^HSönierberg 15 . Laden, >n
«r * welchem seit v. Jahren eia
Butter-, Eier- u. Milchgeschäft mit
bestem Erfolg betr. wurde, m. Wohn,
v. 4 Z., 2 Kellernu. Holzstall auf 1.
Oktober zu verm. Näh. b. Eigent.
Platterstr. 112. 5179

In meinem Hause 5449

Schonvrrgftr. 8
in Dotzheim ist ein Laden mit
2 Zimmer, Küche usw. u. mehrere
2-Zimmer-Wohnungeu mit reicht.
Zubehör zu vermieten. Näheres
Friedrichstr. 4 bei Fr . Vonhausen
u. Schönbergstr. 8 bei Karl Fafig.

5983Tin geräumiger

Laden
mit anschlietzendem Zimmer,
eventl. auch mit Werkstätte,

Webergasse 39,
gegenüberd' r Coulinstr,, ab
1. Oktober zu vermieten.

Näheres im Eckladgn das. !

Ein geräumiger

Laden
mit anschließendemZimmer,
event. auch mit Werkstätte
IWebcrgasse 39 ) , gegen¬
über der Coulinstr., ab. 1. Okt.
zu vermieten, Näh. im Eck-
taden daselbst. 5348

^tz ^ eocrgasse 08, schöner, mittet.
großer Laden im Neubau

mit Wasserleitung und Ablauf-
stein versehen. Ladonzimmer, sow.
Entresolzim., welches m. Wendel-
zrepve vom Laden aus verbunden
ist, per I . Okt. od. frühe? zu vm.
Geeignet für jedes Geschäft.

Näheres Wcdergaffs 36,
1. Stock links.  4258

Wiltzelmstraszc 6 großer
Laden mit groß.Schaucrker,
anschließ»d vier Zimmer,
zusammen ca. 200 gm. auch
Eingang vom Hose mi3,-Per
sof. zu vm. 8!äb. Bureau
Hotel Metropole, vormittags
11—12 Uhr. 6051

..mm

^Wlbilhrlmstk. 10, ttebcit Cais
HoheUzoller», beste Gc-

schästslage, neuer, hübsch. Laden
tust großem Schau-Trier (sesth.
Japati ' Waren), sehr geeignet s.
Zigarrengeschäst, ver 1. April
zu vertu. Preis 6200 Mk.

Näheres Bureau Hotel
7807 Metropole.

Schöner , gro,zerLaden
mit Ladenzimmer billig zu verm

N.äb. Yorkstr. 4, 1, 1452

Aortstratze 11,
Laden' mit Wohn. j. Gesch. geeign.
per 1. Okt. zu verm. Näh. das.
1. S >. 4745

Dotzheim.
Luden mit L-Zim.-Wohnung,

Zutehör, in bester Lage, für jed.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Er ped. d. BI. 5932

Do Weins, ^ ê uüd
Bikdricherstr., ist ein sch. Laden UI.
Wohnung, 3 Zim. ». Küche, nebst
Zubeh., f. jcd. Geschäft paff., b. zu
verm. stiäb, dost 3345
tZx,chöurr HofkeUer . ca. 90

Q .-Mtr., sehr kühl, f. Bier-,
Wein- od..Apfelweinlagerung, nebst
schönen Lagerräumen od. BUreau
dazu, event. 3-Zim.-Wohn. (Hth.)
zum 1. Okt., event. 1. Sept. zu
verm. Adelheibstr. LI. 7272

Gcschiiftslokalr.

Für ruhiges Geschäft paffender
Raum , ca. 30 qm, nebst3 -Zim .-
Wohnung in gutem Hause(Hth.)

astruhige Leute zu vermieten.
6187_ Adelbeidür. 81.
O -ür ruv. Geschäft paffend, Naum-
^ ca. 30 qm nebst 8 Zimmer,
Wohnung in gutem Hause, Hth-,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498 Adeldeidstr. 81.

Adolfstratze 5
tchöne gr. helle SoulerraiNräuMe
und 8^ Keller als Geschäft«- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.Mäl, dal I . St . 66/5

/Klchöne große Lagerräume »nt
Bureau, auch als Ber-

steigeruvgslokal sehr geignet, sofort
zu vermieten Klarcnthalerstraße 4,
im Laden. 6572

Neuer Hofkeller,
za 50 Mtr. groß, bellu, luftig,
mit Gas, Waffer» event. elektr.
Licht versehen, bequemer Zu¬
gang, per bald zu vermieten,
cvcnt . mit kl. Wohnung.

Näheres bei 4305
Steinberg & Vorsänger,

Moritzstraße 68.

^R̂ ettelbeckstraße5, Souterrain-
räume für alle Zwecke, große

u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Waffer, los. bill. zu vm. 9633

vermieten Rauentdatcrstr. 20:
I 3 Partirreräume als Lager¬
raum, 1 Bierkeller, 1 Werkstätte,
1 Laden mit Ladenzimmer(durch
die vielen gegenüberliegende Neu¬
bauten günstig für ein Konsum-
geschäft). lltäh. daselbst ooer bei
Mössinger, Langqaffe5, 4798

Gros Keller,
hell und geräumig, vorzüglich für
Flaschenbier-, Kartoffel- und Ge-
müse-Engros-Geschäst geeignet, p.
sofort zu verm. Näh. Wcllritz-
flraße 39. Eckladen. 7568

WLetzgerei,
der Neuzeit entipr. ring., ist Zieten-
ring 5 sof. zu verm. 4191

| Werkstätten etc . |1

HLtsmarckrtng 5, Helle Werkstätte
V mit Wasser und Feuer sof.
oder ipüter zu o-rm. 5l5
tzlLiSmarckrmg 6,Werlstätte,Lager-
'V räume und Bureaus zu vm.
Näh. daselbst Hochpart. 2376
W)Sertram,tr5, gr. Lagerraum.

nebst Bureau, ev. auch als
Werkstätten, aus 1. April zu vm.
(96 Quadratm.) Näh. Georg Birck,
Bertramstr. 10, 1. 8215
»sHTcrtramstr. 20, Raum f. Werk-

stätte mit Remise sofort oder
soäter zn verm. 3714
^ »enramstr. 20, gr. Flaichendier-

feiler mit od. ohne Stallung
für 3 Pferde, Remtse aus sofor
oder später zu verm. 3715
4H»lücherstr. 23 ist eine gr. helle

Werkstätte zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 81, Part . l. 193
^»»uloivstr. 12. Werkstätte u.
'r%J  Lagerr. zu verm. 7264

Lagerplatz
sofort zu oermieteti.

Fr . Nortmann,
Dotzbetmerstr. 87,

7501 Zimmerplatz.

Stallung
für 5 Pferde, nebst 3 Zimmerw.
u. allem Zubeh. aus 1. Juli 1906
zu vm. st!. Emserstr. 40. 8217

Trockeue

Lagerräume,
auch für MöbeUager , sowie ein
Bierkeller, Lagerkelleru. Wohnung
zu vermieten. Zu ersragen
3398 Eleonorenstraße5, 1.

Krotz .§ !ajchenkeller
auch zu sonstigem Zweck geeignet,
zu vermiet. Erbacherstr. 4, 2. l.

6237

IVroher Flaschenkeller,
auch zu sonsttgem Zweck geeignet,
zu vermietest. Näheres Erbacher-
siraße4, 2. l. 7714
ce* elD|iv. 16, eine gr. Werkstatt
|y mit od. ohne Wohnung auf
1. Jan . 1907 zu berm. 7352
O -ctdstr. 17, Stallung , Kutterr.,
|y 2. Remisen nebst2 Zimmer
mit Zubehör aus gleichz. verm.

Näh. 1. Sick. 7466
Neubau

hallgarterftratze
schöne geräumige Werkstätte mit
Zubehör zu vermieten

Schöner Stall für 1—2 Pferde
mit Futterraum ». Wagenremise
für Kutscher passend zu vermieten'
Näheres am Bau oder bei Architekt
N. Stein. Blücherstr. 34. 6393
ckLine schöne LLerkstattc UN
igs  Mittelpunkt der Stadt, für
Schreiner, Glaser, Tapezierer,
Spengler :C. sehr geeignet, auf
l. Olt. zu verm. Näh. Herrn,
mühlgaffe7. 7087

Helenenstr. 17
Keine Helle Werkstätte mit od. ohne
2-Zimmerwodiiung auf 1. Oktober
anderwestiq zu vermielen. Näheres
Vorderhaus 1. St . 6354

zu verm.

Larlstr . 32. 1. r ., Stallung für
§tl —2 Pferde, Hofr. mit oder
ohne Remise zu verm. 7435
bHrhotogl. oder Mal-rat-iier mit
^ stkebenräume zu vm. Näh.
Kirchgaffe 54. vart._6423

Kirchgasse 56,
eine kleine Werkstätte zu vermieten.
(Anschlußf. Elektr. u. Gasbetrieb
vorhanden) _ 7543
t3t4 .fr II für 4 P ^ rde, Heu-'
Ŝ TWW baden, Remise und
Halle, n. 2 Zimmer u. Küche auf
1. Okt. zu verm. Ludwigstraße 6,
Albert Weimer. 4397
^ « »auergasse 8, 1 h-Ue große
♦Vd Werkstätte ob. Lagerraum
zu vm. Näh. Mauergaffe 11. 7331
«.I ^ erkiiätten, Lagerräume, ' hell

und geräumig, ztt vermiet.
Näb. Ntauergasse 10, Lad.  7890
^» »etteiveckstr. 14, sch. Wertstatt

zu dem b. Preis v. 150 M
zu verm._ 2670

cheingauerstr. 8, P . r., Lager
v v platz mit Gemüse-fund Obst¬
garten. umzäunt,' verschloffcn, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
steiuerstr., z « v:rm._ 7909•I.hc,!tgauerstr.8,Lagerraum u.

» Werkstätte sofort oder später
zu"vermietcn.  7908
t̂ horsr.. Hv! und Keller, ev. Mit
^  Wohnung zu verm. Roon-
straße6. 7759
<NZ-üdcsheimerstr. 23 (stteubau)
** *■ großer Wein- u. Lagerkeller,
v. 90 Ouadratmeteip sofort zu
vcrmiethen. 1524

Scharnhorststr. 24
großer Lagerraum mit Gas und
Wasser, evtl. Wohnung, zu ver-
lutettit. 5828

Grosser Lagerraum
Mt Gas u. Waffer g'nch o. spät
zu vermiet. Neubau Scharnhorst
straße8. __ ___ 5665

lein gaffe 25, eine Werkstätte
zu vermieten. 5732

schöner Pserdeftall
für zwei Pferde aus sofort o. spät,
zu vermieten. 624l

Näheres Moritzstr. 28 p
.eerodeutir . 39 zum Etnstell.
' vou Möbeln oder als Lager¬

raum 2 Souterrainzimmer zum
1. Okt. zu vermieten. 6061

WalNrtihcŜS
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign. (Gas-
etnführung), in äußerst be
quemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bat, oder Baubureaa,
Göbenstr, 13.

gHr̂ alramsir. 25, gr. Schiosser-Xv  werkstätte mit Bcrder- und
Hinlerhosrautn, zu jed. Betr. ge.
eignet, aus sofort zu vermieten
Näh. Part, _ 6903
«lorfftr . 29, sch. Werkst a. als
■yf Wäschereio. Lagcrr. 1. 4. 06
z vm. (300 M.). ev. mit 2-Zim-
Wobnung (290 Mk.). 9118

roßer Heller Lagerraum, Part.,
«is Möbellager zum1. April

zu vermieten. 431
Näb. Yorkstr. 31.1. l._

$S4*eiBciibiir.)itr. 4, große Werk-
statt od. Lagcrr. zu verm.

Monatl. 1b M. Näh Part. 7273

Pensionen.

Villa Gmmlpair,
Emserstr, 15 u. 17. Tesef. 3613.

Famiiien-Pcnfion 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garten, Bäder, vorz. Küche
Jede Diätform. 6300

KciulgeUiche
Gebrauchte 7780

zu kaufen gesucht Kiedricherstr. 3.
/LLetragener Frack-Anzug für
" " Kellner zu kaufen gesucht.

Off U. K. D. 7635 an die
Exped. d. Bl. 7636

2608
Jahnslraße 8, 1.

Adolfsböbe.

Blitz"

WM.
unbestechlicherWächter u. treuer
Beqleithund, selten schönes und
wertvolles Exemplar, in gute
Hände abzugcben

Adolfshöhe,
Wiesbadener Allee 67.

8 Stück frauzösische

Kiiien,
darunter 6 junge, zu verlausen

MauritiuSstr. 8, Hof.
^Hirttna Kauartenvögel, Nachz.

St . Seifert, St . zu 6, 8 u.
10 M. zu verk. b. Aufs. Henrich.
Oranienstr. 23. Hth. 2. 7357

KlUigllkilljälliik,
vorzügl. Sänger, junge und noch
Vorsänger, btll. zu verkaufen bei
Ludwig Ohler , W-st-ndstr̂ 10,
Mtlb., 1. St . 7708

1 Break
6 sitzig, ein- und doppelspännig
b. zu verk. Dotzheimerstr. 101».
bei Fr. Jung . 4415
-»dweiradr. Federwagen zu verk
-O Oranienstr. 25, Htb. P. 7660

Em leichter 5770

Geschästrwagen
für Metzger od. kl. Viehtransport
geeignet, auch als Milchwage»,
billig z. verk. Dotzheimerstr. 101».
$»} nie u. ge« . Federrollen, lgcbr.

Miichwagen zu verk. 7740
Dotzheimerstr. 85.

Eine Federrolle,
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen.

A «g- Beck,
2591 5?ellmundstraße 43.
-4 netter, 1 gebr. Doppetfpänner-
■F Fuhrwage», 2 gebr. Feder-
rollen, 1 Gefchäflswagenzu verk.
Sonnenberg, Langgaffe 14. 4195
a Ci ine neue Federrolle, 50jsZtr.

Tragkr., 2 neue Schnepp»
karreu, 1 gebr. Tapaziererkarren
und 1 gebr. Handwagen b. zu vk.
Feldstraße 16. 7354

Kinderwagen,
gut erhalt., b. zu verk. 7793

Rbeinstraße 82. 1.
ckCdul erh. Kinderwagen mit
^2 , Gummireifen für 15 M.
zu verkaufen. 7545

Gölenstraße 11, Mtb. p. r.
Elcg . Kinderwagen

für 2 Kinder preiSw. zu verk.
Nbeinstr. 59. Part . l. 4432

Einige gebrauchte, noch gut erhalt.
Fahrräder §

sind ganz billig zu verkaufen.
Jakob Gottfried, Grabenstr. 26.

aHrstkl . Fahrräder u. Rühmasch.
>2 ^ spottb. geg. monatl. Raienz.
zu verk. Anzabtunq 20—40 Mk.
Rah. Römerberg 17, 1. l. 7531
^Ilftantnv , wenig gespielt, billigst
^ zu verkansen Rauenthaler»
strctße4, 1. Itnks. 7792

1 eiserne Bettstelle
z. verk. Bierstadierstr. 7. 5632
zr» le.dertchran5 v. 12  M . an,

Sofas v. 12 M. an, Seffel
v. 3 M. an, Stühle 1.50 M„
Bettst, emz. Sprungr . , Matr.,
Federzeuq, Tische, Spiegel, Bilder,
Lüster, Lamven usw. bill. z. verk.
Adolfsallee6. Htb. v. 7642

liMI« 11. III rechts.
ist 1 Sosa , 1 Sessel , 1 unftv.
Klapptisch , div . Käfigi usw.
billig zst verkanftn. 6000
/Qebrauchtcs Kanapee für -0 M.
's ! jU verk . Hellmundstr, 39,
Bdh. 2. r . 7032
CA.anofsee- und Fruchlsäcke perdl Stck. 30 Psg., 1 Apselmühle
2V M., 1 Schrotmühle 25 M..
sowie3 PrSzisionswagen sehr b.
abzugebenb. I Wich, Nettgasse 6,
Biebrich. 733 --
4tz»ollst. Bett, tme neu, wegen
’rQ  Platzmangel sehr billig zu
Verlausen 7853

Dotzhe-merstr. 51. Part. r.
fliegen Wegzug von pter schöne

2. Etage. Echefseistraße 1,
Ecke Kaiser Friedrich-Ring best. a.
5 Zim., Küche. Badezim, 2 Piaus.,
2 Killer, Balkon, Erker, sofort zu
vertu. Preis 1400 D!. 7826

Ein schweres zugsestesPferd
(Fuchswallach 5 Jabre alt), ist
verändcrungshalber zu vertanfen
bei Flaschcnbiergeschäst,

6106
Oj .ttnge schou. Schäferhunde(&
X3 Wochen alt) bill. abzug. Näh.
b. Müller, gegenüber dem Bahnh.
Waldstraße oder Bahtthossschenke
daselbst. 7616

>U> a - . _
^ u. Küchcnschr., Betten, Wasch
u. and Kommoden, einz. Roßhaar
iiiatr., Bertilow, Badew., Zimmer
lioiett, So a. Sessel. Stühle
Spiegel ». noch vcrsch. 7850

Moritzstratze 72 ,
_
Neuer Taschen - Diwan
39 M., Sosa u. 2 Sessel 85 M..
Thaisetongue 18 M., mit schöner
Decke 24 M. zu verk« 7494

Nauenthalerß̂ L x.

4  Betten.L12.18,25,35M.,sSofa 15 M., Kleiderschranks
15 M„ Küchens hr. 10 M„ «»»i-
mode 10 M , Waschtisch8 M.,.
Tisch 3 M., Nachtschr.' 5 M-, s
Küchenbrett2 M., Anrichte4 M ,
Bilder u. Spiegel 2 M. fof. z. vk. '
Rauenthalerstr. 6, p_ 7495  !

sollst. Betten. 5 Rurige|
Kleiderfchränke, 3 Küchen- :

schränke, 4 Berlikows, 2 DiwauS, i
3 Polstersessel, 2 Kommoden. 6j
Zimmertische, 4 Küchemische, 2'
Küchenbretter, 1 Anrichte, einzelnej
Bettstellen, Sprungrahmen, Stroh¬
säcke, Deckbetten, Stühle, Spiegel

usw. 4N2,
SlkiWraße 39, fl. l.
FLichenhoiztifch, 1,50 in lang

sowie ein Karren zu verk.
Römerberg 7, Hth. lei 7778

Diefenbach.

ietlen, a
Matr . und Keil 58 Mk., sos. zu
verkaufen 74931

Rauenthalerstr. 6. p. ,
s Dwan u. 2 Sophas sofort
s, preiswert abzugeben 708 '
Dioritzstr. 21, Hth. 1._

^IJ -euet Laschendiwanzu verk. '
Klarenthalerstraße8, Htb,

1, l. 7115

Gelegenheitskauf!
1 prachtv Piano (Hos-Piano- s

fabrik), moderne Ausstattung, und
1 Schiedmayer-Stutzflügel, wenig
gebraucht, sehr preiswert, sowie 1
Biese.Piano Mk. 325.— zu ver- '
kaufen. 7622

König , Piano-Handlung,
Bismarckrinq 16. _

iVübicJ). weiß. Batttstkteid. f. j.
V Mädchen, 80 Ctm. l.. Taille^
m. Gürtel, f. 4 M. zu vk. Dov-'
heimerstr. 83. 3. Et. l. 77191
Laus - und Scheuentore, Bau- s

und Brennholz, Treppen,'
Bruchsteine und Sandsteine billig!
abzugeben 71-37Schwalb acherstr.41-
«L »kinfäffcr . frisch geleert, in

allen Grüßen, Oxhoft» und.
Südweinfäffer zu verkaufen. -
607 Albrechtstr. 32 1
<2VPDeUcuei -n zu verlausen

Seerobenstr. 22. 6022
Eine Partie

Geftn und Herde
räumnugShaiber bill. zu verk.
6891_ Uorkstraße 10.
^^ otzheimerstraße 12, Wirtschaits-
^ Inventar billig zu vk. 4425

1 photogr. Apparat
(Neisekamera) ist bill. zu verk. Näh. -
in der Exped. d. Bl._ 7019

Für Drechsler!
Mehrere Schneidzeuge für Holz-

schraube» und einige Kreissäge¬
blätter billig zu verkaufen. 6749

Näb. in der Erb, d. Bl.  '
aSulerh . Flaschen-Kapselmaschtne!

und viele gr. Btsquitdosem
zu verkaufen 7797
_ Nerostraße 12, 1. ;
Eisenkonstruktion,

nfiiß Wellblechdach
18 (H-Meter groß, zu verk. Näh.
Expedition dieses Blattes. 8913

Dampfbettfedern-
Ncinigungsmaschine

wenig gebraucht, billig zu ver¬
kaufen.

Carl Messer,
Tapezierer , 6719

Hirschgrabea 21.

zum Bügeln wird an-s
genommen. 1227

Blücherstr, 23, Hochvart.

iütifdje,i . .
751

wird angen.
Seerobenürahe4, Part,

Attäsche zum WaschenU. Bügeln
wird angenommen, 7170

Albrechtstr, 46. Htb. 2. l,
>̂V̂ ösivez. Waschenu. Bügeln

wird angen. Mühlgaffe 10,
in Toyhelm,_ _ 7718
i 'VaitStletö!, Kinderbitts. werdens

billigst angesertigr 7749
_ Hermanniir. 17, 2.

eitere« Mädchens. n. Kunden-
Vl im Waschenu. Putzen,

Off. u. A. M . LrsU an die
Exp, d. Bl._ 5650

Tüchtig geübte

Schneiderin, |
einpfiehltsichWellritzstr, 45,®tb l .r.

Modes:
Tüchtige Modistin sucht HauS-

kimdschast. Für chic«und moderne
Arbeit w. garantiert. Alte Sachen
werden gerne mitverarbeitet. Näh.
bet Frau W . Konrad , Gbben-
straße 5, Settenstügel, 2, r. 7280
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Tüchrige geübteSchneidevin
sucht noch Kunden, in und außer
dem Hause. Näheres Bleichstraß
7, 3 , bei K. Dörr . 6976
(Friseuse empfiehlt sicy in uns
Ui außer dem Hauie in allen
chicen und mod. Frisuren. Be¬
stellungen werden per Postkarte
angenommen 7254
_ Gustav-Adolfstr. 4, p. r.

Eine geübte Friseuse
nimmt noch Damen an.

Zu erfragen in der Expedition
d. Bl._ 7804

Für Scknihmacher!
Schäften aller Art. in feinster

Ausführung, liefertn. Maß 7016
Joh. Blomer, Schwalbacherstr. II.

Umzüge,
besorgt Wellritzstr. 20, Hlh., 2 l.
Peter Beeres 7231
ILnrri ' ildl » p' Möbelwagen

u. Federrollen
besorgt unter Garantie 7116

I*h Kinn,
_ Moritzstraße7, Stb . I.
‘| Tinjüge u. anderes -Fuhrwerk
•W hier und nach auswärts werden
billigst besorgt Hellmundstraße 26,
3. bei Leinweber . 7710

billig abzugeben. Näh. zu erfr.
von rormittags 8‘/2 bis 1 und

:3—7 Uhr nachmittags.
Jacob Bertram,

LLeinhandlnug,
_ Bahnhofstr. 2, p. 7555

Fast-Niederlage,
Wiesbaden, 7408

Inh . : A. Blum , Bleichstr. 12.
Fässer (weingrün), all. Größen

stets auf Lager bei reellen Preisen.
LH»ürgert. Privat-MillagS- und
ZSy  Abendtisch zu h. Adolsstr. 1,
linker Stb. p. 7575

tauront Hehler,
Miihigasse 7.

Empfehle jeden Tag:

per Stück 1 Mark. 7701
Michael Henz,

Sianzölsarben
Pfund 40 Pfg. 6812

Carl Ziss,
_ Grabenstr. 30._
efBJcrcinöloffll noch einige

Tage i. d. Woche frei. 7386
Hotel Metiler,

Mühlgaffe 7.
Besitzer: Michael Henz.

Neu! tiieuI

Kartendeuterin, f
Hoffmann . Schulg. 4, 3, St.

Neue Voliheringe
Stück 5 Pfg.Sltt1

offeriert 7764Altstadt-Konsum,
31 Mctzgergaffo 31,

nächst der Go.dgassc."

kauft derjenige, welcher die jetzt
erhöhten Schuhpreise zahlt,
ohne sich vorher von der Tatsache
überzeugt zu haben, daß bei mir,
Nur Marktstr 22 , die Preise
immer noch aus?ergcwölinlich
billig , z. Teil sogar noch billiger
als seither sind. - Trotz der
prcjjcn Ausschlags in Schuhwaren
»ft es mir gelungen mehrere große
Posten hochfeiner Herren-» Dainen-
U. Kinde» Schuhe und -sti .fel in
Boxcalf, Chevreaux u. WichSleder
zu fabelhaft billigen Preisen einzn-
kausen. Z. B. sind vorhanden:
Boxkalf-Stiefel in ca 20 verschied.
Fassons, auch Rahmenarbeil und
Goodhear-Weltstiefel, Syst. Hand¬
arbeit, sowie Kinder-Schulftiefel in
»leg. Ausführung. Div. Lorten
Hausschuhe, ».Pantoffeln in enorm.
Auswahl. Es sollte niemand ver»
iämnen, diese wirklich günstige Ge¬
legenheit zu benutzen, denn hier
iRarlltstr. 88 zahlt man keine
irhöhte» Preise, sondern ganz et»
leblich reduzierte Preise für eieg.
Schuhwaren.

IMIslr.W,1. lein Laden
(Telephon 1894)

tu Hause des Porzellangeschäfts
der Firma Rud Töolf

Me auf Marktstr. 22 zu achten.

junger , tüchtiger Kaufmann
XJ Ende 20er, ist Gecegenheit
geboten, Gesch.-Teilbaber zu werden
ii. sucht zu diesem Zwecke paffende
Partie e. Häusl, erzog. Mädchen
od. Witwe ohne Kinder, mit einigen
Mille. Offerten unter Glückliche
Zukunft , hauptpostlagernd: Wies¬
baden. Anonymes zweckl. Strengste
Diskretion verbürat._ 7815
Acirat wünscht jg. Frl., 26 I,,
vg  gr. Erschein., 80000 M. Perm,
spät, bed. Erbsch., mit charakterv.
Herrn. Rest. (w. a. ohne Verm.)
crh. Näherer u. „Hymen ", Ber¬
lin '.8. 2771

nehme man IüdOlOriH »
(Orthooxybenzoösäure-

methylenacetat).
Glänzende Erfolge,

auch bei veralt. Fällen ! Ohne
schädliche Nebenwirkungen!
Ein ärztliches Urteil von vielen:
Besten Dank für Ihr Jndoform,
dessen vorzügliche Wirksam¬
keit ich staunend erprobt habe.
Vorrätig in Apotheken in Glas¬
röhrchen zu 75 Pfg. u. M. 1.50.
Aerztliche Anerkennungen und
Krankenberichte auf Wunsch zu

Diensten. 982/106
Nach Orten, wo nicht zu

haben, versende bei Voreins, des
Betrages portosrci!Fritz Schulz.
Cliem. Fabrik , Leipzig.

für Kinder, Kranke, Genesende.
In mit Wasser verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch»
Glänzende Anerkennungen
aus Allerhöchsten Kreisen.

Me iiu ' s tt . Ncuiis
ca . 50°/0 Melün ’s Nahrung
enthaltend in luftdicht ver«

sehlossenenOriginal - Büchsen
Zu haben in Apotheken , Dro¬
gerien etc . Proben und . Bro¬

schüren durch das
General -Depot f. Deutschland

J.C.F.Neumann&Sohn
Kgl .Hofl ., Berlin,Taubenstr .51/52.

Neue Preiselbeeren
Ml-OoseI 3.20.

F . Schaab , Grabenstr. 3.
228/273Bi

empfehlen als Spezialität zu den
billigsten Preisen.

IiBemsteininssbcdenlack Ko. 1. 50
bei franko Lieferung.

August Rörig & Cie .,
Wiesbaden,

Lack - , Farben - und Kittfabrik,
Pinsel und Malutensilien . ,

Fernsprecher zum Comptoir No. 2500.
„ zur Fabrik u. d. Lager No . 3350.

Akt,-Beteiligung
g. Sicherst, dcs. Kap. gesucht.

Off. G. A. 7745 a d. Exv.
dieses Blattes. 7745

Der ZuHueiirelrursus,
Syst. Grande, inkl. Pariser, Wiener
n. eng!. Schnitts, nebstAnf.»Unterr.
bcg. am 1. u, 15. j. Mt. bei Fr.

.lug . Roth , 7727
Dotzheimerstr. 50, Bdh., 3.

IsettenrKrirfmarkrrrlv. China. Haiti , Kongo. Korea,
Kreta,Pers..Siam,Sudan rc.rc.
—alle versch. —gar. echt—«»k

2Eök. $ retßl grat . E.Hayn,Haumburga/St
100=

kaufen Sie immer noch am besten
und billigsten bei 7548

k. Lammert,
_ Metzgeraaffe 33._

Kaiser-Äanomma
Nheinstratze 37,

nnterlialb des Lun'enplatzes
Ausgestellt vom 25. August

bis 1. Sept.
Serie I.

Land unv Leute von
Algerien.

Serie II.
bin Besuch von St.
Petersburg und des

kaiserl. PalaisZarskoje-
Sclo . Zar Nikolaus II.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 19 Uhr.
Eine Neis« 30, beide Neisen 45 Pfg

Schüler 15 u. 25 Pfg.
«bonuemnt.

Der

Arbeits-
Uachmeis

des
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauriliusstr. 3
angeschlagen. Von4ff/zUor
Nachmittags an wird der
Arbeitsmarkt kostenl os
in uns.rer Expedition ver¬
abfolgt.

f fiiilUiiies fetrn,
Hcrderstr. 31 , Part , l .»

SteUenaachweis.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
I Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewicsen. Sofort oder
später gejucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, HanS- u.
Alleinmädchen. ' 104

Steflengefudie

Sureallstelle
sucht ein jüngerer solider Mann,
20 Jahre alt, bei mäßigen An¬
sprüchen.

Gefl. Off. unter 1-. Ri . 430
an die Erv. d. Bl. 7682

mit den besten Zeugnissen,' mit
einfacher Buchführung u. Schreib¬
arbeiten vertraut, sucht dauernde
Stelle auf dem Bureau eines
Baugeschäfts , Weiss-
bindergeschiifts ob. dgl.
Bescheidene Ansprü be,

Gefl. Off. u. I *. S . 89 an
die Exp, d. Bl, 7688
(jemand übern, f. nachm, u—3

Std. geschätzt. Korrespondenz,
Bücherbeischreiben, Abschluß,c.

Off. unter P . 20 an die Exp.
d. Bl._ •
rviantcnpftegcrin . Eine sehr
*74 tüchtige, liebevolle Pflegerin
mit besten ärztlichen Zeuzn. sucht
Stellung. 7601

Helenenstr. 2, 3. St.

Veit Man a,*” \S-
welcher Art. Angeb. u. D. 50
an die Exped. d. Bl._ 7702

sucht junges Fräulein, verttaut
mit Buchhaltung , Stenogra¬
phie Stolzc -Schreyu .Schretb-
maschinc.

Gefl. Off. erbeten unter K.
Et . 400 an der Exp. dieses
Blattes. 7414

L^ Lev . ätt, Frl i. Kochen, HauSo .,
Schneid, crf., sucht St . Endo

Sept. od. sp. z. ält Ehest., alleinst.
Dame, event. 1—2 grüß. Kind.
Langj. Zeugnisse. Gef. Off. Kaiser-
Friedrich Ring 11, vart. erb. 7611
k̂ uuge Frau sucht Laden und
X) Büro zu putzen, od. Monats-
stelle von 2 Stuudeu morgens.
Näb. Ludwigstr. 3, Vdb. I . 4061
k^ rau sucht2—3 Sld. Monars-
Xy  stelle He enenstr. 11, Stb . 5915

ZlÜnnliolie kei'sonen.

Me gute EjilMhllie
können ehrenhafte Herren jeden
Standes sich durch Uedernahme der

Hlniptligkiltur
einer alten deutschen Versicherungs¬
gesellschaft verschaffen. Offert, unt.
F . H , R . 762 an Rudolf
SRoffe, Frankfurt a. M

1555 341
cylosser gemchl 5321

Ellenbogengaffe 6.S
kk̂ aglöhncr (Feldarveiier) gegen

pohkn Lohn gef. 5767
_ Tolrbeimerstr. 105.
Ei » tücht. Fuhrknecht

gef, Adlerstr. 15_ 7638
stadtkundiger Fndrmanu

welcher schon in Eisgeschäfi,
tätig war, für dauernd gef.
7801 Sedanstroße 5.

Tüchtige
ErdarbeiterlO

>o
finden dauernde Beschäftigung bei

<Kcbr Nostvach,
Kellerstr. 17 und Ludwigstr. II,

od. Baustelle Nikotasstr.
tT̂ üchtiger Tbem.-Neiniger für
^  Teppich-Wäscherei gej.

Offerte» u. K. 10 Hauptpost-
lagernd._ 7837

Yerein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung ' für Männer

Arbeit Anden:
Gemüse-Gärtner
Glaser
Rabmenmacher
Handelslehrer
Küfer
Maler
Schlosser
Schmied
Schneider auf Woche
Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Herrlchaftsdiener
Fubrkneait
Fabrikarbeiter
llliidwirtick. Arbeiter

Arbeit 8neben:
Kaufmann
Küfer
Heizer
Maschinist
Konduor-Lehriing
HerrschastSdicner
Bureaugebüls:
Bureaudieuer
Eiiikassierer
Krankenwärter
Taglöhner

Witze Ardeiitt».
Ofkiiilarttr

gef. Dotzbeimerstr. 104._
junger Hausbnrsche, der auch
X) etwas servieren kann, sof. ges.
Dotzheimerstr. 24._ 7854

gesucht Kaiier-Friedrich-ükiNg 14,
Laden. 7550
fK .chlosserlebrting gesucht.

8480_ Yorkstr. 14.
ackierer-Lehrting geg. Vergütung

gesucht. 2793
Hellmundstraße 37.

Lehrstelle
gesucht auf einem kaufm. Bureau.

Gefl. Off. u. T . 20 an die
Exped. d- Bl.

Welblieiro Personen.
Zum 1. September

sauberes Mädchen
für Hausarbeit ges. Langgaffe 35,
Ecke Goldgaffe._ 7075

Alleinmädchen
ges. Dotzhkimerstraße 74. 3. Zu
meld. zw. 11—>ii. 3—4 Ubr, 7200
<*| *ev 1. od Io . Sept . ein brav.

Mädchen, welches schon ged,
hat, gesucht. Prcust , Rauen-
thalerstratze8. 7342

hauMädchenV
welches gut stopfen und bügeln
kann, bei boheui Lotm gesucht
_ Spieaelgaffe4. 7471

llemuiädchen für i. Sept wird
von kleiner Familie gesucht

Karlstr. 35, 2. I. 7629
A

Junges Mädchen
für leichte Hausarbeit ges, 7805

Faulbruunenstr, 4, 1. Et.

Tücht. Mädchen,
welches et vas kochen kann, wird
ges, Rheinstr. 103, 1. 7735

es. einfaches, kräft. 1b—18 j.
w. Hauömädchcn . 7813

Kaiser Friedrichring20, 1,
G

rundes ttlkubchen lagsüoer ge«
^ .sucht. 7783

Karlstr. 38, 1.surertajsiges Kindermädchen
gesucht 7634

Niederwaldstr 7. Part.
Kud;en- u. e. Kindermädch.

'2 -' bei guter Bebandluiiz und
hohem Lohn sofort ges. 7855

Dotzbeimerstr. 24.
Mädchen u. Frauen

könne,, nachmiitags Weißzeugnähen
und Ausbeffern erleriien Helenen¬
straße 13, Stb , 1. 6155

Daselbst wird auch Wäsche zum
NuSiessern angenommen,

IttfR Verhäuferinnen
per 1. Cft. ges cht. 7765

Simon ÜHieyer,
Langgaff.

Lehrmädchen für Vutz»
u. Verkauf ges. 7687
H . Zahn,

Echwalbauierstraße 29.

fferuft . LaufuiädchenfofoifM
M - M . Wiegand'
7761_ Taunusstr. 1) 1
Leliemädchei^

aus anständigem Hause ges.
Neustadt '» Schubwarenbauz,

Langgaffe9. 7639Hl. MiMleriniA
sowie Zuarbeiterinnen sofort »s.
(Jahresstelle). 7763

Wiegand , Taunusstr. zz,

Hlltel--Herrsih!is!s
Pkrsollil

aller Brauchen
findet stets gute und beste©teilen
in erste.: unt feinsten Häuseri,
hier und außerhalb (auch Äuz,
land) bei höchstem Gehalt dmh
daS

Internationale
Zentral -Plazierungs-

Bureau
Wallrabenstein

24 Langgaffe 34,
vis-ä-vis dem Tagblatt-Verlaz,

Telefon 2S » 5.
Erstes u. ältestes Zurezz

am Platze
(gegründet 1870) . |

Institut erstes Ranges.
Frau Lina Wallrabensteiii,

SteUenveriiiiltlerm. 5723

Arbeitsnachweis
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Stellen-Bermittelunz’

Geöffnet bis 7 Ubr Abends,
Abtheilung I,

für Dienstboten und
Arbeiterinnen,

suwt ständig:
A.Köchinnen(für Privat),

Allein-, HauZ-, Kinder« und
Küchemuädcken.

8 . Waich-, Puy- n. MouatSfrauui
Näherinnen, Büglerinnen mu
Laufmäochenu . Taglöbnerinneii

Gut empsoblen: MSdevea « imluii
sofort Stellen.

Ahtheilung H.
A.für höhereßerufsarten:

Kinde.sräuiein- u. -Wärterinnen
Etutzen, HauSbälterimtrit, jrj
Bonnen, Juugfern. jz
Gesellschafterinnen,
Srzieoerinnen, Eomotoristnriii
Verkuuferilinen. Lebrmädchen, ,
Spraeutebrerinnen.

ß. für sämmtliohes Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Hotel- U Resianrationsköchinnen.
Zimmermädchen, Waschmädchiti
Bejchlteßerinnenu. Haushäilel'
innen. Kow-, Büijel- u. « ctmt.
frnulem̂ ig

C. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi,Wirkung der 2 ärztl. Vereine»

Tie Adreffen der frei genreideieii.
ärztl. emvso dienen Pflegerwnui
sind zu jeder Zeit don zu erfahren

Wegen Umzug
verkaufe sämtliche in meinem Mvbellager bc>
findliche IVegenstäude zu jedem annehmbaren Gebote.

Jacob Fuhr, Gslögasft 12 -
Vom 1. Oktober ab in den Räumen Vleichftraste 1^
7108 ( ..Zum weisten Nöstl ") .

„Vega “ -
Brenner

(Patente in allen
Staaten .)

- „Vega “ ist der beste -
Petroleum -Gl iihlicht -Brenner

der
a) eine Steuervorrichtung zur Verhinderung des Blakens besitzt
b ) der ohne VorwSrinung sofort Licht gibt;
c) der 2 Gewinde , zugleich für 10' " und 14'" hat , passt ®-

auf jede gewöhnliche Petroleumlampe;
d) dessen Docht niemals geschraubt zu werden braucht;
e) der bei einer grösseren Lichtstärke wie Gasgliihlicht nur

ca . 1 Pfennig Petroleum pro Stunde verbraucht;
f ) der geruchlos brennt.
Preis des VKGA -Brenners komplett mit C —■-
Rlüiistrnmpf nnd Cylinder Mk . j

Wiederlagen in Wiesbaden : ttebr.
stock . Albrechtstr. 7, Conr . Krell . Taunuatr. 13. 1&4*/™!



erscheint Wich, der Stadt Wiesbaden.
Telephon Nr. 199.

»tuet und Stria « tat Wiesbadener Bella, « anftali 8mil B - mm - rt in Wiesbaden . - ffit » SWfteOt ; MaurilinSstrab - 8.

Nr . 205
Dienstag , den 4 » September 1806.

S1 . Jahrgang

Bekanntmachung.

Der Fkuchtliniepplan Kb?r die Einmündung der Scharn-
w, > uj;b ftfarjütäflüifflrtf in die Totzheimerstraße ist
durch Magistrats -Beschluß pom 39 . August cr . förmlich feft-
qestellt worden und wird vom st. September cr , ab weitere
8 Tage im Rathaus , I . Obergeschoß . Zimmer 38a , während
der Ditnststpndcn zu jedermanns Einsicht offen gelegt,

Wiesbaden , den 1. September 1906.
7838 _ Der Magistrat

Bekanntmachung

Die Stelle eines Stadtarzses mit einem Anfangs-
vehalt von jährlich llOO M ., steigend von 2 zu 2 Jahren
mit je löst M . bis zum Höchftbetrage von 1409 M , und
außerdem jährlich lpO M . fijr die Mitbesorgnng der Impf,
geschäfte ist vom 1 . Oktober 1906 ab neu zu besetzen . Be¬
werbungen sind spätestens bis zum 10 . September 1906,
mittags 12 Uhr , bei uns einzpreichen.

Die Anstelluiigsbedingungen können im Nathane,
Zimmer Nr . 11 , vormittags von 8 — 12 Uhr , eingesehen
werden.

Wiesbaden , den 29 , Mg,ist 1006.
7668 Ter Magistrat

Bekanntmachung

> Die Lieferung des in der Zeit vom 1 , Oktober d. I.
bis 30 . September 190 ? für das städtische Fasselvieh er¬
forderlich werdenden Bedarfs an Hafer , Roggen stpoh
und Heu soll im Submiffionswege vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen können im Rathause , Zimmer
Nr . 44 , während der Vormittagsdienststunden eingesehen
werden.

Verschlossene Offerten sind mit entsprechender Aufschrift
versehen, bis Dienstag , den II . September d . I ., vor¬
mittags IS Uhr , im Nathauso . Zimmer Nr . 44 , ab¬
zugeben, woselbst diese dann in Gegenwart der etwa erschie¬
nenen Lieferungsbereiten eröffnet werden.

Wiesbaden , den 24 . August 1906.
7472 Der Magistrat«

irii, Verdingung

Die Ausführung der Dachdeckerarbeiten (Schiefer)
für den Regban des Schwesternhauses an der Kastell-
straße zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden . _ '

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können
während der Bormittagsdicnststunden im Stadt . Verwaltungs-
gebäude, Fricdrichstraße Nr . 15 , Zimmer No . 9 , einge¬
sehen, die Angebotsunterlagen , ausschließlich Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 25 Pfg . ( keine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahme ) bezogen werden.

Verschloffene und mit der Aufschrift „ H . A ISS " ver.
sehene Angebote sind spätestens bis

Samstag den 8 . September I1MM»,
vormittags 11 Uhr,

Mt einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vprgeschriebenen und ausgefüllten

Perdingungs .Formular einqereichten Angebote werden beiVerdingungs .Formular eingereichten
öet  Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
- Wiesbaden, den 29. August 1906.
1132  Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

stiäikamtlictier Che

Kurverwaltung Wiesbaden.

Eröffnung der Trauben-Kur
Ab Montag den 3 , September 1©06:

Verkauf
von 8 bis 1 Uhr und von 3st '» bis 6st » Uhr nachmittags.
Traubenkurhalle in der alten Kolonnade.

Städtische Kurverwaltung.

Rambach.
BekanntmaKnng.

Am kommenden Dienstag , den 4 . September d - IS . ,
abends 7 Uhr , beginnt für das Winterhalbjahr 1906/07
in den Lehrsälen der I . und II , Schulklasse Hierselbst , die
gewerbliche Fortbildungsschule . Zum Besuche des Unterricht
verpflichtet sind , auf Grund des § 1 des Ortsstatuts betr.
die gewerbliche Fortbildungsschule zu Rambach alle im Ge¬
meindebezirk Rambach sich regelmäßig aufhaltende gewerb¬
liche Arbeiter , Gesellen , Gehilfen , Lehrlinge und Fabrik¬
arbeiter , die das 17 . Lebensjahr noch nicht vollendet haben.
Diejenigen gewerblichen Arbeiter , welche den Unterricht ohne
genügende Entschuldigung versäumen , sowie diejenigen Eltern
und Vormünder , die ihre Kinder vom Unterrichte scrnhalten
und diejenigen Lehrmeister , welche ihre Lehrlinge nicht recht»
zeitig von der Arbeit entlassen , damit selbige rechtzeitig er¬
scheinen können , werden mit Geldstrafe bis zu 20 Mark,
cventl . 3 Tage Hast bestraft.

Rambach , den 3t . August 1906.
Der Bürgermeister:

2776 Morasch, _

Mobiliar-Versteigerung.
Wegen Wegzug versteigere ich zufolge Auftrags am

Dienstag de» 4 . September er.,
vormittags » stz Uhr

beginnend in der Wohnung

Nr. 4 tzellmundstratze Nr. 4, 1. Etage
folgende gebrauchte sehr gut erhaltene MMiar - Gegen-
stäude , als:

Sspha , 3 Sessel und 6 Stühle mit Plüschbczug,
Engl Nutzb. Buffet, Nußb. Herren-Schreibtisch, Nußb.
Bücherschrank , Antoinetten -, Nipp - und andere Tiiche/
Stühle . Rohrsessel , Etageren , Nußb . Spiegel mit
Trumeau , Mahag . Toilettenspiegel, , elegantes doppcl.
schläsr. engl. Messingbett, Waschkommode, Waschtisch,
Nachttisch , Kleider ? und Handtuchständer , _ Teppiche,
Vorlagen , Gardinen , Oelgemälde und sonst , Bilder,
Wanduhr , lAmpel , Wandlampe , vollst . Küchen - Eill-
richtun.,, Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr, verstellb.
Leiter , Zuschneidetisch , Böcke , Tapezierbretter und
dergl . mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . 7814
Besichtigung am Bersteigerungstage.

Wilhelm Mellrich,
Auktionator nnb Taxator.

Schwalbacherstraß « 7 . _

»er N-u-inrichtung von Geschäftsbüchern. unter Bttü -lfichl.guNL
^ Etruer-Sklbsteinschävuna, werden diScrei ausgefuhrt. c»»«a
« «O» . L «1«i»«r . ttaukmann. i. ugj F-chähr. a. gr»ß. Lchr-Zwfi.t.

Suisenviatz I » . Parterre und 1. St.

Mobiliar -Versteigerung.
Dienstag , den 4. September er . vormittags 9stL und nach,

mittags 2% Uhr awfangend , versteigere ich zufolge Aufttags
folgende gut erhaltene Mobiliangegenstänbe in me,nein Berste,,
gerungslokale

» Bleichstraffe 3 dahier
öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung als:

nußb und and . Betten , 1. und 2tür . Kleiderschränke , Spie-
oel und Weißzeugschränke , 4 Labenschränke , 2 nußb . Ladex.
tcolc und Theken , Vcrtikow , Kommoden , Konsolen , Wasch-
kommoden nnd Nachttische , Sophas , Divans , Sessel . Stühle,
Tische , eichen und nußb . Büffet , dito Ausziehtisch und
Standuhr , 1 eichene Truhe , Servier - und Nipptisch , Por-
tieren Teppiche , Hängelampen für Gas , Spiritus nnd Pc-
troleu 'm, Gaslyras , « flamm . Gaslüster lpassend für Saal ),
1 Herren und % Dameiffahrräder , 2 Revolver mit Muni¬
tion Meyers Konversationslexikon , 2 sehr schöne Goldpfei-
lersp'iegel , Oelgemälde , 6 fahr schöne Geweihe , sOvarzer Da-
mcnschreibtisch , 1 ditv Salontisch nnd fiins Stühle , kompl.
Küchcneinrichtung , einzelne Mchenschvünke , Tische und
Stühle , Badewannen , Waschfässer , Balkon - und Garten¬
möbel , Küchen- und Kochgeschirr und vieles mehr.

Adam Bender,
Auktionator u . Taxator.

7847 Geschästslokal: Bleichstraße2. Telephon 1847.

Öeffentliche Verdingung.
Di- Arbeiten zur Erbauung eines Eilgutichuppens mit Aborts

gebäude auf Labnhof Obcrl ., hustest, jollen entweder in 6 Losen ge- i
getrennt und zwar : I . Erd -, Maurer -, Asph-Lt- und Steinhquer-
arbeiten . II . Zimmerarbeiten , Ils . Dachdecker- und SpenalerarbeUe»,.
IV. Scbreiner- und Glasserarbcitcn, V. Timcherarbeitcii, VI. L-chlon-r- ,
arbeiten oder auch zusammen öffentlich tergebxn werden. Die Ber^
djiiaungsunterlagen nebst Zeichnungen können bei der Bahnmeisterei,
in Oberlahnstein nyd im Bureau per Unterzeichneten Aiifxckuon ein- ,
aesehen werden Bon letzterer können auch die Verdingung unter- ,
lagen qeaen Post- oder bestcllgeldfreie Siirieudnnq in bar von 1«;
0 50 Mk für Los I , III . IV und von je 0,30 Mk. für des - os II . ,
V VI bezogen werden. Angebote sind mit entsprechender Aufschrift'
bis zum I « . September d IM , vormittags 11 Uhr . an die-
unterzeichnet! Inspektion e.nzureichen und findet ebendaselbst am,
Zimmer U2 die Eröffnung der Angebote statt. .

Zuschlagsfriii : 4 Wochen. Mt " .
Königl . Eisenbahu Betr - Inspektion 1 . Wlesbadcu

.. j, ittu5. Äjit., na(i)iniüao,53 Jlljt
beginnend , versteigere ich im Austrage des Herrn Frilz
Büches *, Bierstadt , das Obst van

in Bierstadtcr Gemarkung , freiwillig meistbietend gegen!
Barzahlung.

Zusammeukurift SVa Uhr:
,Ia 88M6rHok" in Bierstadt

7840

dwenrg
Auktioirator « Taxator,

SS Schwalbacherstraff - SS

Wiesbaden.

Heute

Ditnsllig, lktl4. Skplkiilitki, iiaitiraiitajs3 Ur
anfangend,

läßt Herr Louis Büohei », Landwirt in Bierstadt , sein
Obst in hiesiger und Bierstadtcr Gemarkung von

350
Aepfel , Birueu «. Zwetscheu
freiwillig meistbietend gegen gleich baee Zahlung an Orts
und Stelle versteigern . 7843!

Zusammenkunft : S Uhr , Bierstadtcr Felseukeller.

Georg Jäger ,
»ktion «bior n Taxator.

2b Schwalbacherstr . 25.
Wiesbaden.

Hlter Korn,
allgemein beliebte

Marke Magrrfleifch,
ganze Fl - Mk . 1 .7b ., dieselbe Marke überall Mk . 3 .— .

Whisty -Magerfleisch.
ijt 81 . Mk . 8 .50 und 8 .50.

Viroth , Go » s«nh«i,»- Mainz , 2248Vertreter!
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X Geschäfts?Eröffnung. X
Hierdurch mache ich die ergebene Mitteilung, dass ich am hiesigen Platze eine

KohlemhaDdlung
unter der Firma

35

Kohlen-Konsnm Anton Jamin“
eröffnet habe, und halte mich bei Bedarf an

w
IJ aiuiiUf

bestens empfohlen.
Durch meine äusserst günstigen Preisnotierungen bin ich in der Lage, billigen und guten

Winterbrand zu liefern und werde ich bestrebt sein, meine werten Abnehmer durch sorgfältigê und
prompte Bedienung stets zufrieden zu stellen. ^ 96

Hochachtungsvoll

© Telephon Fr. 3542.
KohlemKonsum Anton Jamin,

Karlstrasse 9.

Vahnholz,
Telephon No. 432.

Restaurant u. Cafe.
Sohönster Ausflugsort am

Platze . 2210
Möblierte Zimmer und Fension

empfiehlt
W , Hammer , Besitzer.

Für die Reise
empfiehlt in grösster Auswahl und billigsten Preisen:

Neuanfertigung und Reparaturen Reisekörbc,
aller Korbwaren. Relsekandkorbc,

Pieknickkörbe,
Reise - Rolien,
Reise -Riemen,
Schwämme,
Sckwnmmbentei,
Seifendosen.

Alle Arten
Reisekoffer,
Rohrkoffer,
Handkoffer,
Handtaschen,
Hntkörbe,
Hutschachteln,

Holz n. Pappe etc.

Fermr alle Bürsten für die Reise:
Zahn -, Nagel - u . Haarbürsten -,Wiclis -, Schmutz - u Kleiderbürsten,

Reise -Spiegel , Rasierpinsel , Hümme , Brennscheeren und
Maschinen , sowie alle Toilette -Artikel.

Ferner alle Korb-, Holz-, Bürstenwaren,
Sieb- u. Küferwaren, Putz- u. Scheuerartikel etc.

Umserstrasse g ar | WIttich , SchwalÄstrasse.

fCoiitHriJ w. AlaS, Marmor-
TrlNiifi Alabast., svw. Kunst-
gegenstände aller Ark (Porzellan
feuerfestu. im Wasser haltb.) 4883

Uhlmaun. Luisenvlatz2.

Kill, neu- Silin,
22 500 u. 32000 M.. gr. Gärt ..
Ödst, Forellenz., Jagd , Südd.
Krsstdt. Adr. Heim , postlaaernd
Frankfurt a. M. 1552/341

FklNiMkickariit
moderne Maß-Schneiderei,

Biebrich,
Heppenheimerstratze 6

Anfertigung elgeganter Herren-
Garderoden nach Maß zu billigsten
Preisen, auch nach allen Orten

außerhalb. 2723
Bestellung durch Postkarte.

Unschön
st jederTemt m Hantuureinig-
ketten , und HantauSschlägen.
wie Milesier , Finnen Blüt¬
chen, Hautröte , GesichtSpickel
tc,  Laer die« beseitigt die echte
Dteckeupferd-

Teerschwesel -Seife
v. Bergmann& Co., Radedeul

mit Schutzmarke: Steckenpferd.
k St . 50 Pt. bei: O. Lilie, Drag.,
W. Machenheimer, E. W. Pothr,
C. Porhehl, R. Sanier, Backe u.
Gskiony, Ernst Kocks.

t jfll . ujlnnrntiä-Leidenden teile ich
^ —» ans Dankbarkeit um¬
sonst mit, was meiner Mutter nach
jabrclangen größt. Schmerzen säst
Linderung und nach kurzer Zeit
vollständig Hebung bracblc.
Marie Griinaucr . München,
Pilgersdeimcrstr. 2, 2 --t. 2283

wirtjchastr-Eröffnung.
Mache meinen werten Freunden, Bekannten sowie der

geehrten Nachbarschaft die ergebene Mitteilung, daß ich am
1. September in meinem Hause Kellerstr. 3 eine

II

eröffnet habe.
Zum Ausschank gelangt das beliebte Germania -Bier,

reine Weine , prima Apfelwein , Branntwein
und Liköre.

Mit der Bitte um geneigten Zuspruch, zeichnet
7867 Hochachtungsvoll

Wilhelm§»arst, „Mm Ukrotal".
NB. Empfehle gleichzeitig mein prima Karambolage-Billard.

Wiesbaden . Moldgasse 7 .
Elektrische Lichtbäder. Thermalbäder eigener Quelle

im Hause 60 Pfg., Dtzd.-Karten 6 Mk.
Zimmer mit oder ohne Pension.

Ente Küche. Mäßige Preise.
7821_ Neuer Inh . : Herrn . Kiedrich.
Möbei - Um  BetlenverkttHt«

Große Auswahl. — Billige Preise. — Teilzahlung.
Eigene Tapeziercrwerkstättc.

76 A. Leicher Wwe ., Adelherdstraße 46.

Cognac

| In allen Preislagen.
Cognac] Hervorragende deutsche Marke,

j MSP“  Preis«auf den Etiketten. «
Scherer  Co . Langen. (Fnnkf.<•u.)

Niederlagen
duroh Plakate kenntlich.

Man verlange ausdrücklich

Seherer’ sCognac
weil minderwertige Nachahmungen
des hohem Nutzens wegen rielfach

angeboten werden. 2195

Von der Meise zurück.

San.-ßat Kempner.

Residenz -Thealek.
Direktion: Dr. phil. H. Rauch.

Fernsprech.Anschluß 49. Fernsprech-Anschluß 43
Dienstag , de» 4 . September 1906:

Abonnements Vorstellung. Abonnements-BilletS gültig,
Die Condottieri.

Schauspiel in 4 Akten von Rudolf Herzog,
In Szene gesetzt von Dr. Herm. Rauch.

Personen:
Bartolomeo Tolleone, Tondottiered. Rcpubl. Venedig Georg Rücker
Giovanni Nemo
Gabriele, ein Hauptmann der Freischaren
Giacomo, der Arzt des Colleone
Madonna Beairice, die Dogareffa
Cesare, ihr Bruder, Mitglied des RateS der Zehn
Madonna Jlabella
Ein Gesandter
Ludovico, daS Haupt des RateS der Zehn

Mitglieder deS RateS der Zehn

Heinz Hetebrüg»
Gustav Schnitze
Theo Tachauer
Helene Rosner
Rudolf Bartak
Else Noormann
Neinhold Hager
Mistncr-Schönan
Gerhard Sascha
Mar Ludwig
HanS Wilsrlmh
Fricdr. Drgenei
Theo Olirt
Max Nikifch
Franz Oucjß
Jlka Mahler
Margot Bischoss

Ein Diener des Rats
Sin Knabe im Dienste des Tolleone

Hellebardiere im Dienste deS Colleone.
Ort der Handlung: Venedig. Zeit der Handlung: Zweite Hälft- de«

IS. Jahrhunderts.
Nach dem 2. Akte findet die größere Vause statt

Der Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligen Akte erfolgt nach
dem 3. Glockenzeichen.

Kassenöffnung6.30 Uhr. Ansang 7 Uhr. Ende 9.15 Uhr.

Walhalla -Theater.
Ab Samstag den 1. Septbr. bis 15. Septbr.:

Auftreten der berühmten allbeliebten

Fi Hl Her - r.
Nur erstklassige Humoristen. Vollendester Quartett¬
gesang. Künstlerische Darstellung. Dezentes Programm.

Unter anderem : BÜFO PiSpOllbrlllk , Burleske,
Wasserratten, Lebensbild von Fritz Steidl,

Preise der Plätze wie gewöhnlich. _ _ J
Voi ’/,ujj -ik ;ir ( en an Wochentagen gültig . 7770

sowie

Programm
vom 1. bis 16. September.

Mstr . Rundolph,
Lolla Dnolla , Vortrags-Soubrette.
Georg Ebes »le , südd. Humorist.

Tenno - Duo , modernes Spiel- n. Gesangs-Duett. |
The Romeos , japanische Gaukler mit dressierten

Kakadus (prolongiert).
7872 Die Dire ktion .^

Konjcdböus „Deutscher ifofT
Neues Programm

Täglich: Konzert
des berühmten

306

II

- -

4 Damen. Josef Vörvattt . 1 Herr.
Gr. Garten . Eintritt fte'-

■ i ii

nichts
von einem Gespräche, das jemand in einer von uns
lieferten

schalldämpfenden

Telep ii »h  zel 1 ©
führt, wenn auch Ihr Sitz sich in der Nähe befindet.

Erstklassige Referenzen!
Verlangen Sie Prospekt von der
Industrie für HolzverwertungA.4>

Altenessen ( Rheinland ).

J. Gei bei, R
fĈT Vielmals prämiiert 1*38

7069 Spezialität : ^Milchwagen, Metzger- u. Geschäftswage»
jeder Art . ]

Mnn uerlanae Lauvt-Kataloa mit Oriainal-Ausnahmen.
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